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E D I T O R I A L

Liebe Leserin und lieber Leser,
im eigenen Umkreis kann ich so leben, wie ich möchte. 
Nehme ich die Welt um mich herum wahr, so sehe ich 
viel Leid, Krankheit, Lähmung und Ungerechtigkeit. 
Viele Menschen ringen um ihre Existenz. Es gibt zwar 
Hilfsangebote durch die Kommunen, der Länder oder 
auch durch den Bund. Kommt es aber bei den Menschen 
an? Was man auf der einen Seite erhält, wird von der 
anderen Seite wieder abgenommen  -  Rentenerhöhung 
und gleichzeitig  Preissteigerungen und Abgaben. Es 
hängt mit der Politik der Bundesregierung zusammen. 
Wir lesen es in den Tagungszeitungen und hören es in 
der Tageschau. 

Die Friedensbewegung verstärkt sich. Wir bemerken 
es bei Seminaren, Vorträgen im Veranstaltungskalender. 
In der Friedensbewegung begegnen uns Menschen mit  
Humor, Wärme und Empathie und Neugier für den An-
deren. Viele haben ihr eigenes Leben dem Interesse 
an Anderen untergeordnet. Hans Dietrich Genscher 
ehemaliger Außenminister formulierte: "Die Welt des 
21.Jahrhunderts wird nur dann ihre Stabilität bewahren 
können, wenn sie von der Stärke des Rechts und nicht 
vom Recht des Stärkeren bestimmt wird." 

Wir vertreten die Stärke des Rechts und der Kreativität 
und Selbstbestimmung des Einzelnen.

Ich wünsche Ihnen 
humorvolle Stunden 
mit der Welle 

Das Familien-Huhn
Eingefügt in das hügelige, sattgrüne Auf und Ab der Ober-
schwäbischen Landschaft, befindet sich in der Ravensburger 
Weststadt eine Hühnerhaltung der besonders Art. Sie ist das 
Ergebnis der Suche nach glücklichen Hühnern. Die kurvige 
Straße führt mich zunächst an urigen Schottischen Hochland-
rindern vorbei. An der nächste Kurve dann: das Hofgut Hin-
terstrauben. Und wie zu erwarten; freilaufende Hühner, der 
Zaun liegt auf dem Boden. Doch Siegbert Gerster, Initiator 
von "Das Familienhuhn", erklärt mir als erstes, dass auch bei
ihm nicht die völlige "Hühner-Anarchie" herrscht. Doch gera-
de heute ist er dabei, seine Hühner umzuziehen. Diese leben 
nomadisch im Hühnermobil und bekommen alle 7-14 Tage 
eine neue Weide mit frischem Gras. Und während dem Umzug 
dürfen seine Hühner dann auch mal ganz ohne Zaun umher 
springen.
Wobei, "seine" Hühner ist vielleicht eine falsche Formulie-
rung. Denn eigentlich ist Gerster nur der Ziehpapa der Hüh-
ner. Denn "seine" Hühner sind "Familienhühner". Jedes sei-
ner 87 Legehennen hat einen Paten. Jeder Pate verpflichtet 
sich für ein Jahr und bezahlt im Monat 13,04 € für Futter, 
Pflege, Informationen - und natürlich Eier. Zwischen 0 und 22 

Eier gibt es dann pro Monat für jeden, wie viele konkret, 
hängt immer davon ab, wie legelustig die Tiere sind. Natür-
lich geht es um Eier, doch stehen diese beim "Familienhuhn" 
nicht im Vordergrund. Das "Familienhuhn" ist dabei nicht die 
Idee eines romantisches Weltverbesserers. Es ist ein Projekt, 
welches wirtschaftlich arbeitet und dabei versucht, die teils 
unglaublichen Hintergründe unserer Lebensmittelproduktion 
darzustellen.

Denn auch wenn wir oft die Augen davor verschließen, so 
kennen wir alle die Bilder aus Ställen, in denen Hühner fast 
übereinander gestapelt leben. Gekürzte Schnäbel, nackte 
"Federkleider", unbewegliche Masthähne. Und auch wenn wir 
hoffen, dass in der ökologischen Tierhaltung alles viel besser 
ist, so wissen wir es nicht. Auch hier dürfen bis zu 3000 
Legehennen in einem Stall gehalten werden. Ein schockie-
render Film mit dem Titel "Auf der Suche nach dem glückli-
chen Huhn", der zeigt, wie Hühnerhaltung oft aussieht, war 
für Gerster ein Anstoß, sich mit dem Thema zu beschäftigen 
- die Konsequenz war, selbst Landwirt zu werden.

Eigentlich ist Gerster Kaufmann. Selbst auf einem Milchvieh-
betrieb aufgewachsen, hätte er sich nie vorstellen können, 
später Landwirt zu werden. 19 Jahre arbeitete er im selben 
Unternehmen, doch mit der Zeit reizten ihn neue Aufgaben 
und auch die Frage, was er in der Welt hinterlassen würde, 
beschäftigte ihn immer mehr. Siegbert Gerster suchte Neu-
land mit Sinn. Gerster entschied sich für sein Bauchgefühl 
und stieg zunächst aus seinem Job aus, ohne einen Plan zu 
haben. Das schaffte Platz für neue Erfahrungen und Begeg-
nungen.

Eine dieser Begegnungen war die Solidarische Landwirtschaft 
Bad Waldsee, der er sich anschloss. Gerster erlebte, dass 
Solidarische Landwirtschaft chaotisch sein kann, er erlebte 
aber auch, dass Menschen, die eine Idee und ein Ziel teilen, 
gemeinsam arbeiten können und dabei auch ihre persönliche 
Meinung zurückstecken können. Nachdem Gerster vor 13 
Jahren wieder auf den (mittlerweile nicht mehr betriebenen) 
Hof seiner Kindheit zog, das Hofgut Hinterstrauben, fing er 
an mit der Hobby Tierhaltung. Immer wieder überlegte Ger-
ster, wie seine landwirtschaftlichen Flächen um das Hofgut 
mit der Idee einer Solidarischen Landwirtschaft zusammen 
passen könnten. Die Konsequenz ist "Das Familienhuhn".

Sein Projekt regt auch zur Diskussion an. Denn kaum einer 
weiß, dass Legehennen in der Regeln nur eine "Saison" lang 
gehalten werden. Danach legen sie zu wenig Eier, die Haltung 
ist kaum mehr rentabel. Doch da es beim Familienhuhn nicht 
nur um die Eierproduktion geht, dürfen die Hühnerpaten ent-
scheiden, was nach der Saison mit "ihren" Hühnern gesche-
hen soll. Sollen Sie noch eine weitere Saison leben und Eier 
legen? Oder sollen sie im Kochtopf landen?
Die sogenannten "Bruderhähne" werden in einem Partnerbe-
trieb aufgezogen. Denn wenn junge Legehennen aufgezogen 
werden, schlüpfen genauso viele männliche Küken. Die kön-
nen aber keine Eier legen und sind für die Mast ungeeignet, 
da die Rasse so auf das Eierlegen gezüchtet ist, dass sie 
kaum Fleisch ansetzt. Daher sind die Familienhühner Teil des 
Züchtungsprojektes der gemeinnützigen "Ökotierzucht GmbH" 
mit einem Zweinutzungshuhn, welches für Eier und die Hähn-
chenmast geeignet sein wird.
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Gewissen, Geld und Gier 
Open Air Theater - Aufführungen der 
Festspiele Wangen im achten Sommer
Die Festspiele Wangen (FSW) packen in der Saison 2018 ein 
immer wieder und vielleicht gerade heute sehr aktuelles The-
ma an: Es geht um das Verhältnis von Gewissen, Geld und 
Gier. Dass die Festspiele - bei aller Ernsthaftigkeit dieses 
Inhalts - eine fröhliche Angelegenheit werden, davon darf 
man ausgehen, denn im Hauptprogramm werden Komödien 
präsentiert, so der künstlerische Leiter, Peter Raffalt.
Am Ende der Festspiele werden die Stücke von Wangen nach 
Überlingen weiterziehen und dort beim Kapuziner aufgeführt.

Auf dem Programm stehen die Stücke "Volpone. Der Fuchs" 
nach dem Shakespeare-Zeitgenossen Ben Jonson und "Aladdin 
und die Wunderlampe" aus Tausendundeiner Nacht. 
Geld und Gold spiele seit dem Beginn der Geschichtenüber-
lieferung eine große Rolle, wie sich am Beispiel des "Tanz um 
das goldene Kalb" sehen lasse, sagte Raffalt. Dabei sei Geld 
eine großartige zivilisatorische Errungenschaft. "Geld ist 
einerseits die Wurzel unseres Schuldenwesens. Andererseits 
ist es ein Unwesen, das Beziehungen der Menschen messbar 
macht", sagte er. Tatsache sei auch, dass die Menschen 
immer mehr davon haben wollten. Die Finanzkrise habe 
letztlich die Fragilität des Systems gezeigt. Und die Frage 
stelle sich: Macht Geld unmoralisch? Dass Geld die Menschen 
nicht per se korrumpiere, davon ist der Künstlerische Leiter 
der FSW überzeugt – aber eben auch davon, dass Geld die 
Welt regiert.

Im Rahmenprogramm ist "Heute Abend: Lola Blau" von 
Georg Kreisler zu sehen und wegen des großes Erfolges im 
vergangen Jahr noch einmal "Der Kontrabass", ein Ein-Mann-
Stück von Patrick Süskind, gespielt von Peter Raffalt. 

"Die Festspiele Wangen beleben unsere Altstadt", so Bürger-
meister Lang. Und insbesondere das Familienstück sei auch 
ein Magnet für Urlauber, die mit ihren Kindern in der Region 
Ferien machen.

Bekannte Gesichter
Acht Schauspielerinnen und Schauspieler werden die Stücke 
spielen, unterstützt vom sechsköpfigen Team rund um die 
Bühne. Darunter sind "alte Bekannte". Florian Hackspiel und 
Magdalena Oettl waren 2017 dabei, Lukas Kientzler spielte 
2015 im Zunftwinkel. Dazu werden Laienschauspieler und 
Kinder kommen, die im Familienstück mitmachen. "Ich bin 
gespannt, wohin die gemeinsame Arbeit uns treiben wird", 
sagte Regisseur und künstlerischer Leiter Peter Raffalt. 
Probenbeginn in Wangen ist am Montag, 4.Juni.
Zum Kreis der Schauspieler gehört auch Selina Ströbele. Sie 
kommt ursprünglich aus Markdorf, wo heute noch ihre Eltern 
leben. Seit zehn Jahren arbeitet sie in Wien. "Ich freue mich 
darauf, die Arbeit und meine Familie verbinden zu können", 
sagte sie.

Viele Verbindungen von Wangen und Überlingen
Zwischen Wangen und Überlingen gibt es seit alters her zahl-
reiche Beziehungen. In der Gegenwart verbindet nicht zuletzt 
das Thema Landesgartenschau die beiden Städte, denn 
Überlingen ist auf dem Weg zur Schau 2020 und Wangen 
bereitet sich auf 2024 vor.

Wenn die Festspiele Wangen am 26.August zu Ende gehen, 
werden Bühne, Requisiten und Kostüme eingepackt und nach 
Überlingen umgezogen. Dort werden die Schauspieler noch 
weitere zwei Wochen im Park beim Kapuziner mit demselben 
Programm wie in Wangen auftreten. Die Organisation über-
nehmen der Förderverein Sommertheater Überlingen und die 
BÜHNE gGmbH, mit finanzieller Unterstützung der Stadt 
Überlingen.

- Veranstalterinfo - 

Infos: www.festspiele-wangen.de
www.sommertheater-ueberlingen.de

festspiele
w angen

VOLPONE. DER FUCHS
HEUTE ABEND: 
LOLA BLAU
DER KONTRABASS

FAMILIENSTÜCK 
ALADDIN UND 
DIE WUNDERLAMPE
Regie Peter Raffalt

www.festspiele-wangen.de  

Spielzeit August 2018

Neben der Haltung im eigens entwickelten Mobilstall bekom-
men seine Hühner nur Futter aus biologischer Erzeugung und 
wenn möglich aus der Region. Offiziell hat er kein Bio-Siegel, 
doch jeder seiner Kunden kann vorbeikommen und sich von 
seiner Arbeitsweise überzeugen.

Natürlich werden bei Siegbert Gerster keine Schnäbel kupiert. 
Frisches Trinken gibt es im Stall wie auch draußen, die Hüh-
ner können scharren und Sandbaden und haben Versteck-
möglichkeiten unter Sträuchern. Drei stolze Hähne passen 
auf die 87 Hühner auf, denn die Freilandhaltung birgt auch 
Gefahren durch Raubvögel. Nach anfänglichem Zögern fan-
den sich immer mehr Paten zusammen. So viele, dass mitt-
lerweile ein weiteres Hühnermobil vor Ort geplant ist. Inter-
esse gibt es auch andernorts. In Bad Waldsee und Wangen 
bereitet Gerster schon weitere Hühnergemeinschaften vor, in 
Zusammenarbeit mit anderen Landwirten.

Mit einem Augenzwinkern erzählt Gerster mir, dass seine 
"Familienhühner” auch Fotos machen und Emails schreiben 
können. Einmal pro Monat gibt es einen "Legebericht" direkt
aus dem Hühnerstall (Newsletter). Mit seinem Familienhuhn 
leistet Gerster Aufklärungsarbeit. "Es ist vielleicht sogar das 
Wichtigste an dem ganzen Projekt, wenn 'Das Familienhuhn' 
dazu führt, dass die Verbraucher Eier aus Bodenhaltung links 
liegen lassen, dann macht mich das auch schon glücklich."

- Malchus Kern -

Infos: www.unser-familienhuhn.de

  

TUTTLINGERSTRASSE  78333 STOCKACH

FON 07771/6804    FAX 07771/916531
wewewe.radix-naturkost.de
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Die wunderbare Geschichte 
der Landschule Lüchow
Wir berichteten immer wieder über das Projekt Landschule 
Lüchow in Mecklenburg Vorpommern, da Schüler und Schü-
lerinnen aus Überlingen, Wangen und Reutlingen die Initiati-
ve zur Gründung ergriffen hatten. Die Schule wurde 2010 
geschlossen. Der Verein klagte und hat den Prozess gewon-
nen. Nun darf wieder Schule in Lüchow sein. Ein Paradebei-
spiel einer Initiative, welches zeigt, dass Durchhaltekraft und 
Energie von engagierten Eltern zum Erfolg führen können.

Die Landschule Lüchow ist aus ihrem Dornröschenschlaf 
erwacht. Nach den Sommerferien  wird die Landschule 
Lüchow wieder ihre Türen öffnen, Schüler und Lehrerinnen 
empfangen und damit den Schulbetrieb wieder aufnehmen, 
fast auf den Tag genau 12 Jahre nach der Gründung der 
Schule 2006. Dabei sah es lange so aus, als gäbe es die 
Schule überhaupt nicht mehr. Sieben lange Jahre war das 
Schulhaus verwaist, keine Schülerinnen, kein Lehrer waren zu 
sehen, das Lehrerzimmer verschlossen. Was war geschehen?

Angefangen hatte alles im Jahr 2006 mit der Gründung der 
Landschule Lüchow. Am Tag vor der Einschulung der ersten 
vier Schüler, am 18.8.2006, kam die vorläufige  Genehmigung 
für eine Grundschule in freier Trägerschaft mit den Klassen 1 
bis 4. Im gleichen Jahr wurde in Mecklenburg-Vorpommern die 
schulartunabhängige Orientierungsstufe in den Klassenstufen 
5 und 6 eingeführt. Da damit die weiterführenden Schulen erst 
mit der 7. Klasse begannen, wurde noch im ersten Schuljahr 
die Erweiterung bis Klasse 6 beantragt. Diese wurde jedoch, 
auch nach mehreren Anläufen, nicht genehmigt. 

Die Grundschule entwickelte sich prächtig. Nach vier Schü-
lern im ersten Jahr, hatten wir 12 im zweiten, 27 im dritten 
und 36 im vierten Schuljahr. Die Schüler wurden klassen-
übergreifend in zwei Gruppen unterrichtet. So waren im vier-
ten Schuljahr 2 Klassenlehrerinnen mit einer vollen Stelle 
und weitere fünf Fachlehrer/innen auf Stundenbasis, sowie 
vier Erzieherinnen für Hort und Kindergarten, eine Köchin 
und ein Hausmeister tätig.

Das erste Klassenzimmer wurde schnell zu klein und so gab 
es bald Pläne für ein richtiges Schulhaus. Am Ende wurden 
es dann drei Gebäude: ein Versammlungshaus genannt Dorf-
haus Baujahr 2007, ein im Jahr 2008 von 50 Wandergesellen 
errichtetes Stall- und Werkstattgebäude und schließlich das 
2009 fertiggestellte Schulhaus mit vier Klassenzimmern, 
einem Musik- und Bewegungsraum und Lehrerzimmer. 
 

Die ersten drei Jahre ohne staatliche Zuschüsse und den Bau 
der Schulgebäude konnten wir durch großzügige Spenden 
der GLS Treuhand, der Software AG Stiftung, dem landwirt-
schaftlichen Betrieb Pommerehne, dem Planungsbüro Liess, 
sowie vieler Freunde und dem unermüdlichen ehrenamtli-
chen Einsatz der Eltern, auch bei der ganzen Organisations- 
und Verwaltungsarbeit, finanziell meistern. 

Dann begann im Sommer 2010 das fünfte Schuljahr. Das 
politische Klima bezüglich freier Schulen war in Mecklenburg-
Vorpommern noch etwas rauer geworden. Das bekamen die 

Gründer gleich zu Schuljahresbeginn zu spüren, als ein mit 
staatlichem Abschluss qualifizierter Lehrer nicht eingestellt 
werden durfte, wegen angeblich unzureichender Qualifikati-
on. Dann blieben ab September, ohne Ankündigung oder 
Begründung, die staatlichen Zuschüsse aus. Im Wochentakt 
wurden, mit unterschiedlichsten Begründungen, Schulschlie-
ßungsverfahren eingeleitet (Anhörungen). Dagegen konnten 
wir uns noch bis zu den Herbstferien erwehren, bis dann am 
29.10.2010 ein Schließungsbescheid zugestellt wurde. Eine 
Eilklage dagegen blieb erfolglos, so dass  nach den Winterfe-
rien, im Februar 2011 der Schulbetrieb eingestellt werden 
musste. Eingebettet war die Schließung der Landschule 
Lüchow in eine Schließungswelle, die auch noch zehn weitere 
kleine Schulen auf dem Lande betraf, mit dem erklärten Ziel 
der Landesregierung, der ungebremsten Vermehrung freier 
Schulen einen Riegel vorzuschieben.

Das war für uns ein großer Schock. Alle Schülerinnen und 
Schüler mussten die Schule wechseln und sämtliche Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter waren von einem auf den ande-
ren Tag arbeitslos. Zusätzlich riss die Abwicklung der Schule 
ein großes Loch in die Vereinskasse. Dank einer großzügigen 
Unterstützung der Helixor Stiftung wurde die Insolvenz des 
Vereins abgewendet und es gab dadurch die Möglichkeit, 
dass der Schulverein sich gegen die, als willkürlich und unge-
recht empfundene, Schulschließung in einem regulären 
gerichtlichen Verfahren  wehren konnte. Das wurde auch den  
Schülern und Lehrern versprochen, dass  alles, was möglich 
wäre, versucht werden sollte, um den Schulbetrieb wieder 
aufzunehmen.

Das Gerichtsverfahren schleppte sich über sieben Jahre von 
Instanz zu Instanz, jeder Tag zehrte am Durchhaltewillen. Da 
sowohl die Eilverfahren, wie auch das Verwaltungsgericht 
Schwerin, dem Ministerium recht gegeben hatten, war es 
auch nicht selbstverständlich, dass man gewinnen würde. 
Und so sehr wir auch von der Rechtswidrigkeit des Schlie-
ßungsbescheides überzeugt waren, hat uns die Aufhebung 
des Bescheides durch das Oberverwaltungsgericht Greifswald 
am 24.1.2018 doch überrascht. Damit bestätigt das Urteil 
auch gleichzeitig die Qualifikation unserer Klassenlehrerin-
nen, sowie eine ordentliche Schulführung. 

In Lüchow hatte sich in der Zwischenzeit eine neue Schulin-
itiative mit dem Namen "Das Lebendige Dorf e. V." gegrün-
det, da ja nicht abzusehen war, ob und wann die Landschule 
Lüchow jemals wieder den Betrieb aufnehmen würde. Auch 
deren Antrag auf Schulgründung wurde vom Ministerium 
abgelehnt. Gegen diese Ablehnung hatte der Verein Klage 
erhoben und, wie das Leben nun mal so spielt, eine Woche 
vor unserem Gerichtsentscheid gewonnen. Jetzt könnten wir 
also auf einmal gleich zwei Schulen eröffnen. Wir suchen 
noch Gründungslehrer oder GründungslehrerInnen.
(Stand: 1.April 2018)

- Johannes Liess, FlorianKohl -

www.daslebendigedorf.de

•	 Seminare	+	Übungsgruppe	zur	Gewaltfreien	Kommunikation

•	 Kurse	zu	BurnOut-Prävention	und	Selbstachtsamkeit

•	 Empathisches	Coaching	&	Supervision

Christine	Schmidt
Am Eichholz 21, 88239 Wangen-Haslach
Telefon: 07528 – 92 79 348
Email: c.schmidt@zwischen-menschliches.de
Web: www.zwischen-menschliches.de
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Altenpflege

CAMPHILL
AUSBILDUNGEN

Berufsfachschule für Altenpflege
Standort Fellbach
Beginn: 01.10.2018

Fachschule für Sozialwesen
Beginn: 01.10.2018

Heilpädagogik

www.camphill-ausbildungen.de

Heilerziehungs-
assistenz
Fachschule für Sozialwesen
Beginn: 01.10.2018
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n Heilerziehungs-

pflege
Fachschule für Sozialwesen
Beginn: 01.09.2018

Kursbeginn: 15.11.2018
Kursdauer: 2 1/2 Jahre
Kursleitung: Dipl.-Päd. Michaela Herchenhan
WMC Regionalinstitut Bayern

Systemische Beraterin/
Systemischer Berater
(DGSF)

D-88699 Frickingen | Lippertsreuter Str. 14 a
07554 9899840 | info@camphill-ausbildungen.de
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KLEINE
KULTUR

FETE

  am 3. Juni 2018 ab 12
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hr

Internationales Picknick – 
jeder Gast bringt sein Lieblingsgericht mit!
Die Speisen werden an unserer langen Tafel 
untereinander geteilt. 
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Mit Erde gebaut
Paulus J. Lehmann (+2014) hat sein Lehm-Öko-Haus in Ach-
berg in Gemeinschaftsarbeit mit rund 370 Helfern hochgezo-
gen. Er bevorzugte individuell Uriges bis hin zum Märchen-
hauscharakter. Es war sicherlich kein professionelles Modell-
haus (das 2016 verkauft und saniert wurde), wie man sich 
das vorstellt, aber dennoch oder zum Teil gerade deswegen 
konnte man vieles abgucken und Ideen sammeln.

Ganz anders geht Martin Rauch vor. Der Lehmkünstler und 
Bauunternehmer aus Schlins /Vorarlberg arbeitet seit 30 Jah-
ren mit Lehm und hat einen sehr guten Ruf für seine Lehm-
bautechnik. Nun bekam er dafür den TERRA AWARD, den 
ersten weltweiten Preis für zeitgenössische Lehmarchitektur. 
Bei der Preisverleihung Mitte April 18 im Vorarlberger Archi-
tektur Institut in Dornbirn beeindruckte er mich vor allem mit 
der Aussage, das er ein Haus vollkommen aus dem Aushub 
für das Haus in Stampflehmbauweise erichten will. Martin 
Rauchs Ziel war ein Haus zu bauen, das nach Ende der Nut-
zungsdauer einfach in sich zusammen fallen könnte, ohne 
den Baugrund mit Schadstoffen oder Fremdmaterialien zu 
belasten. Das "Haus-Rauch", das Wohnhaus seiner Familie in 
Vorarlberg wurde aus 85 Prozent aus Aushubmaterial ohne 
Zusatzstoffe mit 45 cm breiten Stampflehmwänden gebaut. 
Wenn das Haus dann zerfällt, dann kann alles wieder einfach 
in die Grube zurückgeführt werden (nach vorherigem Aussor-
tieren des Wiederverwendbaren). Die Erosion wird durch Zie-
gelreihen gebremst. Dadurch erhält die Fassade auch eine 
Struktur.

Desweiteren arbeitet er an der "Industrialisierung des Lehm-
baus". Für eine Kräutergärtnerei hat er eine Halle aus 
Stampflehm-Fertigteilen gebaut, für die er eine Fertigungs-
straße mit Schienen, Kran usw. erstellen lies. Vier der von 
Martin Rauch aus vorgefertigten Modulen errichteten Gebäu-
de wurden Finalisten des TERRA AWARD: Das Kräuterzen-
trum Ricola in Laufen, das Besucherzentrum der Vogelwarte 
in Sempach und das Ferienhaus Plazza Pintgia in Almens 
(Schweiz), sowie die Büros der Druckerei Gugler in Pielach 
(Österreich). Die Jury des TERRA AWARD hat Martin Rauch 
einen Sonderpreis für sein Gesamtwerk verliehen und wür-
digt damit "einen Bauunternehmer, dem es gelungen ist, sich 
respektvoll und vollkommen auf das dem Baumaterial Lehm 
innewohnende großartige Potenzial einzulassen". Geehrt 
wurde ein Mann, der "mit Erde für die Erde" baut.  

Lehm ist einer der ältesten Baustoffe der Menschheit. Die 
drei heute noch aktuellen Techniken Strohlehm, Wellerbau 
und Lehmsteinmauerwerk sind mit dem Neolithikum und 
dem Sesshaftwerden des Menschen im 10.Jahrtausend vor 
Christus im Nahen Osten entstanden. Der raffiniertere 
Stampflehm trat erst neun Jahrhunderte vor unserer Zeit in 
Erscheinung. Heute lebt immer noch ein Drittel der Weltbe-
völkerung in Lehmbauten und 15 % der UNESCO-Weltkultur-
erbestätten wurden aus Lehm gebaut.

Martin Rauch sagt, wenn für das Bauen mit Lehm so viel 
investiert worden wäre, wie beim Beton, dann hätte der 
Lehmbau auch in Europa heute einen ganz anderen Status.

"Rauch kam zum Lehmbau nicht über die Architektur, son-
dern über seine Ausbildung und erste Arbeiten als Keramiker, 
Ofenbauer und Bildhauer. Die Tendenz zum handwerklich 
Angewandten, zur durchaus kunstfertigen Autonomie der 
Lebens- und Umweltgestaltung, war schon im familiären 
bäuerlichen Umfeld in Vorarlberg vorgezeichnet. Entschei-
dende Anstöße erhielt Rauch in der Fremde: Wie einige sei-
ner älteren Geschwister arbeitete er viele Monate als Ent-
wicklungshelfer in Afrika. Die Begegnung mit den "primiti-
ven", in einfachen Kreisläufen bei optimaler Ressourcennut-
zung wirksamen Bau- und Lebensweisen ging einher mit der 
Beobachtung ihrer brutalen Verdrängung durch extrem auf-
wendige, ökologisch viel schlechtere, schwer reparierbare, 
nicht rezyklierbare Technologien aus der Ersten Welt. In Afri-
ka gewann sein künstlerischer Impuls globale Perspektiven.", 
sagt Otto Kampfinger (aus "HAUS RAUCH", 2011, S.60)
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Im Frühjahr zeugte eine Ausstellung in den Räumen des Vor-
arlberger Architektur Instituts in Dornbirn von der hohen 
Kunst des Lehmbaus weltweit. Dominique Gauzin-Müller, 
eine französische Architektin und Architekturkritikerin, die 
sich auf Nachhaltigkeit in Architektur und Städtebau spezia-
lisiert hat, stellte fest, "dass weltweit über 2,5 Milliarden 
Menschen in Lehmhäusern wohnen". Klar, nicht viele haben 
den Standard, wie die in der Ausstellung gezeigten Bauten, 
die durch sorgfältige Architekur, Schönheit und Eleganz her-
vorstechen. Viele Häuser sind einfache Lehmhütten.

Koudougou, die drittgrößte Stadt in Burkina Faso, liegt an der 
einzigen Eisenbahnlinie des Landes und ist ein wichtiges wirt-
schaftliches und industrielles Zentrum. Für das 1999 von der 
Schweizer Direktion für Entwicklung und Zusammenarbeit  
ausgeschriebene Projekt eines Marktes wurde gemeinsam 
mit der Gemeinde ein Ort ausgewählt und ein partizipativer 
Planungs- und Bauprozess entwickelt. Die Wände und die 
nubischen Gewölbedächer wurden aus Ziegelsteinen aus ein-
heimischem Lehm und Zement gefertigt. Die fast 1200 klei-
nen Läden und die zentrale Halle bilden ein dichtes Netz an 
Räumen. Durch den weitreichenden Ruf dieser öffentlichen 
Einrichtung wurde die Wiederbelebung dieser lange vernach-
lässigten traditionellen Technik gefördert. Und so erreicht 
heute der Lehmbau eine zeitgenössische Architektur.

- Dieter Koschek - 

www.lehmtonerde.at
www.v-a-i.at/ausstellungen/mit-erde-gebaut

Ricola Kräuterzentrum, Architektur: Herzog & de Meuron, 
Lehmbau: Lehm Ton Erde Baukunst, Foto: Markus Bühler-Rasom, 

(c) Ricola AG

www.hermannsberg.de · 07552 260122

schadstofffrei
individuell angefertigt

sozialfair handgewebt in Deutschland
100% Naturfasern Schafwolle · 130 €/qm
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Werkstätten
Hermannsberg
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16. Heiligenberger Kunstwoche
9 Kurse mit 9 Dozenten
Mit der 16.Heiligenberger Kunstwoche die vom 29.Juli bis 
03.August 2018 über die Bühne gehen wird, soll die in den 
vergangenen Jahren erfolgreiche Veranstaltung eine Fort-
setzung erfahren. Insgesamt werden im Rahmen der 
Kunstwoche 9 Kurse angeboten.

Die Kunstwoche soll sowohl Touristen als auch Kunstinteres-
sierten aus dem Ort oder der näheren Region, die Möglichkeit 
bieten, künstlerisch-kreativ tätig zu werden. Die breite Palet-
te an Kunstkursen bietet hierzu sowohl Anfängern als auch 
Fortgeschrittenen ideale Möglichkeiten, Kenntnisse und Fertig-
keiten zu erwerben oder auszubauen.

Neben einem Steinbildhauerkurs bei Annette Booss erwartet 
die Kreativinteressierten in diesem Jahr Kurse in Zeichnen 
oder wie wir neu sehen lernen bei Alfons Röllinger, Radierung 
mit Robert LaVerne Steward, Aktmodellieren mit Ton bei 
Joachim Lambrecht, das Angebot Linolschnitte mit Muriel 
Coletti, Mosaik bei Dorothea Kalb-Brenek, sowie die Kurse 
Kreatives Schweißen mit Schrott bei Hansjörg Beck, Abenteuer 
Stimme bei Dorle Ferber und Analoge Schwarzweißfotografie 
mit Isabel Meyer.  

Wichtig ist allen Kunstschaffenden die Botschaft der Gemein-
samkeit und die Möglichkeit für die Kursteilnehmer sich gegen-
seitig in den verschiedenen Ateliers besuchen zu können.

Die Heiligenberger Kunstwoche beginnt am 29.Juli 2018 um 
19.00 Uhr mit einer öffentlichen Begrüßungsveranstaltung im 
Bürgerhaus "Sennhof am Schloss", in dessen Rahmen die 
Dozenten sich und ihre Kurse vorstellen.
Mit einer Finissage am Freitag, den 03. August 2018 um 
19.00 Uhr, bei der die von den Kursteilnehmern geschaffenen 
Kunstwerke im "Sennhof am Schloss" vorgestellt werden, 
endet die Kunstwoche 2018.

Info: www.heiligenberg.de

Energiepraxis  Wingmaker
Reiki •

Bioenergetische Meditation •

Chak ren- und Aura-Arbeit •

Ankh-Arbeit •

Lithotherapie •

Kristallbett-Legungen 

• Access Bars Practitioner

• Energetische Hausreinigung

• Klangschalen-Therapie

• Trancereisen und Reiki zusammen    

   mit Lilli Palmer | www.lillidot.de

• Praxisraumvermietung

Michael Jäger 
Buchweg 18 | 88239 Wangen i. Allgäu

 
T +49 7522 97 94 955

M +49 162 44 30 426

info@energiepraxis-wingmaker.de
www.energiepraxis-wingmaker.de

Termine nach telefonischer Vereinbarung
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Gesundheit – aber wie? 
Zellspannung nach oben fahren!
Immer mehr Menschen erkranken und haben chronische 
Beschwerden. Studien zufolge leidet heute jeder zweite 
Mensch in unseren Breitengraden an einer stillen Entzündung. 
Gehirnzellen brauchen 2 – 3 Tage, um sich von einen Glas 
Prosecco zu erholen. Während der Körper eine ganze Woche 
lang arbeitet, um die Säuren wieder auszuscheiden, die sich 
durch den Verzehr eines 250 gr. schweren Steaks angesam-
melt haben. Leider haben wir heute recht wenig Verständnis 
für unseren Körper. Fehlt uns eine Bedienungsanleitung?

In den Forschungen von Bernhard Scholl über die Gesundheit 
von Pflanzen und Menschen, tauchte als Indikator für Gesund-
heit immer wieder der Begriff der Zellspannung auf. Ist diese 
hoch, also bei ca. 70 mV, dann arbeitet das Immunsystem so 
richtig gut und Gesundheit ist einfach da. Wir sind dann auch 
durch Bakterien und Viren kaum aus unserer Mitte zu bringen 
und trotzen fast jedem Krankheitserreger.

Sind wir aber permanentem Elektrosmog, geopathischen, 
thermischen und a-thermischen Belastungen ausgesetzt, 
dann hat der Körper ungeheuren Stress und nach Jahren 
immer weniger Energiereserven. Als letzte Hilfe holt er sich 
Energie aus den Vitalstoff-Depots. Damit beginnt die Entmi-
neralisierung des Körpers. Die Zellspannung geht nach unten, 
Übersäuerung setzt ein und Krankheiten sind die Folge.

Die Zellspannung sinkt – wodurch?
Sehen wir genauer hin, wodurch wird der Körper belastet? 
Wenn wir uns in unseren eigenen vier Wänden umschauen, 
dann wird uns der ganz "normale" Wahnsinn vielleicht wieder 
bewusst: Fast jeder in der Wohnung bzw. im Haus hat ein 
Smartphone, wo beständig Nachrichten ein- und ausgehen. 
Dann gibt es PCs oder Laptops, die mit ihrer Maus und ande-
ren Geräten via Bluetooth kommunizieren. W-Lan darf natür-
lich nicht fehlen und wenn wir das Netzwerk auswählen, wun-
dern wir uns dann noch wie viele Netze wir zur Auswahl 
haben? Das schnurlose Telefon, das auch auf der Terrasse, 
dem Balkon oder im Garten problemlos genutzt werden kann, 
darf auch nicht fehlen. Vielleicht hat Sirius oder Alexa schon 
Einzug gehalten und kann auf Befehl Musik einschalten und 
den Sender mit der Lieblingsmusik auswählen. Mehr und 
mehr gibt es in den modernen Wohnungen BUS-Systeme, 
womit die Rolläden, die Lichter und andere Gerätschaften 
fern gesteuert angesprochen werden können. Den ein oder 
anderen Sendemast, Bahngleise mit Hochspannungsleitun-
gen oder die bekannten SAT-Schüsseln befinden sich vermut-
lich auch im Sichtbereich, wenn man aus dem Fenster schaut. 
Möglicherweise gibt es noch Solar- oder PV-Anlagen auf den 
Dächern in der Nachbarschaft.

Die Natur hat Einfälle und wehrt sich gegen diese vielen 
künstliche Frequenzen. Gehen wir mit offenen Augen durch 
die Gegend, dann fallen uns vielleicht krumm gewachsene 

Bäume mit ihren verdrehten Stamm auf oder Efeu, das nicht 
nur an Bäumen, sondern auch Hauswänden empor rankt. 
Risse im Mauerwerk, Mistelbefall, Pilze und Vermoosung sind 
weitere Anzeichen einer aus den Fugen geratenen natürli-
chen Ordnung. Obstbäume tragen kaum noch Früchte, Rosen 
leiden unter Schädlingen und Gemüse will nicht so richtig 
wachsen oder wird im Übermaß von Schnecken attackiert. 
Der Einsatz von Schädlingsbekämpfungsmitteln führt oft 
nicht zum gewünschten Erfolg. Von der Einstellung her befin-
den wir uns ja hier auch im Kampf mit der Natur. Selbst 
Düngemittel bringen nicht wie gewünscht prächtige Pflanzen 
mit zahlreichen Früchten hervor. Vielmehr entstehen durch 
den Gebrauch derselben Fäulnisprozesse, die wiederum neue 
Probleme mit sich bringen. Das ist so, als wollte man die 
Übersäuerung im menschlichen Körper durch Zufuhr einer 
hohen Dosis an Nährungsergänzungsmitteln zu Leibe rücken. 

Zellspannung erhöhen – wie geht das?
Prinzipiell kann die Zellspannung durch die Stärkung des 
Immunsystems, sowohl bei Pflanzen als auch bei Menschen, 
wieder erhöht werden. Die wichtigste Erkenntnis ist aber, 
dass neben der Gesundheit, die gleichbedeutend mit Gleich-
klang von Körper, Geist und Seele ist, auch der Lebensraum 
des Menschen mit berücksichtigt und harmonisiert werden 
sollte. Bleiben thermische Belastungen und a-thermische 
Fremdinformationen im Feld um einen herum bestehen, dann 
kann Gesundheit nicht wirklich nachhaltig erlangt werden. 
Dahinter stecken oftmals Resonanzphänomene des Men-
schen, d. h. immer da wo der Mensch in einem Thema fest-
steckt, gerät er mit gleichen Frequenzen in seinem Umfeld in 
Resonanz, das kann eine Wasserader, ein meckernder Nach-
bar, ein Partner, der den Müll nicht rausträgt oder Elektro-
smog sein. Kommt es bei einem Menschen zu einer Reaktion, 
dann liegt es allerdings weder am Nachbarn, noch am Part-
ner oder der Wasserader. Diese sind vielmehr die nur Auslö-
ser, die dem Menschen eine Botschaft übermitteln, die er 
bisher nicht verstanden hat.

Nicht nur der Mensch, sondern auch Pflanzen haben mit fein-
stofflicher Verschmutzung zu kämpfen. Komposttee, Effekti-
ve Mikroorganismen und Ätherische Öle sind Mittel, die Bern-
hard Scholl u. a. seinen Pflanzen zur Abhilfe verabreicht, um 
ihre Lebenskraft zu steigern. Mittlerweile werden bei edlen 
Weinen die Reben monatelang mit klassischer Musik berieselt, 
so erzählt Bernhard Scholl weiter. Versuche mit Musik hat er 
2015/2016 in seinem Gewächshaus in der Nähe vom Augs-
burg auch gemacht. Der Erfolg war eine überaus reiche Ernte 
mit sehr wohlschmeckenden Tomaten, Auberginen und Gurken. 

Im darauffolgenden Jahr 2016/2017 hat er sich dem Thema 
Wasser gewidmet und damit experimentiert. Auch Wasser ist 
links- oder rechtsdrehend und schwächt bzw. stärkt die 
Pflanzen. Immer wieder beobachtete Bernhard Scholl, dass 
Pflanzen nach viel Regen schlapp und erschöpft dastehen. 
Sie brauchen dann einige Tage, um sich davon zu erholen. Er 
erläutert: "Früher war das nicht so, da waren die Pflanzen 
noch ausgiebigen Regengüssen gestärkt. Ein Wachstums-
schub war ihnen dann deutlich anzusehen. Die Bedingungen 
ändern sich von Jahr zu Jahr. Die Herausforderungen schei-
nen größer zu werden. Doch die Möglichkeiten der Regulation 
sind vielfältig. Mit einem quantenphysikalisch wirkendem 
Wasseraufbereitungselement lässt sich das Wasser zellgängi-
ger machen - für Menschen, Tiere und Pflanzen. Damit habe 
ich sehr gute Erfahrungen gemacht! Für den Boden setzte ich 
mittlerweile Umweltpulver ein, das als Entgiftung für Grund 
und Boden gute Dienste leistet. Wir Menschen trinken ja 
auch Entgiftungs- und Entschlackungstee!"

Die Zellspannung ist messbar
2018 steht für Bernhard Scholl ganz unter dem Motto der 
Ganzheitlich- und Nachhaltigkeit. Durch die Herzratenvaria-
bilitäts-Messung ist die Zellspannung indirekt messbar. Es 
bleibt spannend, aber das ist schon ein nächstes Kapitel für 
ein anderes Mal.

- Ursula Gérard -

Infos: www.garten-der-fuelle.de
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Total sauber! Saubere Wäsche und
saubere Umwelt mit sauberen Wasch-
mitteln, die effizient, sparsam und ökologisch
waschen – ganz ohne Enzyme und Gentechnik,
ohne synthetische Duftstoffe, Farbstoffe und
Konservierungsmittel. Alle Waschmittel enthal-
ten Bio-Seifen und sind vollständig biologisch
abbaubar. | www.sonett.eu Sonett – so gut.

Sonett – so
sauber
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Was ist fruchtbarer Boden?
Ein Erlebnistag 
rund um die Erde, die uns ernährt
Fruchtbarer Boden ist die Grundlage allen Lebens: Er ist 
Lebensraum, schafft wertvolle Nahrungsmittel und schützt 
als CO2-Speicher das Klima. Grund genug, ihn zu würdigen, 
zu schützen – und um ihn einmal genauer unter die Lupe zu 
nehmen: am Samstag, 2.Juni 2018 von 10 bis 17 Uhr auf 
dem Demeterhof Höllwangen bei Überlingen.

Was macht guten, fruchtbaren Boden aus? Wie kann man ihn 
aufbauen und erhalten? Wie wird er zu einer zukunftsträch-
tigen Form des Eigentums? Dieser Tag gibt nicht nur Antwor-
ten auf all diese Fragen. Er macht die Erde, die uns ernährt, 
regelrecht erlebbar. Dafür hat der Bodenfruchtbarkeitsfonds 
der Bio-Stiftung Schweiz gemeinsam mit einem seiner Part-
nerbetriebe, dem Demeterhof Höllwangen, ein spannendes 
Programm zusammen gestellt. 

Schauen Sie in die Vielfältigkeit der Böden hinein, schärfen 
Sie ihre Urteilskraft im Hinblick auf eine gesunde Bodenent-
wicklung und lernen Sie, wie biologisch-dynamische Präpara-
te funktionieren und wie man sie selbst herstellen kann – 
während die kleinen Gäste sich über ein buntes Kinderpro-
gramm freuen. Ein besonderes Highlight: An diesem Tag wer-
den Aufnahmen für einen Film über den Boden als unser 
"Erbe" gemacht. Ende des Jahres soll er in die Kinos kommen. 
Freuen Sie sich auf die gemeinsame Zeit mit den Bauernfami-
lien des Hofes und den Mitarbeitern des Bodenfruchtbarkeits-
fonds und der Bio-Stiftung. Sie sind herzlich eingeladen.

Über den Bodenfruchtbarkeitsfonds
Der Bodenfruchtbarkeitsfonds der Bio-Stiftung Schweiz bildet 
eine Gemeinschaft aus Bauern, Konsumenten, Unternehmen 
und Stiftungen, die gezielt Verantwortung für die gesunde 
Ernährung in Gegenwart und Zukunft übernimmt. Das Pro-
jekt befindet sich in der Pilotphase und ist zunächst auf drei 
Jahre angelegt. Die Partner-Höfe liegen im Bodensee-
Umraum in der Schweiz, Deutschland, Österreich und Liech-
tenstein.

- Mathias Forster - 

Infos: www.bodenfruchtbarkeit.bio
        www.hof-hoellwangen.de

Freie Hermetisch-Christliche Studienstätte am Bodensee FHaB
Hi r tengä r ten  7 ,  88696  Ow ingen -Ta i se rsdo r f

Seminare über den christlich-rosenkreuzerischen Schulungsweg 
mit seinen heilenden, sozialen und künstlerischen Aspekten im Leben

Seminare 2017/2018: Die Sonne Christi - das Heilmittel für die Menschheit
07./08.Okt. 2017 - 06./07.Jan. 2018 - 1./2.Apr. 2018 - 09./10.Juni 2018

Anmeldung und Info: Tel. 07557/820630, Fax /820631, info@fhab.de
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FairCoop
das globale kooperative Ökosystem 
für eine faire Wirtschaft
Im vorarlberger und liechtensteiner Rheintal hat sich eine 
Gruppe gebildet, die sich "Rital" nennt. Mundartforscher 
erkennen schnell das Rheintal. Dahinter verbirgt sich eine 
regionale Anlaufstelle der FairCoop. Sebastian Kuehs stellte 
die Kooperative in einer Veranstaltung in der Tankstelle in 
Bregenz vor. In Wikipedia wird die Initiative so vorgestellt: 
"FairCoop ist eine offene, globale Kooperative, die sich durch 
das Internet organisiert, außerhalb der Grenzen und Kontrol-
len von Nationalstaaten. FairCoop möchte ein alternatives 
globales Wirtschaftssystem erschaffen, das auf Kooperation, 
Ethik, Solidarität, Nord-Süd-Umverteilung und Gerechtigkeit 
in wirtschaftlichen Beziehungen basiert. FairCoop wurde am 
17.September 2014 lanciert, nach monatelangem Networ-
king zwischen Aktivisten aus verschiedenen Bereichen der 
alternativen Wirtschaft. Beteiligt waren Enric Duran von der 
Catalan Integral Cooperative (CIC), Michael Bauwens von der 
P2P Foundation, und Bitcoin-Entwickler Amir Taaki."

Ausgangspunkt ist die anarchistische Tradition in Barcelona. 
Katalonische Gruppen suchen nach Wegen einer anderen 
Wirtschaft. Und entwickeln zusammen mit Gruppen in Itali-
en, der Schweiz, Österreich und Liechtenstein die FairCoop. 
Die Vision dieser Gruppe lautet: "Wir stellen uns ein globales 
Netzwerk von selbstorganisierten und selbstbestimmten 
lokalen Gemeinschaften und Individuen vor, die unabhängig 
und resistent gegenüber missbräuchlich geführten zentrali-
sierten Kräften und Restriktionen sind. Unsere globalen Prin-
zipien und Rahmenbedingungen werden gemeinsam, im 
Namen aller definiert und gleichzeitig auf lokaler Ebene, ent-
sprechend den regionalspezifischen Bedürfnissen und Gege-
benheiten, umgesetzt. Auf diese Weise erhalten die Men-
schen die Kontrolle über ihr eigenes Leben zurück, indem sie 
die Freiheit haben, auf der Grundlage einer dezentralisierten 
Organisationsstruktur verschiedene alternative Gesellschafts-
modelle zu wählen.

Unsere Zusammenarbeit schafft ein unabhängiges Ökosy-
stem, das darauf abzielt, die globale wirtschaftliche und sozi-
ale Ungleichheit zu verringern, was zu einem neuen weltwei-
ten Wohlstand führt, der in Form von Gemeingütern für 
jedermann zugänglich sein wird. Wie ein Dominoeffekt wer-
den die neuen Rahmenbedingungen dieses Wirtschaftssy-
stems neue Möglichkeit für einen globalen Wandel schaffen, 
der sich auf alle Lebensbereiche, wie beispielsweise Bildung, 
Gesundheitsfürsorge, Energie, Wohnen und Transport aus-
wirken wird. Dies wird uns die Gelegenheit geben, gesunde 
und nicht ausbeuterische Beziehungen zu unseren Mitmen-
schen und der Natur wiederzuentdecken."

Das deutet ja schon an, dass es nur weltweit geht und der 
Nationalstaat nicht mehr das Maß aller Dinge sein wird. 
Wahrlich visionär. Doch diese weltweite Kooperation stellt 
sich mehrheitlich dann digital vor. Globale Arbeitsbereiche 
sind: Allgemeines Management, Kommunikation, Zirkuläre 
Wirtschaft, Technologieentwicklung und Willkommen-Bil-
dung-Support. Es wird überwiegend mit digitalen Werkzeu-
gen und einer Kryptowährung FairCoin gearbeitet. Um dieses 
"Ökosystem" zu entwickeln haben Kooperativistas neben der 
eigenen Währung FairCoin eine Menge weiterer Werkzeuge 
entwickelt: neben einer Bank of the Commons, einer Free-
dom Coop, einem Zahlungsysstem und einer Geldverwaltun-
sapp gibt es eine weltweite Datenbank mit Projekten, Betrie-
ben und Initiativen, die sich in der FairCoop beteiligen.
Analoge Menschen wie ich, tun sich dabei etwas schwer.

"Dieses Netzwerk der diversen Werkzeuge ist nicht nur Theo-
rie. Es funktioniert bereits.", so die Aussage auf dem inzwi-
schen wieder vergriffenen Faltblatt in deutscher Sprache. 
Dieser Hinweis ist wohl notwendig, denn es ist nicht so ein-
fach, das Gesamtkunstwerk FairCoop zu durchschauen. Es ist 
notwendig sich mit lokalen AkteurInnen zu verbinden und 
Schritt füt Schritt sich dieses neue alternative Weltwirtschaft 

zu erarbeiten. Ein zentraler Punkt ist dabei die Kryptowäh-
rung FairCoin. "Mit Unterstützung von FairCoop führt FairCoin 
einen fairen Werteaustausch auf globaler Ebene durch. Unser 
innovativer Proof-of-Cooperation (PoC) Blockchain-Mechanis-
mus ist der einzigartige Konsensus-Algorithmus, der speziell 
für FairCoin entwickelt wurde. FairCoin benötigt bedeutend 
weniger Energie als andere Blockchains, ermöglicht aber 
auch schnellere Transaktionen. Wir sind stolz darauf, dass 
FairCoin gegenwärtig die ökologischste und widerstandsfä-
higste Kryptowährung ist." so Sebastian Kuehs von der Dorn-
birner Initiative fairkom.

Meines Erachtens sind dabei die "local nodes" (lokale Knoten-
punkte) der wesentliche Teil der FairCoop. Lokale Knoten-
punkte sind regionale Gruppen, die FairCoop auf lokaler Ebe-
ne repräsentieren. Sie können das regionale Netzwerk selb-
ständig entwickeln und vergrößern, indem sie die FairCoop-
Werkzeuge bei Geschäften und Einzelpersonen bekannt 
machen, technische Unterstützung leisten, Präsentationen 
halten, Fragen aller Art beantworten oder sogar im Rahmen 
der FairCoop-Prinzipien ihr eigenes lokales Knotenpunktpro-
jekt starten. Lokale Knotenpunkte können kleine finanzielle 
Förderungen zur Deckung der Grundkosten erhalten, mit der 
Intention sich auf langfristige Sicht selbst tragen zu können.

Damit ist fast schon alles gesagt, wenn das alles nicht so neu 
wäre. Regionale Vernetzung ist ja nichts Neues, aber das der 
lokale Knotenpunkt Teil einer weltumspannenden organisier-
ten Bewegung ist, schon. Wie praktisch das ist, zeigt die 
Suche nach einer Druckerei, die FairCoins für den Druck des 
Faltblattes nimmt. Es findet sich bislang keine. Aber es ist 
wie immer: Mit ersten kleinen Schritten fängt der Wandel zu 
einer gerechten Weltordnung an. Lassen wir der FairCoop die 
Zeit. Faszinierend ist diese Initiative alleweil.

Schön wäre es, wenn sich mehr regionale Akteure finden, die 
an dieser Aufgabe nicht nur programmiertechnisch, sondern 
ganz praktisch vor Ort arbeiten wollen. Ein erstes Café in 
Dornbirn hat sich auf der Website als "We accept FairCoin"-
Betrieb eingetragen. Wie bei allen Regionalwährungen ist es 
ein langer Weg, bis sich hier die Kreisläufe schließen werden.

- Dieter Koschek -

Infos: www.fairkom.eu, www.fair.coop, www.fair-coin.org

Wir bieten Raum für Ihre 

Tel. +49-8380-335
bei Lindau am Bodensee

www.humboldt-haus.de

Panoramastr. 30
D-88147 Achberg

3 Seminarräume

Einzel-, Doppel-, Mehrbettzimmer

Café geöffnet von 14-19 Uhr

Vollpension (auch vegan)

Seminare, Freizeiten, 
Workshops, Konzerte,

Urlaube, Feste & Feiern ...

Buffets & Kaffeetafeln 
hausgemachte Kuchen

Humboldt-Haus 
Tagungsstätte & CafeTeeRia  

im Internationalen Kulturzentrum 
Achberg
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JUNI 2018
FR 01.06.

noch bis SO 03.06. "Gräfliches Inselfest 2018", 
mit Garten- und Blumenmarkt, Mainau

bis SO 03.06., "Wir bauen ein Solar-Dörrgerät", 
Workshop für die ganze Familie, unbedingt an-
melden, SOLAWI Bodensee, Raderach/Lang-
acker, Friedrichshafen

09:00 - 11:00 Uhr, "Raum für positive Ver-
änderung - Momentane Lebenssituationen 
bestmöglich meistern", Praxisgruppe mit Ulrike 
Eschbaumer, 14-tägig, bitte anmelden, 
Praxis für Psychotherapie, Weißensberg

10:00 - 13:00 Uhr, "Eine Blumenwiese malen", 
Seminar mit Judith Beck-Meyer, 
SYRINGA, Hilzingen-Binningen

17:00 Uhr, "Öffentliche Führung im Goldbach-
stollen", jeweils am ersten Freitag im Monat,
Treffpunkt: Tor am Eingang, Überlingen

19:00 Uhr, "Notlandung auf DS 8234", ausser-
irdische Theateraufführung der 6.Klasse, Autor 
und Regisseur: Christoph Steins, Großer Saal, 
Rudolf Steiner Schule, CH-Kreuzlingen

19:00 Uhr, "Tauschring Regionaltreffen von 
Tauschen am See", 
Büro für Bürgerengagement, Tettnang

19:15 - ca. 20:30 Uhr, "Klang- u. Entspannungs-
reise" mit Ulrike Eschbaumer und Stefan Baab, 
Klang- und Lichthaus, Weißensberg

19:30 - 21:00 Uhr, "Access Bars®- Info-Abend", 
mit Petra Sommerfeld, Wangen

19:30 Uhr "Radical Worthiness", Vortrag über 
radikale Werte mit Astrid Brinck /Medizinfrau 
aus Chile, Haslachhof, Deggenhausertal

SA 02.06.
vormittags: "Selbstliebe" für Frauen
nachmittags: "The Joy of Relating" für Männer 
und Frauen, zwei Kurzworkshops mit Astrid 
Brinck /Medizinfrau aus Chile,
Haslachhof, Deggenhausertal

10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Lichtyam®-Führung", Treff-
punkt: Hofladen-Café, Andreashof, Überlingen

10:00 - 13:00 Uhr, "Wir machen Schmuck aus 
Naturmaterialien", Seminar für Kinder zwischen 
6 und 12 Jahren, mit Katrin Lanz und Christiane 
Kerber, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

11:00 - 17:00 Uhr, "Familiensamstag auf der 
Furtmühle", in Haus, Hof und Gelände mit gro-
ßen und kleinen Menschen und allen Tieren
11:00 - 13:00 Uhr, "Brunch u. Gesprächskreis" 
15:00 - 17:00 Uhr, "Mühlencafe"
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf-
Kleinstadelhofen 

14:00  Uhr, "Borreliose natürlich behandeln", 
Vortrag mit Anita Flossdorf,
SYRINGA, Hilzingen-Binningen

19:00 Uhr, "Notlandung auf DS 8234", ausser-
irdische Theateraufführung der 6.Klasse, Autor 
und Regisseur: Christoph Steins, Großer Saal, 
Rudolf Steiner Schule,CH-Kreuzlingen

20:00 Uhr, "Huraban", Live-Konzert mit Hanna 
Włodarczyk /guitar, Monika Zapaśnik /vocal und 
Fabiana Raban /string bass, violin...,
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

SO 03.06.
09:30 - 12:00 Uhr, "Musikfrühstück mit Dos 
Mundos", bitte anmelden, 
Ku(h)lturstall, Hottenlocher Hof, Mühlingen

09:30 - 17:30 Uhr, "Ein Tag für dich!", Access 
Bars®-Tageskur mit Petra Sommerfeld, Wangen

11:15 Uhr, "Die Begründung der Christenge-
meinschaft in Kiew", mit Natalia Shatna, 
Die Christengemeinschaft, Wangen

ab 12:00 Uhr, "Kultur-Fete mit Picknick", 
Internationales Picknick, jeder Gast bringt sein 
Lieblingsgericht mit, alles wird geteilt,
Camphill Ausbildungen, Frickingen

ab 14:00 Uhr, "Tag der offenen Tür", Hofführun-
gen, Information, Kaffee und Kuchen, Austausch 
über das Leben in Gemeinschaft, Permakultur 
und Verbindung zur Natur, Kinderprogramm,
Gemeinschaft Haslachhof, Deggenhausertal

15:00 Uhr, "Konzert mit Thomas Lutz und Chris 
Kodalik", Café im Eulenspiegel, Wasserburg

MO 04.06.
15:30 Uhr, "Kindersingen für Mütter und Väter 
mit kleinen Kindern", mit Liedern zu den Jahres-
zeiten, Mantras, Kinderliedern, Circle-Songs, 
immer am 1.Montag im Monat, 
Haslachhof, Deggenhausertal

DI 05.06.
15:00 - 16.30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", Erlebnistanz mit Silvia Figel, wöchentlich, 
Interessierte mit/ohne Tanzerfahrung, mit/ohne 
Partner, Einstieg jederzeit möglich, 
Evang. Gemeindehaus, Oberuhldingen

19:00 - 22:00 Uhr, "Erfahrbare Astrologie - 
Systemisches Astrodrama", 10.Abend mit 
Hans-Peter Regele von ARKANUM, Praxis für 
Therapie in Lindau, bei ihm anmelden, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

MI 06.06. 
09:00 - 10:15 Uhr, "Step into your love", Heilkreis 
für Frauen, mit Regula Hinderling, immer mitt-
wochs, yogagrenzenlos, CH-Kreuzlingen

17:30 - 19:00 Uhr und 19:30 - 21:00 Uhr,
"Yoga für Menschen mit Vorkenntnissen", 
Atemübungen, Asanas, Tiefenentspannung, 
mit Sabine Pfau, immer mittwochs, Praxis für 
Klangerfahrung, Yoga und Therapie, Wangen

10:30 und 19:30 Uhr, "Meditation mit Kristall-
Klang", mit Matthias Liebscher, immer mittwochs, 
bitte anmelden, Licht-Klang, Gaienhofen

20:00 Uhr, "Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobson - Entspannung mit Klang", mit 
und bei Elke Baltes, bitte anmelden, 
Unteruhldingen
 
20:00 Uhr, "Stammtisch von Tauschring Cam-
bodunum", Kempten-St.Mang

DO 07.06. 
bis SO 10.06. "Nachhaltigkeitstage 2018", ver-
schiedene Aktionen an verschiedenen Orten

19:00 Uhr, "Heilsames Singen - leichte Lieder 
der Völker", mit Christa Euchner, 
Elfengrund, Leustetten 

20:00 Uhr, "Klangschalenmeditation", mit und bei 
Elke Baltes, bitte anmelden, Unteruhldingen

20:00 Uhr, "Grenzgänger Mensch - zwischen 
Cappuccino und Apokalypse", Gedanken zum 
Zeitgeschehen mit Johannes Beurle aus Karls-
ruhe, Die Christengemeinschaft Konstanz, 
Wahlwies

20:00 Uhr, "SainMus", Konzert mit Philipp Eras-
mus /Jazzgitarre und Clemens Sainitzer /Cello, 
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

FR 08.06.                     
bis SO 10.06., "Paranamadoula", Ausbildungs-
wochenende mit Michel Odent, der sich seit 
Jahrzehnten für eine natürliche sanfte Geburt 
engagiert u. Liliana Lammers /langjährige Doula,
Gemeinschaft Haslachhof, Deggenhausertal

bis SA 09.06., "Urbilder der Menschwerdung - 
Embryologisch Prozesse modellieren", Seminar 
mit Christian Breme, Extrakurse für anthroposo-
phisch orientierte FörderlehrerInnen, 
Kaspar Hauser Schule Überlingen

bis SA 09.06., "Walking in Your Shoes® meets 
Ho’oponopono - Vergebung ist Heilung", 
Workshop mit Birgit Karlsberg, Seminarhaus 
Lebenskunst Bodensee, Salem-Tüfingen

bis SO 10.06., "ShankaMental Vision", mit 
Andreas Shankara Gellermann, bitte anmelden, 
Seminarhaus des Heinrich Schwab Instituts, 
Eglofstal

bis SO 10.06. "Yoga Wander Wochenende in 
der Allgäuer Bergwelt", bitte anmelden, 
Landhaus Ayurvedicus, Oberreute

13:00 Uhr, "Ein Blick hinter die Kulissen des 
Bio-Herstellers", mit Anmeldung, öffentliche 
Betriebsführung bei Rapunzel, Legau

15:00 - 18:00 Uhr, "Schreib‘ doch mal eine Ode 
ans Radieschen!", Kreativer Schreib-Workshop 
mit Karin Schwind, bitte anmelden, 
SOLAWI Bodensee, Raderach/Langacker, 
Friedrichshafen

D i e  A d r e s s e n  d e r  V e r a n s t a l t e r  u n d  d e r  V e r a n s t a l t u n g s o r t e  f i n d e n  S i e  a u f  S .  2 0  -  2 1
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17:00 - 20:30 Uhr, "Chan Mi Gong und die Kraft 
des Feuerelements", mit Barbara Ufer und Bar-
bara Dentler, Freie Waldorfschule, Wangen

19:30 Uhr, "Vegatarismus und Veganismus - 
Wie verträgt sich das mit Demeter?", Vortrag 
mit Martin Ott, Andreashof, Überlingen

SA 09.06.
bis MI 13.06., "Dave Stringer’s - The Flight 
School", Kirtan Workshop Level I und II mit 
Dave Stringer, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

bis SO 10.06., "Die Sonne Christi - das Heil-
mittel für die Menschheit", Seminar über den 
christlich-rosenkreuzerischen Schulungsweg, 
Freie Hermetisch-Christliche Studienstätte 
am Bodensee, Owingen-Taisersdorf

09:00 - 18:00 Uhr, "Kefren - der die Sonne be-
wegt", Übung für Kundalini und Chakren, mit 
Susanne Ganns und Bhogin Richard Kellenber-
ger, Gülden Wort, Kißlegg-Becken

10:00 - 18:00 Uhr, "Krönungswelle und Infostand 
von wirundjetzt e.V." im Rahmen der Nachhal-
tigkeitstage, Marienplatz, Ravensburg

10:00 - 18:00 Uhr, "Feuer machen ohne Streich-
holz und Feuerzeug", Feuerworkshop mit Johan-
nes Gritsch, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

10:00 - 17:00 Uhr, "Meine Schönheit sanft be-
rühren", Tagesworkshop für Frauen mit und bei 
Sabrina Gundert, bei ihr anmelden, Engen

14:00 - 16:00 Uhr, "Herzensangelegenheiten", 
mir Karin Niessen, Gesundheitsgespräch im 
Jahresverlauf, bitte anmelden,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

ab 14:00 Uhr, "Lichtyam®-Sommerfest", Führun-
gen, Vorträge; begegnen, feiern, schlemmen,
Andreashof, Überlingen-Deisendorf

15:00 - 16:30 Uhr, "Die unendlich begrenzte 
Weite", Bildbetrachtung und anschließendes 
Malen, mit der Künstlerin Margit Hartnagel, 
Talanderschule, Wangen

19:30 - 21:30 Uhr, "Tempelabend - eine Oase 
für Frauen", weibliche Spiritualität erleben mit 
Sabine Höhn, Körperschule, Isny

19:30 Uhr, "Klavierkonzert", mit Slobodan 
Todorovic, ein Pianist  aus Basel, mit  Werken 
von Beethoven, Schubert, Chopin und Rach-
maninoff, Wilhelm Meister Saal, Dorfgemein-
schaft Lautenbach, Herdwangen-Schönach

20:00 Uhr, "Die Geburt vom Säugetier Mensch 
- neue Wege zur sanften Geburt", Vortrag mit 
Dr. Michel Odent /London, (welt)bekannter 
Geburtsmediziner und Autor, veranstaltet vom 
Haslachhof im Deggenhausertal,
Berghotel Höchsten, Illmensee

SO 10.06.
10 - 18:00 Uhr, "Lichtyam®-Sommerfest", Füh-
rungen, Vorträge; begegnen, feiern, schlem-
men, Andreashof, Überlingen-Deisendorf

11:15 Uhr, "Das Sakrament der Menschenweihe-
handlung" mit Pfr. Stephan Ness, 
Die Christengemeinschaft, Wangen

10:00 - 17:00 Uhr, "Oldtimer-Traktorentreffen", 
Bauernhausmuseum, Wolfegg

10:00 - 17:00 Uhr, "Psychodrama für Hoch-
sensible", Seminar mit Eberhard Scheiffele, 
VHS Wangen

17:00 Uhr, "Der Messias Teil III - Auferstehung", 
von G. F. Händel", Kantate "Der Friede sei mit 
dir", BWV 158 und Brandenburgische Konzerte 
Nr. 3 + 4 von J. S. Bach; mit Gisela Weinberger-
Janzen/Sopran, Timo Janzen/Bass und dem 
Barockorchester L' arpa festante auf historischen 
Instrumenten, Basilika, Birnau 

MO 11.06. 
20:00 Uhr, "Claus Peymann liest aus Holzfällen. 
Eine Erregung", Kiesel im K2, Friedrichshafen

DI 12.06.
19:30 Uhr, "Toneurythmische Klangbilder", mit 
dem Goetheanum-Bühnenensemble Dornach, 
Leitung Margrethe Solstad, mit Musik von Bach, 
Chopin, Rachmaninow, Schostakowitsch u.a.,
Grosser Saal, Ekkharthof, CH-Lengwil

MI 13.06.
19:00 - 22:00 Uhr, "Sommerkraft - Ritualabend 
für Frauen", mit und bei Sabrina Gundert, bei 
ihr anmelden, Engen

20:00 Uhr, "Rundumkreis", das Gesprächsthema 
entsteht aus dem Kreis, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

20:00 Uhr, "Cannella", Latin-Live-Konzert, 
Cafè im Eulenspiegel, Wasserburg

DO 14.06.
09:30 - 11:30 Uhr, "Stammtisch von Tauschring 
Cambodunum", Kempten-St.Mang

14:00 Uhr, "Haus Rengold kennenlernen", 
Hausführung, jeweils am zweiten Donnerstag 
im Monat, Haus Rengold, Überlingen

15:00 - 16.30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", Erlebnistanz mit Silvia Figel, zweiwöchent-
lich, Interessierte mit/ohne Tanzerfahrung, mit/
ohne Partner, Einstieg jederzeit möglich, 
Evangelisches Gemeindehaus, Owingen

19:00 Uhr, "Eine Reise durch Sibirien, die Mon-
golei und China", Multivisionsshow, bitte anmel-
den, Rapunzel Naturkost, Legau

19:00 Uhr, "Pflanzenbegegnungen", mit Felicitas 
Hagen, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:30 - 21:00 Uhr, "The Sound of Soul", 
Spirituelles Treffen mit Austausch, 
ECKANKAR, Öhningen

20:00 Uhr, "Stiftung Wilde Argen setzt Akzente", 
Videopräsentation der Argenflusslandschaft und 
Benefizkonzert mit John Gillard, Ana Bienek, 
Robert Kopf und der Stubenmusik aus Eglofs, 
Bücherei im Kornhaus, Wangen

20:00 - 22:00 Uhr, "Singen - Singen - Singen", 
mit Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

20:00 - 21:30 Uhr, "Meditative Klangreise",  
ein Klangkonzert für Körper und Seele zum 
Entspannen und Kraft schöpfen, mit Sabine 
Pfau, bitte anmelden, Praxis für Klangerfah-
rung und Therapie, Wangen

FR 15.06.
bis MO 18.06., "40 Jahre WDS Wahlwies", 
Feierwochenende mit vielen Programmpunkten,
Freie Waldorfschule, Wahlwies

bis SO 17.06., "LiebesRevolusiton® Summer-
Camp am Bodensee", mit Sandra und Robert 
Hornsteiner, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

bis SO 17.06. "Spirit of Fire, Sommer: Liebhaber 
des Lebens", Männerseminar mit Schwitzhütte, 
mit Bernhard von Bresinski,  Seminarzentrum 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

bis SA 16.06., "Glückliche Beziehungen - Was 
uns als Paar verbindet", Seminar mit Ingrid und 
Thorsten Ellensohn, 
Bildungshaus St. Arbogast, CH-Götzis

Simone Krauß
Kunsttherapeutin (BVAKT) 

Heilpraktikerin für Psychotherapie
krausssimone@aol.com

www.kunsttherapie-krauss.de

Sich mit gestalterischen Mitteln
· ERKENNEN · 
· BEGREIFEN · 

· ENTWICKELN · 
Sie suchen nach einem Weg,
 Ihre Gesundheit zu fördern? 

Sind Sie in einer Ausnahmesituation 
und benötigen Hilfe?

Auf Ihrem Weg 
begleite ich Sie gerne in 

themenbezogenen MALKURSEN 
und mit Hilfe der KUNSTTHERAPIE
in meinem Atelier in Bad Buchau.

Buch 
Kultur 
Opitz

St. Stephans Platz 45 . Tel. 07531 / 241 71
www.buchkulturopitz.de

Kinder- und Jugendbücher  
Anthroposophie
Kunstpostkarten 
Klassische CDs und Noten 
Allgemeines Antiquariat

78462 Konstanz, St. Stephans Platz 45 
Tel. 07531-24171, www.buchkulturopitz.de
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bis SO 23.06., "Lavendelwoche",
SYRINGA, Hilzingen-Binningen

17:00 Uhr, "Der eigensüchtige Riese", Singspiel 
von Oscar Wilde, mit Kindern der 3. - 7.Klasse, 
19:30 Uhr, "Bildervortrag mit geschichtlichem 
Rückblick", Freie Waldorfschule, Wahlwies

19:00 Uhr, "Die Geburt als Tor ins Leben", mit 
Melanie Gußmann, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, "Die Mystik des Bäume", Vortrag mit 
Jana Haas, Primavera, Oy-Mittelberg
 
19:30 Uhr, "Literaturabend mit Musik", mit Sabi-
ne Kaiser und Monika Bauer vom 'Literaturkreis 
im Hospiz' und Gertrud Fersch, Claudia Ferber, 
Musik, friedens räume, Villa Lindenhof, 
Lindau-Bad Schachen 

20:00 Uhr, "Konzert mit Biber Herrmann",
Ku(h)lturstall, Hottenlocher Hof, Mühlingen

SA 16.06.
10:00 - 12:00 Uhr, "Öffentliche Schulfeier", mit 
anschl. Mittagessen
13:00 - 16:00 Uhr, "Tag der offenen Tür",
Freie Waldorfschule, Wahlwies

10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Kräuter-Führung", Treff-
punkt: Hofladen-Café, Andreashof, Überlingen

10:00 bis ca. 17:00 Uhr, "Lebenskreise, Lebens-
bögen, Sinnspuren", Biografischer Aufstellungs-
tag mit Rani Legde-Naskar, Vertrauen ins Zu-
künftige, Versöhnung mit der Vergangenheit, 
Stärkung von Gegenwärtigkeit, 
Praxis der eigene Stern, Salem

14:00 - 14:45 Uhr, "Rotkäppchen", mit der Mario-
nettenbühne Ostrach, für Kinder ab 4 Jahren, bit-
te anmelden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

14:00 - 19:00 Uhr, "Ayurvedischer Kochkurs",
Leckere und gesunde Mahlzeiten zubereiten, 
bitte anmelden, 
Landhaus Ayurvedicus, Oberreute

14:00 Uhr, "Destillation von Lavendelblüten und 
Herstellung einer Gesichtscreme", mit Constanze 
Birmele, SYRINGA, Hilzingen-Binningen

15:00 - 16:30 Uhr, "Die unendlich begrenzte 
Weite", Bildbetrachtung und anschließendes 
Malen, mit der Künstlerin Margit Hartnagel, 
Talanderschule, Wangen

16:00 Uhr, "Casting für Aladdin und die Wun-
derlampe", im Sommertheater Überlingen, für 
theaterbegeisterte Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene, Großer Saal der Freien Kunstaka-
demie, Überlingen 

20:00 Uhr, "Lola Pianola", Gesang und Piano 
im Café im Eulenspiegel, Wasserburg

SO 17.06.
bis SA 23.06., "Das Oberschwäbische Allgäu - 
Entwicklung und Erhalt einer Kulturlandschaft 
zwischen Tradition und Zukunft",  
Öko-Bildungsurlaub mit Simone Kern, 
Humboldt Haus, Achberg

11:00 - 18:00 Uhr, "ErdFest", 5.Fest zum The-
ma Nachhaltigkeit, veranstaltet von ProVeg 
Deutschland e.V., Regionalgruppe Meersburg,
Rathaus, Vorburggasse, Meersburg

11:15 Uhr, "Das Sakrament der letzten Ölung" 
mit Pfr. Stephan Ness, 
Die Christengemeinschaft, Wangen

16:00 Uhr, "Wasser", mit der Eurythmiegruppe 
'Blauraum' der Camphill Dorfgemeinschaft Her-
mannsberg, Camphill Dorfgemeinschaft Le-
hehnhof, Deggenhausertal

17:00 Uhr, "Klassische nordindische Musik", mit  
Partha Bose /Sitar und Suman Sarkar /Tabla, 
Wilhelm Meister Saal, Dorfgemeinschaft 
Lautenbach, Herdwangen-Schönach

17:00 Uhr, "Der eigensüchtige Riese", Singspiel 
von Oscar Wilde, mit Kindern der 3. - 7.Klasse, 
19:30 Uhr, "Cuarteto Rotterdam", Tango-Argen-
tino Ensemble, Turnhalle, 
Freie Waldorfschule, Wahlwies

19:00 Uhr, "Ach, wenn doch endlich Frieden 
wäre! - Revoluzzer und Friedenstauben - 100 
Jahre nach Ende des Ersten Weltkriegs 1918, 
Konzert-Lesung mit Sabine Lorenz, Jürgen Wid-
mer und dem Augustinquartett, friedens räume, 
Villa Lindenhof, Lindau-Bad Schachen

19:00 Uhr, "Der Junge mit der Glückshaut oder 
der Teufel mit den drei goldenen Haaren", Mär-
chentheater gespielt von Claudius Hoffmann, 
Musik Dorle Ferber, Haus Rengold, Überlingen

MO 18.06. 
17:00 Uhr, "Aus den Bergen", Chor und Or-
chester der 7.Klassen der Rudolf Steiner Schu-
len Kreuzlingen und St.Gallen führen auf, was 
sie gemeinsam auf einer Hütte in den Bergen 
erarbeitet haben, Leitung: Johannes Luchsinger 
und Peter Appenzeller, Reformierte Kirche, 
CH-Kreuzlingen-Kurzrickenbach

19:30 Uhr, "Menschliche Initiative im Span-
nungsfeld der Zeit - Waldorfpädagogik als Zu-
kunftsimpuls", Vortrag mit Claus-Peter Röh von 
der Pädagogischen Sektion Dornach,
Freie Waldorfschule, Wahlwies

DI 19.06.
19:00 Uhr, "Jin Shin Jyutsu Strömabend und 
Meditation", mit Heike Kuschel, Gesund-
heitspraxis, Jin Shin Jyutsu-Bodensee, 
Stockach-Wahlwies

MI 20.06.
bis SO 24.06., "Tiefenökologie-Festival und 
Konferenz", auf der Grundlage 'Die Arbeit, die 
Wieder-Verbindet' nach Joanna Macy,
Gemeinschaft Haslachhof, Deggenhausertal 

19:00 Uhr, "Bach-Blüten-Essenzen für die Seele", 
Vortrag mit Margot Selig, Heilpraktikerin, bitte 
anmelden, Rochus Apotheke, Wangen

20:00 Uhr, "Was haben wir mit dem Bösen zu 
tun?", Rundgespräch mit Elmar Gabriel und 
Anton Kimpfler, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 21.06.
S O M M E R S O N N E N W E N D E

bis SO 24.06., "Ethnobotanisches Wochenende", 
u.a. mit Dr. Wolf-Dieter Storl und Dr. Florian 
Ploberger, Erleben des Mittsommerfeuers und 
dem Geist des Johannifestes, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

19:00 Uhr, "Kräuterstammtisch", Info: Manfred 
Markgraf, Camphill Ausbildungen, Frickingen

FR 22.06.
bis SA 23.06., "Konflikte achtsam klären", Ein-
führung in die Gewaltfreie Kommunikation, mit 
Edith Albertz von Abkona, Praxis für Kinder- 
und Jugendpsychiatrie, Ravensburg

bis SO 24.06., "Tanzen - ein Bad in der Fülle", 
Workshop für Frauen mit Julia Hagen, 
Bildungshaus St. Arbogast, CH-Götzis 

bis SO 24.06., "Morphic Energy", mit Santosh 
Ralph Nussholz, bitte anmelden, Seminarhaus 
des Heinrich Schwab Instituts, Eglofstal

09:30 - 11:30 Uhr, "Gutenmorgenmalen in wild-
romantischer Natur", für Anfänger und Fortge-
schrittene, mit Ulrike Eschbaumer, 14-tägig, 
bitte anmelden, 
Mal- und Gestaltungsatelier, Weißensberg

15:00 - 18:00 Uhr, "Inspiration aus dem Garten 
- Schriftsteller und ihre Gärten", Kreativer 
Schreib-Workshop mit Karin Schwind, bitte 
anmelden, SOLAWI Bodensee, Raderach/
Langacker, Friedrichshafen

15:00 - 17:00 Uhr, "Kräuterkränze binden" mit 
Birgit Gabele, SYRINGA, Hilzingen-Binningen

 

Hochsensibel, Vielbegabt, …? 

Einzigartig Anders Sein! 

Das eigene Potenzial entfalten 

 Coaching  

 Familienstellen  

 Access Bars® 

 Access Energetic Facelift
TM

 

 Access Bars®-Kurse 

 Einzelsitzungen 

 Workshops 

Termine nach Vereinbarung 

Mehr Spaß & 

Leichtigkeit im Leben?! 

 
 
 
 
 
 
 
 

PETRA SOMMERFELD 
Impulse für Veränderung 

 

Schreckelberg 15 

D – 88145 Hergatz 

mobil: +49 (0)179 6771562 

ps@petrasommerfeld.de 

www.petrasommerfeld.de 
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FreiRaum
S e m i n a r h a u s

Sieghard Bay
Ansprechpartnerin Katrin Bay
Langenacker - Kißlegg
www.freiraum-seminarhaus.de

19:30 Uhr, "Europa und seine muslimischen 
Migrantinnen. Wie kann Integration gelingen?", 
Vortrag von Dr. Elham Manea, friedens räume, 
Villa Lindenhof, Lindau-Bad Schachen 

20:00 Uhr, "Erde und Mensch", Vortrag mit 
Karsten Massai aus Zürich, 
Musiksaal, Freie Waldorfschule, Wangen

SA 23.06.
TAG DES GUTEN LEBENS FÜR ALLE

bis SO 24.06., "Wesensberührung mit einem 
Ort - Das Umfeld der Wangener Waldorfschule", 
Seminar mit Rundgängen und Auswertung, mit 
Karsten Massai aus Zürich, anmelden bei Dr. 
Volker Seelbach, 
Musiksaal, Freie Waldorfschule Wangen

bis SO 24.06., "Faszien Yoga mit Hilfsmitteln", 
Weiterbildung, bitte anmelden, 
Yoga Vidya, Oberreute

bis SO 24.06., "Die Reise zu Dir - Deinen See-
lenplan entschlüsseln", Seminar mit und bei 
Ulrike Frommknecht, Hergensweiler

09:00 - 19:00 Uhr, "Bewegungen der Liebe",  
Familienstellen mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM /Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden,                          
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

10:00 Uhr, "Mittsommerspiel", die Klassen 3 bis  
5 lassen die Naturgeister lebendig werden, 
Leitung: Christiane Ebner und Minka Maier,
Großer Saal, Rudolf Steiner Schule 
CH-Kreuzlingen

10:00 - 16:00 Uhr, "Dialogische Gesprächsfüh-
rung", eine Einführung für gelingende Alltags-
Begegnungen in Familie, Schule und Beruf, Se-
minar mit Robert Pakleppa und Christian Hörl,
friedens räume, Villa Lindenhof, Lindau-Bad 
Schachen 

14:00 - 15:30 Uhr, "Tibetisches Atem-Yoga", 
mit Chumba Lama / Tibetischer Yoga-Lehrer 
und Masseur, Primavera, Oy-Mittelberg

16:00 - 18:00 Uhr, "Gutes Leben für alle – 
MENSCHEN.RECHTE.LEBEN", gemeinsam 
Schritte setzen  
15:45  Ankommen Parkplatz Seestadt vis-a-vis 
Bahnhof
16:15  Zug durch die Innenstadt mit der 
Sambagruppe "rhythm-attac-bodensee"
17:15  Kundgebung am Kornmarktplatz
A-Bregenz
           
SO 24.06.

bis SA 30.06., "Drachen und Tiger Qi Gong - 
Ba Gua Zhang", Ferienkurs der Tai Chi Chuan 
Schule Moritz Dornauf, für Anfänger und Fort-
geschrittene, Humboldt Haus, Acberg

09:00 - 18:00 Uhr, "Bewegungen der Liebe",  
Familienstellen mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM /Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden,                          
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

09:30 - 13:00 Uhr, "Johanniskraut-Tau", Tau-
Seminar mit Wahrnehmungsübungen und krea-
tivem Forschen, mit Helena Melchior, 
CH-Wolfhalden

19:00 Uhr, "Messe in h-Moll", von J. S. Bach, 
mit dem Oratorienchor Wangen und dem 
Barockorchester 'La Banda' aus Augsburg, 
Leitung: Friederich-Wilhelm Möller,
St. Ulrichskirche, Wangen

DI 26.06.
18:00 und 20:00 Uhr, "Landfill Harmonic - 
A Symphony of the Human Spirit", Kino bei 
Rapunzel Naturkost, Legau

MI 27.06. 
20:30 Uhr, "Zirkuswelten - Symphoniekonzert 
mit Artistik", 
Rathausplatz, Singen /Hohentwiel

DO 28.06. 
bis SA 30.06. "Zukunft mit indigenen Völkern 
Lateinamerikas - Herausforderungen für die 
Zusammenarbeit", Tagung mit indigenen Gästen 
aus Lateiamerika, mit Simultanübersetzung,
Tagungshaus, Weingarten

19:00 Uhr, "Tauschtreffen von Tauschring 
Lindau-Wangen", Gäste und Interessierte sind 
immer willkommen, 
Café im Webenzunfthaus, Wangen

20:00 Uhr, "Wandelraum Haslachhof", Abend-
Gesprächskreis mit verschiedenen Themen, 
immer am letzten Donnerstag im Monat, 
Haslachhof, Deggenhausertal

20:00 Uhr, "Javier Herrera Trio", traditionelle 
kubanische Musik mit dem "Meister der leisen 
Lieder", mit Javier Herrera /Gitarre + Stimme, 
Thomas Göhringer /Percussion und Steffen 
Knauss /Kontrabass,
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

FR 29.06. 
bis SO 01.07., "Free your soul - Free your 
voice", mit Elke Voltz, Seminarzentrum 
Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

bis SA 30.06., "Feuer und Erde - Urzeitliches 
Töpfern und Feuermachen", Kurs für Kinder ab 
8 Jahren in Begleitung von Eltern, Großeltern, 
Paten, ...mit Johannes Gritsch, 
Bildungshaus St. Arbogast, CH-Götzis 

bis SO 01.07., "Meditationstage", mit Roland 
Chaitanya Schneider, bitte anmelden, Seminar-
haus des Heinrich Schwab Instituts, Eglofstal

bis SO 01.07. "Yoga Wander Wochenende in 
der Allgäuer Bergwelt", bitte anmelden, 
Landhaus Ayurvedicus, Oberreute

16:30 - 20:30 Uhr, "Genießen mit Yoga und Ent-
spannung - Yoga mit leckerem Essen und ab-
schließender Entspannung", bitte anmelden,
Yoga Vidya, Oberreute 

19:00 - 21:00 Uhr, "Herzenslieder und Mantren 
singen im Frauenkreis", mit Eva Ziegler,
Freiraum, Überlingen

19:30 Uhr, "Sicherheit neu denken - ein Szenario 
- von der militärischen zur zivilen Sicherheitspo-
litik, Vortrag von Stefan Maaß, friedens räume, 
Villa Lindenhof, Lindau-Bad Schachen 

20:00 Uhr, "Kawsak Sacha - der Wald lebt", 
Indigene Vorschläge für ein neues Verständnis 
von Welt, Natur und Leben mit VertreterInnen 
der Sarayaku aus Ecuador,
Tagungshaus, Weingarten

20:00 Uhr, "Kirchberg", Verena Boos liest aus 
ihrem Roman, im Rahmen vom Literarischen 
Forum Oberschwaben, 
Weberzunfthaus, Wangen

20:15 Uhr, "Maschine und Mensch" Vortrag von 
Dr. Sebastian Lorentz, Gemeindehaus
Die Christengemeinschaft, Konstanz

SA 30.06.
20:00 Uhr, "Konzert mit Sylvia Kirchherr", 
Haslachhof, Deggenhausertal

20:00 Uhr, "Ein Sommernachtstraum", 
Geschichten erzählt von Annika Hofmann 
und Musik von Martina Noichel /Harfe, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

21:15 - 22:15 Uhr, "Mondscheinführung", mit 
Bernd Dittrich, 
SYRINGA, Hilzingen-Binningen
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 d
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Kunst-T-Raum
Atelier für Freies Gestalten, 

Kreativitätstraining & 
Prozessbegleitung

Künstlerin, Kreativitätstrainerin, 
Kunsttherapeutin (DfKGT), 

Creative Coach

Ulrike Liebsch
88239 Wangen, Käferhofen 25
Fon: +49(0)7522-9150065
Mobil: +49(0)177-3031553
Email: ulrikeliebsch@kunst-t-raum.de

www.kunst-t-raum.de
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SO 01.07.

09:30 - 13:00 Uhr, "Großes Bauernhof-Früh-
stück", mit musikalischer Umrahmung von 
'Zell-a-capella', bitte anmelden, 
Ku(h)lturstall, Hottenlocher Hof, Mühlingen

11:00 - 17:00 Uhr, "Gesangs-Workshop mit Syl-
via Kirchherr", Haslachhof, Deggenhausertal

17:00 Uhr, "Benefizkonzert für das Nompumelelo 
Day Care Center in Kapstadt /Südafrika",
Wilhelm Meister Saal, Dorfgemeinschaft 
Lautenbach, Herdwangen-Schönach 

MO 02.07.
15:30 Uhr, "Kindersingen für Mütter und Väter 
mit kleinen Kindern", mit Liedern zu den Jahres-
zeiten, Mantras, Kinderliedern, Circle-Songs, 
immer am 1.Montag im Monat, 
Haslachhof, Deggenhausertal

19:00 Uhr, "Matrix2Point", Infovortrag mit und 
bei Ulrike Frommknecht, Hergensweiler

DI 03.07.
15:00 - 16.30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", Erlebnistanz mit Silvia Figel, wöchentlich, 
Interessierte mit/ohne Tanzerfahrung, mit/ohne 
Partner, Einstieg jederzeit möglich, 
Evang. Gemeindehaus, Oberuhldingen

MI 04.07.
bis SO 08.07., "Wer bin ich wirklich", Selbstfin-
dungsworkshop mit Santosh Ralph Nussholz, 
bitte anmelden, Seminarhaus des Heinrich 
Schwab Instituts, Eglofstal

09:00 - 10:15 Uhr, "Step into your love", Heikreis 
für Frauen, mit Regula Hinderling, immer mitt-
wochs, yogagrenzenlos, CH-Kreuzlingen

10:30 und 19:30 Uhr, "Meditation mit Kristall-
Klang", mit Matthias Liebscher, immer mittwochs, 
bitte anmelden, Licht-Klang, Gaienhofen

17:30 - 19:00 Uhr und 19:30 - 21:00 Uhr,
"Yoga für Menschen mit Vorkenntnissen", 
Atemübungen, Asanas, Tiefenentspannung, mit 
Sabine Pfau, immer mittwochs, 
Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Yoga und Klang, Wangen

20:00 Uhr, "Yoga Nidra - Entspannung mit 
Klang", mit und bei Elke Baltes, bitte anmelden, 
Unteruhldingen

20:00 Uhr, "Stammtisch von Tauschring Cam-
bodunum", Kempten-St.Mang

DO 05.07.
10:00 - 13:00 Uhr, "Meditatives Malen", mit Ul-
rike Liebsch, durch meditative Wahrnehmungs-
übungen den Zugang zu Ressourcen finden, 
Kunst-T-Raum, Wangen

19:00 Uhr, "Heilsames Singen - leichte Lieder 
der Völker", mit Christa Euchner, 
Elfengrund, Leustetten 

19:00 - 22:00 Uhr, "Meditatives Malen", mit Ul-
rike Liebsch, durch meditative Wahrnehmungs-
übungen den Zugang zu Ressourcen finden, 
Kunst-T-Raum, Wangen

19:15 - ca. 20:30 Uhr, "Klang- u. Entspannungs-
reise", mit Ulrike Eschbaumer und Stefan Baab, 
Klang- und Lichthaus Weißensberg

19:30 - 20:30 Uhr, "Warum wir im Hochsommer 
schon an den Winter denken - Wintergärtnern für 
eine lokale Ganzjahresversorgung", altes Wis-
sen und neue Ideen, Feierabendführung, 
SOLAWI Bodensee, Raderach/Langacker, 
Friedrichshafen

20:00 Uhr, "Klangschalenmeditation", mit und bei 
Elke Baltes, bitte anmelden, Unteruhldingen

FR 06.07.
09:30 - 11:30 Uhr, "Gutenmorgenmalen in 
wildromantischer Natur", für Anfänger und Fort-
geschrittene, mit Ulrike Eschbaumer, 14-tägig, 
bitte anmelden, 
Mal- und Gestaltungsatelier, Weißensberg

13:00 Uhr, "Ein Blick hinter die Kulissen des 
Bio-Herstellers", mit Anmeldung, öffentliche 
Betriebsführung bei Rapunzel, Legau

17:00 Uhr, "Öffentliche Führung im Goldbach-
stollen", jeweils am ersten Freitag im Monat,
Treffpunkt: Tor am Eingang, Überlingen

17:00 - 20:30 Uhr, "Gehen im Chan Mi Gong", 
mit Barbara Ufer und Barbara Dentler, 
Freie Waldorfschule, Wangen

19:00 Uhr, "Tauschring Regionaltreffen von 
Tauschen am See", 
Büro für Bürgerengagement, Tettnang

19:15 - ca. 20:30 Uhr, "Klang- u. Entspannungs-
reise", mit Ulrike Eschbaumer und Stefan Baab, 
Klang- und Lichthaus Weißensberg

20:15 Uhr, "Erneuerung des Christentums", 
mit Pfarrerin Carola Gerhard und anderen,  
Gemeindehaus, Die Christengemeinschaft, 
Konstanz

SA 07.07.
bis SO 08.07., jeweils 10:00 - 18:00 Uhr, 
"Rosenfest", Primavera, Oy-Mittelberg

10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Lichtyam®-Führung", Treff-
punkt: Hofladen-Café, Andreashof, Überlingen

11:00 - 17:00 Uhr, "Familiensamstag auf der 
Furtmühle", in Haus, Hof und Gelände mit 
großen und kleinen Menschen und allen Tieren,
11:00 - 13:00 Uhr, "Brunch u. Gesprächskreis", 
15:00 - 17:00 Uhr,"Mühlencafe",
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf-
Kleinstadelhofen 

14:00 - 17:00 Uhr, "Feuer - Kreative Naturwerk-
statt für Kinder", bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

14:00 - 18:00 Uhr, "Yoga exakt für deine Ana-
tomie", Asanas effektiver praktizieren, bitte an-
melden, Yoga Vidya Oberreute

15:00 - 16:30 Uhr, "Die unendlich begrenzte 
Weite", Bildbetrachtung und anschließendes 
Malen, mit der Künstlerein Margit Hartnagel, 
Talanderschule, Wangen

19:30 - 21:30 Uhr, "Tempelabend - eine Oase 
für Frauen", weibliche Spiritualität erleben mit 
Sabine Höhn, Körperschule, Isny

21:15 - 22:15 Uhr, "Mondscheinführung", mit 
Bernd Dittrich, 
SYRINGA, Hilzingen-Binningen

SO 08.07.
09:00 - 11:00 Uhr, "Faszien Yoga mit Hilfsmit-
teln", bitte anmelden, Yoga Vidya Oberreute

14:00 bis 17:00 Uhr, "Bienen, Hummeln & Co.",  
Erlebnisnachmittag für die ganze Familie, 
Kulturpädagogische Arbeitsgemeinschaft 
Lindengarten, Legau-Hummels

14:30 Uhr, "Sommerfest mit 15-jährigem Jubliäum
des Familienzentrums", mit Livemusik, Tombola, 
Hüpfburg, kulinarische Genüsse, Infostand zu 
Patenschaften für die Tiere, Familienzentrum 
Furtmühle,  Pfullendorf-Kleinstadelhofen 

17:00 Uhr, "Groove inclusion", inclusive fetzige 
Band aus Stuttgart, 
Wilhelm Meister Saal, Dorfgemeinschaft 
Lautenbach, Herdwangen-Schönach

MO 09.07.
19:00 - 22:00 Uhr, "Am nährenden Feuer - Meine 
Medizin stärken", Abend für Frauen mit und bei 
Sabrina Gundert, bei ihr anmelden, Engen

DI 10.07.
19:00 Uhr, "Körper- und bewegungsorientierte 
Wege zur Gesundheit", Vortrag mit Prof. Dr. 
Herbert Haag, /Sportwissenschaftler, bitte an-
melden, Rochus Apotheke, Wangen 

19:30 Uhr, "Lebensfragen als Wegweiser und 
als Medizin - Die Kunst des Fragens", Abend-
Workshop mit Rani Legde-Naskar, 
auszeithaus bodensee, Markdorf

15 Jahre 
Familienzentrum 
Furtmühle 
Wir feiern mit Ihnen
• jeden Samstag von 15 bis 
  17 Uhr im Mühlencafe
• jeden 1.Samstag im Monat  
  beim Familiensamstag mit 
  Brunch ab 11 Uhr
• und am großen Sommerfest

Sommerfest 
am 8.Juli 2018 ab 14:30 Uhr

www.furtmuehle.de

 Tina Laakmann
Kochen mit dem 7. Sinn
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MO 16.07.
bis FR 20.07., "Religionen und Weltbilder - 
Nahrung für die Seele", mit Wolf-Dieter Storl, 
Seminarzentrum Schloss Glarisegg, 
CH-Steckborn

19:00 - 21:00 Uhr, "Frauenkraft - Frauenweis-
heit", mit Sabrina Gundert, bei ihr anmelden, 
Impulshaus Engen

DI 17.07.
19:00 Uhr, "Jin Shin Jyutsu Strömabend und 
Meditation", mit Heike Kuschel, Gesund-
heitspraxis, Jin Shin Jyutsu-Bodensee, 
Stockach-Wahlwies

MI 18.07.
20:00 Uhr, "Wie kommen wir zu einer vernünfti-
gen sozialen Orientierung?", Rundgespräch mit 
Ingo Mäder und Anton Kimpfler,
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 19.07.
19:00 Uhr, "Kräuterstammtisch", Info: Manfred 
Markgraf, Camphill Ausbildungen, Frickingen

20:00 Uhr, "Live Konzert - Latin, Jazz", mit 
Mario Daniel Collantes /Gitarre, Mattias Col-
lantes /Gesang und Gitarre, Julieta Rodriguez 
Söllner /Gesang,
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

FR 20.07.
18:30 - 20:30 Uhr, "Auszeit mit langer Yin Yoga-
stunde", bitte anmelden, Yoga Vidya, Oberreute 

19:00 - 21:00 Uhr, "Herzenslieder und Mantren 
singen im Frauenkreis", mit Eva Ziegler,
Freiraum, Überlingen

20:00 Uhr, "Bienengespräch", Gespräche über 
natürliche Bienenhaltung, für Praktiker und In-
terssierte, Mellifera Regionalgruppe, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg
 
SA 21.07.

bis SA 28.07., "Soulcraft - deine Seele im Spie-
gel der Natur", Seminar mit Sieghard Bay, 
FreiRaum, Kißlegg

10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Kräuter-Führung", Treff-
punkt: Hofladen-Café, Andreashof, Überlingen

10:00 - 17:00 Uhr, "Räucherkräuter sammeln", 
Workshop mit Monika Reißler, 
Primavera, Oy-Mittelberg

FR 13.07.
bis SO 15.07., "Holotropes Atmen: Heilung auf 
der tiefsten Ebene des Seins", mit Dr. med. 
Friederike Meckel-Fischer und Jörg Fuhrmann, 
Seminarzentrum Schloss Glarisegg, 
CH-Steckborn

bis SA 14.07. "TIKKUN - Dein wahres Sein ent-
decken", Seminar mit Melanie Gußmann, bitte 
anmelden, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

bis SO 15.07., "Begleitete Wege in die Freiheit 
mit der ARKANUM - Lebensschule", 1.Wochen-
endseminar: "Die Grundlagen des Lebens", mit 
H.P. Regele von ARKANUM /Praxis für 
Therapie in  Lindau, bei ihm anmelden,
Seminarhaus FreiRaum, Kisslegg

bis SO 15.07., "ShankaMental Vision", mit An-
dreas Shankara Gellermann, bitte anmelden, 
Seminarhaus des Heinrich Schwab Instituts, 
Eglofstal

09:00 - 11:00 Uhr, "Raum für positive Verände-
rung - Momentane Lebenssituationen best-
möglich meistern", Praxisgruppe mit Ulrike 
Eschbaumer, 14-tägig, bitte anmelden, 
Praxis für Psychotherapie, Weißensberg

11:00 - 17:00 Uhr, "Korbwickeln mit Gräsern und 
Kräutern", SYRINGA, Hilzingen-Binningen

ab 18:00 Uhr, "KerzenKulturNacht", Garten der 
Christengemeinschaft, Konstanz

19:30 Uhr, "Klang-Abend", mit Kristall-Instru-
menten und Lesung gechannelter Texte, mit 
M.R.S. Liebscher, Licht-Klang, Gaienhofen

SA 14.07.
16:00 Uhr, "Geigenkonzert", mit der Musikerin 
Almut Pfennig aus Hamburg , 
Haus Rengold, Überlingen

20:00 Uhr, "Konzert mit Cúl na Mara", 
Ku(h)lturstall, Hottenlocher Hof, Mühlingen

SO 15.07.  
abends, "The Stringbean Party", Konzert, 
Saal, Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof, 
Deggenhausertal

09:00 - 11:30 Uhr, "Mit neuer Energie aufladen 
durch Kundalini Yoga", bitte anmelden, 
Yoga Vidya Oberreute

MI 11.07.
15:00 Uhr, "Das Johanni-Café", mit Brigitte 
Barth /Wasserburg, 
Die Christengemeinschaft, Wangen

20:00 Uhr, "Rundumkreis", das Gesprächsthe-
ma entsteht aus dem Kreis, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 12.07.
bis SA 14.07., "Entdecke die Kriegerin in dir!", 
Seminar für Mädchen von 12 bis 15 Jahren, mit  
Marion Ebster, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

09:30 - 11:30 Uhr, "Stammtisch von Tauschring 
Cambodunum", Kempten-St.Mang

14:00 Uhr, "Haus Rengold kennenlernen", 
Hausführung, jeweils am zweiten Donnerstag 
im Monat, Haus Rengold, Überlingen

15:00 - 16.30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", Erlebnistanz mit Silvia Figel, zweiwöchent-
lich, Interessierte mit/ohne Tanzerfahrung, mit/
ohne Partner, Einstieg jederzeit möglich, 
Evangelisches Gemeindehaus, Owingen

19:00 Uhr, "Offener Dialogabend", friedens 
räume, Villa Lindenhof, Lindau-Bad Schachen

19:00 Uhr, "Das neue Dorf", Vortrag von Prof. 
Dr. Ralf Otterpohl, Rapunzel Naturkost, Legau

19:30 - 21:00 Uhr, "The Sound of Soul", 
Spirituelles Treffen mit Austausch, 
ECKANKAR, Öhningen

20:00 - 21:30 Uhr, "Meditative Klangreise", 
ein Klangkonzert für Körper und Seele zum 
Entspannen und um ganz zu sich selbst kom-
men, mit Sabine Pfau, bitte anmelden, Praxis 
für Klangerfahrung und Therapie, Wangen

20:00 - 22:00 Uhr, "Singen - Singen - Singen", 
mit Sieghard Bay, FreiRaum, Kißlegg

Elektrosmog? Schadstoffe?
Schimmel?

Hausuntersuchungen - Umweltmesstechnik
Baubiologie Clericus (IBN), Owingen

Tel: 07551 - 91 60 70
www.wohngesundleben.de
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10:00 bis ca. 17:00 Uhr, "Lebenskreise, Lebens-
bögen, Sinnspuren", Biografischer Aufstellungs-
tag mit Rani Legde-Naskar, Vertrauen ins Zu-
künftige, Versöhnung mit der Vergangenheit, 
Stärkung von Gegenwärtigkeit, 
Praxis der eigene Stern, Salem

11:00 - 19:00 Uhr, "Fest zum 20-jährigen 
Jubiläum des Tauschring Lindau-Wangen", 
u.a. mit dem Zauberer Thomaselli, Mitglieder 
und Gäste - alle sind willkommen, um zusam-
men zu feiern, Treffpunkt Zech, Lindau

13:00 Uhr, "Veganer Stammtisch der ProVeg-
Regionalgruppe Meersburg", Interessenten sind 
herzlich willkommen, Meersburg

20:00 Uhr, "Philip Jones",  Blechbläserkonzert,  
Projekt mit einem 10-köpfigen Blechbläser-
ensemble, St. Martin, Wangen

SO 22.07.
bis FR 27.07., "Soul Voice® - Die Stimme als 
Heilinstrument anwenden", Initiations-Workshop 
II mit Miriam Helle, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn
 
11:15 Uhr, "Wir haben hier keine bleibende 
Statt", Familie Neß sagt 'Adieu', 
Die Christengemeinschaft, Wangen

17:00 Uhr, "Saul", Oratorium von G. F. Händel 
mit Suanne Winter/Merab, Maria Weber/ Michal, 
Andreas Pehl/ David, Christian Zenker/ Jonathan, 
Thomas Stimmel/ Saul und dem Barockorchester 
L' arpa festante auf historischen Instrumenten, 
Basilika, Birnau 

MO 23.07.
20:00 Uhr, "Sting", Open Air, Schloß Salem

DI 24.07.
17:30 und 20:00 Uhr, "Hampstead Park - 
Aussicht auf Liebe", 
Kino bei Rapunzel Naturkost, Legau

MI 25.07.

20:00 Uhr, "Flamenco entre Amigos", Sommer-
musik aus La Palma, mit Iosune Lizarte /Ge-
sang, Pedro Sanz /Gitarre, Julian Bedmar /Gitar-
re und Pablo Rodriguez /Violine,
Café im Eulenspiegel, Wasserburg

DO 26.07.
20:00 Uhr, "Was uns verbindet", Vortrag mit 
Claude AnShin Thomas, ein US-amerikanischer 
Vietnam Veteran und Zen-Buddhistischer 
Mönch, mit Übersetzung, 
Freie Waldorfschule, Überlingen

20:00 Uhr, "Wandelraum Haslachhof", Abend-
Gesprächskreis mit verschiedenen Themen, 
immer am letzten Donnerstag im Monat, 
Haslachhof, Deggenhausertal

FR 27.07.
bis SA 4.08., "Theaterfestival Isny", Konzerte, 
Workshops, im großen Zirkuszelt, mit Festival-
Camping für Workshopteilnehmer,
beim Baggersee, Isny-Burgwang

bis So 05.08., "Kulturufer", Musik, Tanz, Thea-
ter, Kabarett, Kino und großer Kunsthandwer-
kermarkt, Uferpromenade, Friedrichshafen

bis SO 29.07. "Yoga Wander Wochenende in 
der Allgäuer Bergwelt", bitte anmelden, 
Landhaus Ayurvedicus, Oberreute

bis MO 06.08., "Kinderzeltdorf", organisiert von 
der Christengemeinschaft Konstanz-Kreuzlingen, 
Güttingen am Bodensee

bis MO 06.08., "37.Internationale Focusing 
Sommerschule", Humboldt Haus, Achberg

bis SO 26.08., "Festspiele Wangen", mit "Volpo-
ne. Der Fuchs", "Aladdin und die Wunderlampe", 
"Heute Abend: Lola Blau", "Der Kontrabass", 
Zunftwinkel, Wangen

13:00 Uhr, "Ein Blick hinter die Kulissen des 
Bio-Herstellers", mit Anmeldung, öffentliche 
Betriebsführung bei Rapunzel, Legau

15:00 Uhr, "Der Junge mit der Glückshaut oder 
der Teufel mit den drei goldenen Haaren", Mär-
chentheater gespielt von Claudius Hoffmann, 
Musik Dorle Ferber, 
Kleines Zelt, Kulturufer, Friedrichshafen

18:00 - 22:00 Uhr, "Feuerabend - Feierabend - 
zum Vollmond", mit Ritualen für die Natur, mit 
Susanne Ganns und Bhogin Richard Kellenber-
ger, Gülden Wort, Kißlegg-Becken

SA 28.07. 
bis SO 29.07., jeweils 09:00 17:00 Uhr, 
"Achtsamkeit-Meditations Wochenende mit 
Claude AnShin Thomas, Zen-Buddhistischer 
Mönch", mit Übersetzung, bitte anmelden bei 
V. Braun, Freie Waldorfschule, Überlingen

bis DO 02.08., "Core Connexion - Dancing Life 
from your Core!“ mit Eva Vigran, Seminar-
zentrum Schloss Glarisegg, CH-Steckborn

09:00 - 19:00 Uhr, "Bewegungen der Liebe",  
Familienstellen mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM /Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden,                          
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

10:00 - 18:00 Uhr, "Bau eines Didgeridoos", 
Klang, Entspannung, Anti-Schnarch-Training u.  
Spielkurs, ohne Noten- und handwerklicher Vor-
kenntnisse möglich, anmelden bei Wanderma-
gie, Andreashof, Überlingen-Deisendorf

13:00 - 17:00 Uhr, "Samenfestes Saatgut züchten", 
Seminar mit Klaus Lang, 
Bauernhausmuseum, Wolfegg

20:00 Uhr, "DIe Stangenbohnen Partei", Konzert, 
Ku(h)lturstall, Hottenlocher Hof, Mühlingen

20:00 Uhr, "Der Gang der Seele durch die Pla-
netensphären nach dem Tode", Konzert-Chor-
projekt nach Valborg Werbeck-Svärdströms, 
Versuch einer Licht- und Tontherapie, Chöre 
und freie Klanggestaltungen, Ltg: Petra Ziebig
Emmaus Kirche der Christengemeinschaft,  
Überlingen

SO 29.07. 
bis SA 03.08., "16. Heiligenberger Kunstwoche", 
9 Workshops wie Steinbildhauen, Abenteuer 
Stimme, Mosaik, Schweißen mit Schrott, 
Linolschnitt, Analoge Schwarzweißfotografi e, 
Zeichnen, Radierung, Aktmodellieren mit Ton, in 
9 Ateliers rund um Heiligenberg

09:00 - 18:00 Uhr, "Bewegungen der Liebe",  
Familienstellen mit Hans-Peter Regele von 
ARKANUM /Praxis für Therapie in Lindau, bei 
ihm anmelden,                          
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

10:00 - 18:00 Uhr, "Bau einer magischen Mär-
chen- oder Indianerflöte", inkl. Spielkurs, ohne 
Noten- und handwerklicher Vorkenntnisse, an-
melden bei Wandermagie, 
Andreashof, Überlingen-Deisendorf

20.30 Uhr, "Sommerserenade", Konzert-Lesung 
mit Werner Geis und dem Orthaus-Quartett, 
friedens räume, Villa Lindenhof, Lindau-Bad 
Schachen

MO 30.07.
bis FR 03.08., " Shakuhachi - die japanische 
Zenflöte", Workshop mit Viz Michael Kremietz, 
im Rahmen des Theaterfestival in Isny 

DI 31.07. 
bis DO 06.09., jeweils 11:00 - 17:00 Uhr, 
immer DI, MI, DO, "Sommerferienprogramm",
Bauernhausmuseum, Wolfegg

10:00 Uhr, "Allein daheim", mit dem Clownduo 
Herbert & Mimi, für Kinder ab 6 Jahren, 
Stadtbücherei, Wangen

H e u t e  i s t
R e d a k t i o n s s c h l u ß 

für die WELLE 86 
der Herbstausgabe

Veranstal tungstermine für 
S E P T E M B E R ,  O K T O B E R  u n d 

N O V E M B E R  2 0 1 8
so l l ten  uns  spätes tens 

am 25.Ju l i  2018 vor l iegen.
i n f o @ d i e - w e l l e . o r g
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15:00 - 16.30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", Erlebnistanz mit Silvia Figel, zweiwöchent-
lich, Interessierte mit/ohne Tanzerfahrung, mit/
ohne Partner, Einstieg jederzeit möglich, 
Evangelisches Gemeindehaus, Owingen

15:30 - 18:00 Uhr, "Offenes Sommeratelier für 
Schulkinder", 
19:00 - 21:30 Uhr, "Offenes Sommeratelier für 
Erwachsene und Jugendliche", freies Gestalten 
nach Lust und Laune, mit Ulrike Liebsch, 
Kunst-T-Raum, Wangen

19:30 - 21:00 Uhr, "The Sound of Soul", 
Spirituelles Treffen mit Austausch, 
ECKANKAR, Öhningen

20:00 Uhr, "Klangschalenmeditation", mit und bei 
Elke Baltes, bitte anmelden, Unteruhldingen

FR 10.08.
bis SO 12.08. "Yoga Wander Wochenende in 
der Allgäuer Bergwelt", bitte anmelden, 
Landhaus Ayurvedicus, Oberreute

09:00 - 11:00 Uhr, "Raum für positive Verände-
rung - Momentane Lebenssituationen best-
möglich meistern", Praxisgruppe mit Ulrike 
Eschbaumer, 14-tägig, bitte anmelden, 
Praxis für Psychotherapie, Weißensberg

19:00 Uhr, "Pflanzenbegegnungen", mit Felicitas 
Hagen, Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

SA 11.08.
bis SO 12.08., "Korbflechten mit Weiden", 
Seminar mit Dieter Deringer, bitte anmelden, 
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

bis SO 12.08., "Lebens-Energie erhalten und 
steigern", Seminar mit Debby Lenz, 
Quelle des Friedens, Frickingen

bis SO 12.08., "Sashiko und Boro - Japanisches 
Sticken", Seminar mit Nanna Aspholm-Flik, 
Bildungshaus St. Arbogast, A-Götzis

ab 09:00 Uhr, "Sommerfest", mit Meditation, 
Massage, Klängen und Motherdrum, Schama-
nische Körperarbeit, Yoga, Schwitzhütte und 
Tanz, mit Kinderbetreuung, 
Ulrichswinkel, Buchheim

10:00 - 13:00 Uhr, "Bilder aus Naturmaterialien", 
kreative Naturwerkstatt für Kinder, mit Katrin 
Lanz, bitte anmelden,
Artemisia, Stiefenhofen-Hopfen

16:00 - 22:00 Uhr, "Musikalisches Abendbrot", 
miteinander musizieren, essen und trinken, mit 
Susanne Ganns und Bhogin Richard Kellenber-
ger, Gülden Wort, Kißlegg-Becken

SO 12.08.
ab 09:00 Uhr, "Sommerfest", mit Meditation, 
Massage, Klängen und Motherdrum, Schama-
nische Körperarbeit, Yoga, Schwitzhütte und 
Tanz, mit Kinderbetreuung, 
Ulrichswinkel, Buchheim

13:00 - 17:00 Uhr, "Weihbüschele binden und 
Kräuterbier, Kräuterflädle und Kräutertee her-
stellen, und um

SA 04.08.
10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Lichtyam®-Führung", Treff-
punkt: Hofladen-Café, Andreashof, Überlingen

11:00 - 17:00 Uhr, "Familiensamstag auf der 
Furtmühle", in Haus, Hof und Gelände mit gro-
ßen und kleinen Menschen und allen Tieren,
11:00 - 13:00 Uhr, "Brunch u. Gesprächskreis", 
15:00 - 17:00 Uhr, "Mühlencafe",
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf-
Kleinstadelhofen 

SO 05.08. 
bis SO 12.08., "Schloss Glarisegg Gemein-
schafts-Intensivwoche", mit Ilona Rothfuchs und 
Oswin Geldermann, Seminarzentrum Schloss 
Glarisegg, CH-Steckborn

MO 06.08.
bis SO 12.08., "Focusing Wochen Achberg",
Humboldt Haus, Achberg

15:30 Uhr, "Kindersingen für Mütter und Väter 
mit kleinen Kindern", mit Liedern zu den Jahres-
zeiten, Mantras, Kinderliedern, Circle-Songs, 
immer am 1.Montag im Monat, 
Haslachhof, Deggenhausertal

DI 07.08.
10:00 Uhr, "Wichtelwitz und Riesenmut", mit 
dem Theater 'Herzeigen', für Kinder ab 6 Jah-
ren, Stadtbücherei, Wangen

15:00 - 16.30 Uhr, "Tanz dich fit - mach einfach 
mit", Erlebnistanz mit Silvia Figel, wöchentlich, 
Interessierte mit/ohne Tanzerfahrung, mit/ohne 
Partner, Einstieg jederzeit möglich, 
Evang. Gemeindehaus, Oberuhldingen

MI 08.08.
20:00 Uhr, "Autogenes Training - Entspannung 
mit Klang", mit und bei Elke Baltes, bitte anmel-
den, Unteruhldingen

DO 09.08.
09:30 - 11:30 Uhr, "Stammtisch von Tauschring 
Cambodunum", Kempten, St.Mang

14:00 Uhr, "Haus Rengold kennenlernen", 
Hausführung, jeweils am zweiten Donnerstag 
im Monat, Haus Rengold, Überlingen

AUGUST 2018
MI 01.08.

09:00 - 10:15 Uhr, "Step into your love", Heilkreis 
für Frauen, mit Regula Hinderling, immer mitt-
wochs, yogagrenzenlos, CH-Kreuzlingen

10:30 und 19:30 Uhr, "Meditation mit Kristall-
Klang", mit Matthias Liebscher, immer mittwochs, 
bitte anmelden, Licht-Klang, Gaienhofen

19:00 Uhr, "Matrix2Point", Infovortrag mit und 
bei Ulrike Frommknecht, Hergensweiler

20:00 Uhr, "Stammtisch von Tauschring Cam-
bodunum", Kempten-St.Mang

19:30 Uhr, "Abenteuer Vertrauen - Was Menschen 
von Hunden lernen können", mit der bekannten 
Buchautorin Maja Nowak, einer Fährfrau zwischen 
der spirituellen Welt der Tiere und der menschli-
chen Seele, Stadthalle, Wangen

DO 02.08.
10:00 - 13:00 Uhr, "Meditatives Malen", mit 
Ulrike Liebsch, durch meditative Wahrneh-
mungsübungen den Zugang zu Ressourcen 
finden, Kunst-T-Raum, Wangen

19:00 Uhr, "Heilsames Singen - leichte Lieder 
der Völker", mit Christa Euchner, 
Elfengrund, Leustetten 

19:00 - 22:00 Uhr, "Meditatives Malen", mit 
Ulrike Liebsch, durch meditative Wahrneh-
mungsübungen den Zugang zu Ressourcen 
finden, Kunst-T-Raum, Wangen

19:15 - ca. 20:30 Uhr, "Klang- u. Entspannungs-
reise" mit Ulrike Eschbaumer und Stefan Baab, 
Klang- und Lichthaus Weißensberg

FR 03.08.
09:30 - 11:30 Uhr, "Gutenmorgenmalen in 
wildromantischer Natur", für Anfänger und Fort-
geschrittene, mit Ulrike Eschbaumer, 14-tägig, 
bitte anmelden, Mal- und Gestaltungsatelier, 
Weißensberg

13:00 Uhr, "Ein Blick hinter die Kulissen des 
Bio-Herstellers", mit Anmeldung, öffentliche 
Betriebsführung bei Rapunzel, Legau

14:00 - 18:00 Uhr, "Matrix2Point", Schnupper-
seminar mit und bei Ulrike Frommknecht, 
Hergensweiler

17:00 Uhr, "Öffentliche Führung im Goldbach-
stollen", jeweils am ersten Freitag im Monat,
Treffpunkt: Tor am Eingang, Überlingen

18:00 - 24:00 Uhr, "Kulturnacht", 
Altstadt von Wangen im Allgäu

19:00 Uhr, "Tauschring Regionaltreffen von 
Tauschen am See", 
Büro für Bürgerengagement, Tettnang

19:15 - ca. 20:30 Uhr, "Klang- u. Entspannungs-
reise", mit Ulrike Eschbaumer und Stefan Baab, 
Klang- und Lichthaus Weißensberg

  Sommer­Fest 
im UlrichsWinkel zu Buchheim

  11.­12.August  ab 9.00 Uhr
      Entspannung ∞ Meditation 

Massage • Yoga
Natur  ∆ Schwitzhütte

Klänge ∞ Motherdrum
     Schaman. Körperarbeit ∞ Tanz 
   Kinderbetreuung

       www.ulrichswinkel.com
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14:00 Uhr, "Puppentheater",  
Bauernhausmuseum, Wolfegg

DI 14.08.  
10:00 Uhr, "Die Sachenfinderin", mit dem Figu-
rentheater 'Unterwegs', für Kinder ab 3 Jahren, 
Stadtbücherei, Wangen

MI 15.08.
M A R I A  H I M M E L F A H R T 

19:00 Uhr, "Klavierabend", mit E-Hyun Hütter-
mann, Haus Rengold, Überlingen 

FR 17.08.
bis SO 19.08., "Menschsein - Gestalten - Ge-
nießen: Achberger Sommercamp", veranstaltet 
von wirundjetzt e.V., Soziale Skulptur e.V., Inte-
ressengemeinschaft für Lebensgestaltung e.V., 
Internationales Kulturzentrum Achberg e.V., 
Humboldt Haus, Achberg-Esseratsweiler

bis SO 19.08., "Partnerworkshop", mit Santosh 
Ralph Nussholz, bitte anmelden, Seminarhaus 
des Heinrich Schwab Instituts, Eglofstal

SA 18.08.
10:00 - ca. 11:30 Uhr, "Kräuter-Führung", Treff-
punkt: Hofladen-Café, Andreashof, Überlingen

10:00 Uhr, "Aus dem Garten auf den Tisch", 
Ferienführung für die ganze Familie, 
SOLAWI Bodensee, Raderach/Langacker, 
Friedrichshafen

13:00 Uhr, "Veganer Stammtisch der ProVeg-
Regionalgruppe Meersburg", Interessenten sind 
herzlich willkommen, Meersburg

SO 19.08.
11:15 Uhr, "Von Mythos zur Idee der Schweiz - 
Wilhelm Tell", mit Pfr. Manfred Weerts,
Die Christengemeinschaft, Wangen

MO 20.08.
20:00 Uhr, "Was wir von der Natur lernen kön-
nen", Vortrag und Gespräch mit Anton Kimpfler/
Schriftsteller aus Freiburg, 
Eulenspiegels Kulturraum, Wasserburg

DO 23.08.  
15:30 - 18:00 Uhr, "Offenes Sommeratelier für 
Schulkinder", 
19:00 - 21:30 Uhr, "Offenes Sommeratelier für 
Erwachsene und Jugendliche", freies Gestalten 
nach Lust und Laune, mit Ulrike Liebsch, 
Kunst-T-Raum, Wangen

SA 25.08.
bis SA 01.09., " Öffnung", Meditations- und Ge-
sprächstage mit Roland Chaitanya Schneider, 
bitte anmelden, Seminarhaus des Heinrich 
Schwab Instituts, Eglofstal

SO 26.08. 
09:00 - 17:00 Uhr, "Das neue energetische 
Familienstellen", mit Santosh Ralph Nussholz, 
bitte anmelden, Seminarhaus des Heinrich 
Schwab Instituts, Eglofstal

11:15 Uhr, "Von Mythos zur Idee der Schweiz - 
Klaus von Flühe", mit Pfr. Heinz Lüscher,
Die Christengemeinschaft, Wangen

19:00 Uhr, "Klavierabend", mit Takumi Tanaka,
Haus Rengold, Überlingen 

DI 28.08.
10:00 Uhr, "Greg-Zeichenkurs", mit der Illustra-
torin Charlotte Hofmann, für Kinder ab 8 Jahren, 
bitte anmelden, Stadtbücherei, Wangen

DO 30.08.
bis SO 02.09., "Das Leben lieben - The Work 
Intensiv Seminar", mit Ina Rudolph und Markus 
Tauchmann, Seminarzentrum Schloss Glari-
segg, CH-Steckborn

19:00 Uhr, "Tauschtreffen von Tauschring 
Lindau-Wangen", Gäste und Interessierte sind 
immer willkommen, 
Café im Webenzunfthaus, Wangen

20:00 Uhr, "Wandelraum Haslachhof", Abend-
Gesprächskreis mit verschiedenen Themen, 
immer am letzten Donnerstag im Monat, 
Haslachhof, Deggenhausertal

FR 31.08. 
bis SO 02.09., jeweils 10:00 - 18:00 Uhr, 
"Großes Jubiläumsfest - 40 Jahre Bauernhaus-
museum", mit Handwerkern, Handarbeitskünst-
lerInnen, Musik, Tanz, Gauklern, Puppenthea-
ter, schwäbischen Spezialitäten und jeder Men-
ge Zeit zum "Hostuba",
Bauernhausmuseum, Wolfegg

10:00 - 18:00 Uhr, "Brass-in-Grass-Festival", 
u.a. mit Startubist Andreas Martin Hofmeir,
Bauernhausmuseum, Wolfegg

bis SO 02.09., "ShankaMental Vision", mit An-
dreas Shankara Gellermann, bitte anmelden, 
Seminarhaus des Heinrich Schwab Instituts, 
Eglofstal

18:30 - 20:30 Uhr, "Auszeit mit langer Hormon-
Yogastunde", bitte anmelden, 
Yoga Vidya, Oberreute

AUSSTELLUNGEN:
Jüdisches Museum, A-Hohenems
"Sag Schibbolet! Von sichtbaren 
und unsichtbaren Grenzen"
noch bis 17.02.2019,
www.jm-hohenems.at

Schloß Achberg, D-Achberg
"Sommer-Licht"
Leo Putz und die Scholle
Werke aus der Sammlung Unterberger 
noch bis 21.10.2018 
www.schloss-achberg.de/ausstellugen

Stadtmuseum Radolfzell
"Schwein gehabt"
Sprichwörter und Redensarten
noch bis 04.11.2018
www.stadtmuseum-radolfzell.de

Villa Bosch, D-Radolfzell
"Bilder mit Botschaft"
Malerei und Zeichnungen von Heidi 
Reubelt, noch bis 01.07.2018
www.radolfzell.de/villabosch

Rotes Haus, D-Meersburg
"Emil Kiess: 
Die Wirklichkeit des Sichtbaren" 
noch bis 24.06.2018
www.galerie-bodenseekreis.de

Zeppelin Museum, D-Friedrichshafen
"Eigentum verpflichtet - eine Kunst-
sammlung auf dem Prüfstand"
noch bis 03.02.2019
www.zeppelin-museum.de

Städtische Galerie Fauler Pelz, 
D-Überlingen
"Salvador Dalí - Leben und Werk" 
noch bis 11.11.2018
www.staedtischegalerie.de

Städtisches Museum, D-Überlingen 
"Monster und Geister 
vom Mittelalter bis heute"
noch bis 15.12.2018
www.museum-ueberlingen.de

Stadtmuseum, D-Lindau
"August Macke - 
Flaneur im Garten der Kunst"
noch bis 26.08.2018
www.kultur-lindau.de

Städtische Galerie, D-Wangen
"KinderZeit - schöne Zeit"
Bilder verschiedener Künstler 
zum Thema Kind,
noch bis zum 15.07.2018
www.galerie-wangen.de

Bauernhausmuseum, D-Wolfegg
"Zwischen zwei Welten - 
Gastarbeiter auf dem Land"
noch bis 03.11.2019
www.bauernhausmuseum-wolfegg.de

VOBA Allgäu-Oberschwaben eG
Geschäftsstelle Wangen
"Strasbourg mon amour - 
Wangen Spiegel"
Fotos von Claudia Scherer
01.06. – 31.07.2018
www.claudia-scherer.de

ALS PFLEGEFACHKRAFT
WERTGESCHÄTZT und  
SELBSTBESTIMMT
EIGENSTÄNDIG und  
IM TEAM ARBEITEN?
BEDINGUNGEN SELBER  
GESTALTEN?

Neuer ambulanter  

Wangen im Allgäu 
www.lebenswert-Wangen.de 
Telefon 07522 3637 
Mobil 0173 2346643 
info@lebenswert-Wangen.de
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Adressen der Veranstalter bzw. 
Adressen der Veranstaltungen:
Ekkehard - Zweig St. Gallen, Rohrschacherstrasse 11, 
Eingang Museumstrasse, CH-9000 St. Gallen

Anthroposophische Gesellschaft in der Schweiz
Johannes Hus Zweig Kreuzlingen/Konstanz e.V. 
Zweigraum in der Rudolf Steiner Schule, 
CH-8280 Kreuzlingen, Bahnhofstr. 15,
www.johannes-hus-zweig.ch 

Lebens- und Arbeitsgemeinschaft Lautenbach e.V., 
Lautenbach 1, 88634 Herdwangen-Schönach, Tel. 
07552- 262149, www.dorfgemeinschaft-lautenbach.de

Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof, 88693 Deggen-
hausertal, Tel. 0 75 55 - 80 10, www.lehenhof.de

Wohnstätte Haus Rengold, Rengoldshauser Str.22
88662 Überlingen, Tel.0 75 51 - 94 45-0
www.haus-rengold.de

Humboldt-Haus im Internationalen Kulturzentrum Ach-
berg (INKA), Panoramastr. 30, 88147 Achberg-Esse-
ratsweiler, Tel. 08380 - 335, www.humboldt-haus.de
- Öko-Bildungsurlaub: www.liw-ev.de
- Tai Chi Chuan, www.taichi-darmstadt.de
- Focusing Sommerschule, www.daf-focusing.de
- Focusing Wochen, www.focusing-netzwerk.de

Eulenspiegels Kulturraum, Dorfstrasse 25, 
88142 Wasserburg, Tel. 0 83 82 - 8 90 56, 
www.eulenspiegel-wasserburg.de, www.ichbinbaf.de

Öffentliche Bücherei im Kornhaus, Postplatz 1, 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 0 75 22 - 7 41 20, 
www.buecherei-wangen.de

Goldbachstollen, Treffpunkt für Führungen: Vor dem 
Tor des heutigen Eingangs, Obere Bahnhofsstr. 28, 
88662 Überlingen, www.stollen-ueberlingen.de

Extra-Kurs für anthroposophisch orientierte Förder-
lehrerInnen, Tel. 07121- 241 40 84, www.extrakurse.de

Ekkharthof - Leben aus anderer Perspektive, Rütelistr. 2
CH-8574 Lengwil, Tel. +41 (0)71-686 65 55
www.ekkharthof.ch

Sabine Pfau, Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Kohlplatz 4/2, 88239 Wangen/Allgäu, 
Tel. 075 22 - 9 30 25 64, www.sabinepfau.de

Kulturpädagogische Arbeitsgemeinschaft Lindengarten, 
Hummels 3, 87764 Legau, Tel. 08330 - 911 979-18, 
www.lindengarten.de

Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22/24, 88239 Wangen,
Tel. 0 75 22 - 213 79, www.rochusapotheke.de

Claude AnShin Thomas, Info und Anmeldung: 
Ann-Veronique Braun, 88662 Überlingen, Tel. 07551 
- 989 30 30, annveronique.braun@gmail.com
- Freie Waldorfschule Überlingen, Rengoldshauser 
Straße 20, 88662 Überlingen

Solawi Bodensee, c/o Markus Hener und Odette 
Lassonczyk, Bahnhofstr. 21, 88048 Friedrichshafen-
Kluftern, Tel. 07544 - 909 64 16, 
www.solawi-bodensee.de
- Raderach/Langacker, Fichtenburgstraße 51, 88048 
Friedrichshafen-Raderach

ECKANKAR, Spirituelle Freiheit, www.eckankar.de
- Fachwerkhaus, Schienerstr. 16, 78337 Öhningen

Heiligenberger Kunstwoche, www.heiligenberg.de

Karsten Massai Seminar, Anmeldung bei Dr. Volker 
Seelbach, Epplingser Halde 32, 88239 Wangen/All., 
Tel. 07522 - 39 94, v.seelbach@gmx.de

Eva Ziegler, Linzgaustr. 28, 88690 Uhldingen-Mühl-
hofen, Tel. 07556 - 349 06 02, ziegler.e@gmx.net
- Freiraum Nussdorferstr. 38 f, 88662 Überlingen

artemisia, Hopfen 29, 88167 Stiefenhofen im Allgäu
Tel: 08386 - 96 05 10, www.artemisia.de
- www.ethnobotanisches-institut.de

Gemeinschaft Haslachhof, Haslachhof 1, 88693 De-
ggenhausertal, www.gemeinschaft-haslachhof.de
- Berggasthof Höchsten, Höchsten 1, 88636 Illmensee

Bauernhaus Museum Allgäu-Oberschwaben, Vogter 
Strasse 4, 88364 Wolfegg, Te. 07527 - 95 50 16 
www.bauernhaus-museum.de

Birgit Karlsberg,  www.Impulse-dieBewegen.de
Tel. 0 172 946 469 3,

Seminarhaus Lebenskunst-Bodensee, Claudia Wieland, 
Überlingerstr.23 88682 Salem-Tüfingen, 
Tel. 07553 - 596 , www.lebenskunst-bodensee.de

ARKANUM, Praxis für Therapie, Hans-Peter Regele, 
Enzisweilerstr. 16, 88131 Lindau, Tel. 08382- 275212, 
www.regele-arkanum.de

FreiRaum, Sieghard Bay, Langenacker 1, 88353 
Kißlegg, Tel./Fax 07563 - 28 59, www.sieghard-bay.de
www.freiraum-seminarhaus.de

Gülden Wort, Susanne Ganns und Bhogin Richard 
Kellenberger, Becken 2, 88353 Kisslegg, Tel. 07506 - 
95 18 185, www.guelden-wort.de

Tagungshaus Weingarten, Kirchplatz 7, 88250 Wein-
garten, 0751 - 56 86 413
www.akademie-rs.de/tagungshaeuser/weingarten

Silvia Figel, Tanzleiterin BVST, Sentenharter Str. 5, 
78355 Hohenfels, Tel. 07557-  772 97 26
- Evangelisches Gemeindehaus, Kapellenweg 12, 
88696 Owingen

Regula Hinderling, Mittlere Mühlestr. 1f, CH-8598 Bot-
tighofen, Tel. 076 - 443 59 69, www.moving-silence.ch
- yogagrenzenlos, Hauptstr. 10, CH-8280 Kreuzlingen

Quelle des Friedens, Rickertsweiler 3, 88699 Frickin-
gen, Tel. 07554- 9892 888, www.quelle-des-friedens.de

Elke Baltes, Weinbergstr. 18, 88690 Uhldingen-Mühl-
hofen, Tel. 07556- 475020, www.wegezumeinklang.de

Jugend- u. Bildungshaus St. Arbogast, Montfortstr. 88, 
A-6840 Götzis, Tel. (0043) 5523 62 501-0
www.arbogast.at

Sabine Höhn, Schloss 3, 88316 Isny, Tel. 0179 - 
1646130, www.sabine-hoehn.de
- Körperschule Isny, Göckelmannweg 6, 88316 Isny

ProVeg Deutschland e.V., Regionalgruppe Meersburg
Maria Mertus-Fischer, Tel. 07532 - 44 575 88
mertus-fischer@gmx.de

Licht-Klang, Matthias R. S. Liebscher, Hauptstr. 230 , 
78343 Gaienhofen, Tel. 07735 - 485 07 84, 
www.licht-klang-npage.de

Theaterfestival Isny e.V. Geschäftsstelle: Am Feuer-
schwanden 5, 88316 Isny, Tel. 07562 - 97 46 03,
www.theaterfestival-isny.de
- Zelt: Burkwang 4, 88316 Isny

Sabrina Gundert, Hauptstraße 41, 78234 Engen,
Tel. 07733 - 99 65 280, www.sabrinagundert.de

Impulshaus Engen, Goethestraße 1, 78234 Engen, 
Tel. 07733 - 999 86-0, www.impulshaus-engen.de

Heinrich Schwab Institut, Eglofstal 44, 88260 Argen-
bühl, Tel. 07566 - 907 52 76, 
www.heinrich-schwab-institut.de

Jin Shin Jyutsu-Bodensee, Heike Kuschel, Richard-
Stocker-Weg 7, 78333 Stockach-Wahlwies, Tel. 
+4917630487642, www.jinshinjyutsu-bodensee.de

Familienzentrum Furtmühle, 88630 Pfullendorf, Klein-
stadelhofen 11, Tel. 07552- 40 97 56, www.furtmuehle.de

Wandermagie, Andreas Hösl, Heike Antons, Goldbach 
3, 88662 Überlingen, Tel. 07551 - 945 25 79, 
www.wandermagie.de

Firma Primavera, Naturparadies 1, 87466 Oy-Mittel-
berg, Tel. 08366 - 8988 880, www.primaveralife.de

SYRINGA, Duftpflanzen u+ Kräuter, 78247 Hilzingen-
Binningen, Tel. 07739 1452, www.syringa-pflanzen.de

Kunst-T-Raum,  Ulrike Liebsch, Käferhofen 25, 88239 
Wangen, Tel. 07522- 915 00 65, www.kunst-t-raum.de

Rani Legde-Naskar, Der eigene Stern, 88682 Salem
Tel. 07553 – 917 15 13, www.der-eigene-stern.de
- auszeithaus bodensee, Gehrenbergstrasse 20, 
88677 Markdorf

Yoga Vidya Oberreute, Landhaus Ayurvedicus
Unterreute 5, 88179 Oberreute, Tel. 08387- 438 09 29,  
Tel. 08387 - 924 30 50, www.yoga-oberreute.de                                
www.ayurvedicus.de

Tau-Seminar, Helena Melchior, Info + Anmeldung: 
B..Betschart + M. Ammann, Tel. 0041 - 71 7613251, 
bernadette_betschart@bluewin.ch
- Weid 380, CH-Wolfhalden

Margit Hartnagel, Tel. 0152 - 028 680 82, 
www.margithartnagel.de
- Talanderschule, Christian Fopp Str. 4, 88239 Wangen

Kräuterstammtisch, manfred.markgraf@email.de
- Lippertsreuterstr. 14a, 88699 Frickingen

Barbara Ufer, Sennereiweg 17, 88260 Argenbühl-Ei-
senharz, Tel. 07566 - 1361, Barbara.Ufer@freenet.de
Barbara Dentler, Kirchmoosstr.22, 88353 Kißlegg, Tel. 
07563 - 2001, dentler@gmx.de

Hottenlocher Hofgemeinschaft, Hottenlocher Hof 1, 
78357 Mühlingen, Tel. 077 75 - 92 07 61
www.hottenlocherhof.de

Ulrike Frommknecht, Matrix 2 Point®, Kemptener Str. 
12, 88138 Hergensweiler, Tel. 08388 - 923 7861
 www.matrix2point-frommknecht.de

Casting Sommertheater, Großer Saal der Freien Kunst-
akademie, Seepromenade 21, 88662 Überlingen, 
www.sommertheater-ueberlingen.de

Sommercamp, INKA, Loes Swart, Panoramastraße 30, 
88147 Achberg-Esseratsweiler, Tel. 08380 - 335, 
www.humboldt-haus.de

Sommerfest, Ulrichswinkel 1, 88637 Buchheim, 
www.ulrichswinkel.com

Petra Sommerfeld, Schreckelberg 15, 88145 Hergatz 
Tel. +49 (0)179 6771562, www.petrasommerfeld.de
- Spitalstrasse 25, 88239 Wangen

Bildnachweis W85:
Titel:  Gabriele Bossert
S. 03: Malchus Kern
S. 04: Das lebendige Dorf
S. 07: Markus Bühler-Rason, 
         Ricola AG
S. 09: Hof Höllwangen
S. 27: Artemisia
S. 31: Ursula Gèrard
 

   
Wenn es regnet 
freue ich mich, 
weil, 
wenn ich mich nicht freue,    
regnet es trotzdem.

   
       - Karl Valentin - 
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Schulen + Kindergärten
Freie Waldorfschule Ravensburg, Meersburger 
Str.148,  88213 Ravensburg, Tel. 0 751 - 79 11 30
www.waldorfschule-ravensburg.de

Freie Schule Rheinklang e.V., Fürstenbergstrasse 1a, 
78315 Radolfzell, Tel. 07732 - 943 31 74, 
www.rheinklang-ev.de

Kaspar-Hauser-Schule, Überlingen, Rengoldshauser 
Str. 19, 88662 Überlingen, Tel. 0 75 51 - 33 93,
www.kaspar-hauser-schule.de

Freie Waldorfschule Überlingen, Rengoldshauser Str. 
20, 88662 Überlingen. Tel. 07551 - 8 30 10
www.waldorfschule-ueberlingen.de

Krippe und Waldorfkindergarten Überlingen, Rengolds-
hauser Str. 25, 88662 Überlingen Tel. 07551 - 8301-
81 (Krippe) und 07551 - 8301-80 (Kindergarten), 
www.waldorfkindergarten-ueberlingen.de“

Freie Waldorfschule Wahlwies, Am Maisenbühl 30, 
78333 Stockach-Wahlwies, Tel. 0 77 71 - 8 70 60,
www.waldorfschule-wahlwies.de

Freie Waldorfschule Wangen, Rudolf-Steiner-Str. 4, 
88239 Wangen / Allgäu, Tel. 0 75 22 - 9 31 80, 
www.fws-wangen.de

Christophoruskindergarten, Morfstrasse 8, 88239 
Wangen /Allgäu, Tel. 07522  - 91 24 73,
www.christophorus-kindergarten.com

Waldorf- Kinderkrippe, "Kinderstüble", Morfstr.8, 88239 
Wangen, Tel. 07522 - 93 18 21
www.waldorfschule-wangen.de

Freie Waldorfschule Biberach, Rindenmooser Str. 14 
88400 Biberach an der Riss, Tel. 07351 - 528 555, 
www.waldorfschule-biberach.de

Freie Waldorfschule Konstanz, Robert Bosch Str.3, 
78467 Konstanz, Tel. 07531 - 127 30 07
www.waldorfschule-konstanz.de
Förderverein Waldorfschule Konstanz e.V.
Kindlebildstr.5, 78467 Konstanz, 

Rudolf Steiner Schule Kreuzlingen-Konstanz, Bahnhof-
strasse 15, CH-8280 Kreuzlingen, Tel. +41 (0)71 -
672 17 10, www.steinerschulekreuzlingen.ch

Elternschule der Steinerschule Kreuzlingen, Bahnhof-
str. 15, CH 8280 Kreuzlingen, Tel. +41(0)71 672 17 
10, www.rssk.ch

Talander Schulgemeinschaft, Christian-Fopp-Str. 4, 
88239 Wangen/Allg., Tel. 075 22 - 91 59 93,
www.talander-schule.de

Unterseeschule, Aktive Schule für lebendiges Lernen, 
Floerickeweg 2a, 78315 Radolfzell, 0176 -96 57 93 
74, www.unterseeschule.de

Familienschule Rheintal, Waldorfpädagogik in 
einer Gesamtklasse (1-5), Churerstraße 24, A-6840 
Götzis, www.familienschule.eu 

Waldorforientierter Kindergarten Kleine Sonnenstrahlen, 
88131 Lindau, Brougierstr. 25, Tel. 083 82 - 27 50 79

Waldorfkindergarten + Spielgruppe Rheintal, Kiesweg 5, 
A-6842 Koblach, Tel: +43 (0) 677 620 737 93
www.waldorfkindergarten-rheintal.eu

Waldorfkindergarten FN e.V., Mörikestraße 17, 88045 
Friedrichshafen, Tel. 07541 - 592 89 11
www.waldorfkindergarten-fn.de

Waldorfkindergarten Wahlwies, Erich Fischer Str. 12, 
78333 Stockach-Wahlwies, Tel. 0 77 71 - 78 35.
www.waldorfkindergarten-wahlwies.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrer-Seminar, 
88212 Ravensburg, Meersburgerstraße 148, 
Tel. 0751 - 29 65 97 76, www.ls-rv.de

Berufsbegleitendes Waldorflehrerseminar Überlingen,
c/o Hans-Heinrich Breth, Rauensteinstr. 69, 88662 
Überlingen, www.lehrer-see-minar.de 

Camphill Dorfgemeinschaft Lehenhof e.V. Lehenhof 2, 
88693 Deggenhausertal, Tel. 07555 - 801 169, 
www. lehenhof.de

Camphill Schulgemeinschaften e.V. Föhrenbühl
Föhrenbühlweg 5, 88633 Heiligenberg-Steigen, Tel. 
07554 - 80010, www.camphill-schulgemeinschaften.de

Camphill Schulgemeinschaft Bruckfelden, Adalbert-
Stifter-Weg 3, 88699 Frickingen-Bruckfelden, 
www.camphill-bruckfelden.de

Camphill Ausbildungs- und Tagungszentrum, 88699 
Frickingen, Lippertsreuter Straße 14a, Tel. 0 75 54 - 
98 98 27, www.camphill-ausbildungen.org

Heimsonderschule Haus am Mühlebach, Austraße 2, 
78259 Mühlhausen-Ehingen, Tel. 07733 - 50 3 57-2 
www.haus-am-muehlebach.de

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf Wahlwies e.V.
Pestalozzi Kinderdorf 1, 78333 Stockach
Tel. 0 77 71 - 80 03-0, www.pestalozzi-kinderdorf.de

Liechtensteinische Waldorfschule mit Kindergärten 
und Spielgruppen, Im Bretscha 14, LI-9494 Schaan, 
Tel.00423 -232 80 03, www.waldorfschule.li 

Waldorf Spielgruppe Canopus, Carinagasse 24, 
A-6800 Feldkirch, Tel: +43 (0)664 52 488 59, 
www.waldorfschule.li

Rudolf-Steiner-Schule, Rohrschacher Strasse 312 
CH-90161 St. Gallen, Tel. +41 (0)721 - 2 82 30 10 
und
Säntisstr.31, CH-9500 Will, Tel. +41(0)721- 282 30 10
www.steinerschule-stgallen.ch

Die Christengemeinschaft
Gemeinde Überlingen, Emmauskirche, Rengoldshau-
ser Str. 16, 88662 Überlingen, Tel. 07551 - 949 78 83
www.christengemeinschaft.org/ueberlingen

Gemeinde Konstanz/Kreuzlingen, Hansegartenstr.15, 
78464 Konstanz , Tel. 0 75 31 - 69 09 22
- Friedhofstr.8, 78333 Wahlwies
www.christengemeinschaft.de

Gemeinde St. Gallen, Hinterlauben 6, 
CH-9000 St. Gallen, Tel. 0041(71)244 00 47
www.christengemeinschaft.ch/de/gemeinden/st.-gallen

Gemeinde Wangen, Rittelmeyerweg 1 
88239 Wangen im Allgäu, Tel. 0 75 22 - 2 96 16
www.pauluskirche-wangen.de

Gemeinde Biberach, Rindenmoser Str.10, 
88400 Biberach, Tel. 0731 - 3 99 47 41
die_christengem.ulm@t-online.de

Gemeinde Villingen-Schwenningen, Albrecht-Dürer-
Weg 2, 78054 Schwenningen, Tel. 07551 - 94 59 732

Der

VERANSTALTUNGS-KALENDER
in der WELLE

Bei der Vielzahl von Veranstaltungsterminen, die uns bei jeder Ausgabe 
erreichen, müssen wir leider manchen Termin unberücksichtigt lassen. 

Da die WELLE kostenlos verteilt wird und ausschließlich über den Erlös 
aus den Anzeigen finanziert wird, ist dies nicht anders möglich und wir 
bitten daher um Ihr Verständnis.
 

Vielleicht schauen Sie mit diesem Wissen noch wohlwollender auf alle 
Anzeigen, die Sie in jeder Ausgabe der WELLE finden.

Die, die wir aufnehmen in unseren kostenlosen Veranstaltungskalender, 
möchten wir auch alle gleich behandeln. 
Das heißt, Adressen, genaue Ortsbezeichnungen, Telefonnummern, 
Mail- oder Internetsdressen usw. finden Sie daher immer auf den Extra-
Seiten im Anschluß an den Veranstaltungskalender.
Sich wöchentlich wiederholende Termine werden am Anfang von jedem 
Monat aufgeführt. 
Sie können alles auch online lesen, die gesamte aktuelle Ausgabe und 
im Archiv können Sie auch in vergangenen Ausgaben blättern: 

www.die-welle.org

Tauschringe
Tauschring Wangen-Lindau, Kontaktstelle Wangen: 
Büro für Kultur und Soziales der Interessengemein-
schaft für Lebensgestaltung e.V., Schwarzwaldweg 20, 
88239 Wangen / Allgäu, Tel. 0 75 22 - 91 23 10
- Treffen in Lindau: Treffpunkt Zech e.V.  
Leiblachstr. 8, 88131 Lindau, 
- Treffen in Wangen: Café im Weberzunfthaus
Zunfthausgasse 11, 88239 Wangen/Allgäu 
www.tauschring-liwa.de

Tauschring Cambodunum Kempten, 
Treffen: Im Oberösch 2 (Rückseite der Ladenzeile), 
87437 Kempten, St. Mang, 
Kontakt: Melanie Rutherford, Im Oberösch 3, Stadtteil-
büro Sankt Mang,  87437 Kempten,Tel: 0831- 960 57 01
www.sanktmang.de, www.tauschring-kempten.de

Tauschen am See - von Überlingen bis Tettnang:
Kontakt: Birgit Kubalczyk, Tel. 07541 - 40 48 22, 
www.tauschen-am-see.de
Regionaltreffen: Haus Groß, Montfortstr. 2, 88069 Tett-
nang, Infos: Anlaufstelle für Bürgerengagement Tett-
nang, Montfortstraße 2,  88069 Tettnang, Tel. 07542 
- 510-107, www.tettnang.de/tt/rathaus-service/buerger-
schaftliches-engagement/Schenkregal.php
Großtreffen: Dorfgemeinschaftshaus Salem-Mittelsten-
weiler, Lindhalden 2, 88682 Salem

Tauschring Isny-Leutkirch, C. Bayer, Tel. 07522 - 
28949, Treffen Isny: Paul-Fagius Haus, i. d. Gotischen 
Halle, Marktplatz 12
Treffen Lindenberg: Räume des Kinderschutzbundes
www.tauschring-isny-leutkirch.de

Schussentaler Tauschring, Tel. 0751 - 51185, 
Treffen: Wohnanlage für Jung & Alt, Weinbergstr.11, 
88214 Ravensburg,
www.schussentaler-tauschring.de 
www.tauschen-ohne-geld.de/schussentaler-tauschring

Tauschring Konstanz e.V.: Tel. 0176 - 5178 4265
Treffen: AWO Treffpunkt Chérisy, Chérisystrasse 15, 
78462 Konstanz, 
Bürozeiten: Büro für Bürgerschaftliches Engagement, 
Benediktinerplatz 1, 78467 Konstanz, 
www.tauschring-konstanz.de

TALENTE-Vorarlberg, Bildgasse 10, A-6850 Dornbirn, 
Tel. 0664 - 345 68 98, www.talente.cc
- Bäuerliches Schul- und Bildungszentrum, 
Rheinhofstraße 16, A-6845 Hohenems
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Seminare und Kurse:
Seminare Faszination Wünschelrute + Pendel
Radiästhet/Rutengänger Jochen Groothoff
Ausmessung von Erdstrahlen, Wasseradern
und Elektrosmog. Tel.: 07552 - 382 94 35.

www.erdstrahlenkunde.de

 YOGA & Freie Atemschule
Zeughausgasse 2, 88662 Überlingen

Grundkurse - Aufbaukurse - Einzelarbeit -
Seminare - Fortbildung - Urlaub & Regeneration

Info: Simone Stoll, Tel. 0176 - 32 67 38 02, 
www.freie-atemschule.de

Kommunikation die verbindet – Seminare
in Überlingen, Ravensburg, Friedrichshafen: 
Beziehungen bestimmten unser Leben und 
sind nicht immer einfach – ob privat oder im 
Berufsleben. Lernen Sie, in Kontakt zu bleiben 
und Konflikte achtsam zu lösen! 
Workshops & Seminare mit Edith Albertz,
Tel. 0049-7557-928 70 90  www.abkona.de 

Yoga und Klang-Yoga in der 
Praxis für Klangerfahrung und Therapie

Laufende Yogakurse 
Einstieg nach Rücksprache jederzeit möglich
www.sabinepfau.de, Tel.: 07522 - 930 25 64

Patmos - Insel der Apokalypse 
Studien-/ Badereise vom 3. bis 14.September.
Griechische Mythologie, Sprechchor. 
Info:walhuh@web.de,  Tel.0160 - 644 62 33

Impulse zur Entspannung,
Bewusst- und Heilwerdung

Klangschalenmassage & Klangmeditation,
Autogenes Training, Progr. Muskelentspannung

nach Jacobson, Energetische Heilweisen.
Einzel & Gruppe, www.wegezumeinklang.de   

Elke Baltes, Tel: 07556 - 2475020

....Wenn Steine sprechen.......
- Seminar - 
Für alle die ein Ohr für Steine haben.
Ein Stein erzählt. 
"Das Buch der verborgenen Schlangenkraft"
Was sagen uns Steine am Wegesrand?
Welchen Hinweis geben Sie uns auf unserem 
Lebensweg?
Wie finde ich meinen Heilstein?
Wie spreche ich mit Ihm?
Heilkreis und Glückskreis meine Steine und ich.
Steine begleiten mich.
Samstags von 15.00 - 17.00 Uhr, 53,- Euro,
Sabine Groothoff, Tel. 07552 - 382 94 35

16. Heiligenberger Kunstwoche
vom 29.Juli bis 3.August 2018
9 Workshops in 9 Ateliers um Heiligenberg:
Steinbildhauen, Abenteuer Stimme, Mosaik,
Schweißen mit Schrott, LInolschnitt,
Analoge Schwarzweißfotografie, Zeichnen,
Radierung, Aktmodellieren mit Ton
Programm als PDF: www.heiligenberg.de

QUELLE DES FRIEDENS 
Sommer-Workshops 2018

Olivia Valdez Indianische Energiemedizin
Erwecke den Schamanen in Dir 4.-6.Mai 
Die 3 Welten des Schamanen 1.-3.Juni 

La Misha Andina Die Mesa der Altar 7.-9.Sept 
Debby Lenz 

"ARKANUM – Lebensschule" - 
begleitete Wege in die Freiheit
Die „ARKANUM – Lebensschule“ ist eine Ein-
ladung an alle, die bereit sind, sich über einen 
Zeitraum von einem Jahr ganz gewusst auf sich, 
ihr Leben und auf die Begegnung mit anderen 
Menschen einzulassen.
Wir leben in einer Zeit, die geprägt ist von Um-
brüchen, Unsicherheiten und Wandlungen in 
allen unseren Lebensbereichen. Vermeintliche 
Sicherheiten, auf die wir uns lange Jahre ver-
lassen haben, drohen verloren zu gehen. 
Wenn Unsicherheit auftaucht, taucht auch die 
Angst in den Vordergrund unseres Lebens. Sie 
hat uns dann fest im Griff und hält uns innerlich 
gefangen. Dadurch verlieren wir den Kontakt zu 
unserem Herzen und zu unserem Leben.
Von unseren Ängsten beherrscht, leben wir 
immer noch als Gefangene in unserer selbst 
erschaffenen Höhle, in der wir hypnotisiert auf 
die Höhlenwand starren und die Schattenbilder 
dort für die Wirklichkeit halten. 
Wir nähern uns als Menschheit einem Scheide-
weg, der uns auffordert, endlich aus unserem 
Tiefschlaf zu erwachen und unsere Höhle zu 
verlassen. Dies ist der Weg in die Freiheit.
So möchte die "ARKANUM – Lebensschule" 
einen Raum bieten, in dem sich jede/r des 
eigenen inneren Gefängnisses bewusst werden 
kann. Wir anerkennen die Bilder, Ängste, 
Sorgen usw., die wir erschaffen und die wir 
bisher als unsere Wirklichkeit, als unser Leben 
betrachtet haben. Durch diese Anerkennung 
können sie sich endlich auflösen, so dass wir in 
der Lage sind, eine Schwelle zu überschreiten, 
die uns in eine andere Wirklichkeit führen kann, 
in der wir uns als die erfahren dürfen, die wir 
wirklich sind: schöpferische und göttliche 
Wesen, die mit allem in Liebe verbunden sind.
Organisation: 7 Seminarwochenenden im 
Zeitraum von Juli 2018 bis April 2019 im 
Seminarhaus FreiRaum bei Kisslegg.            
Weitere Infos: http://www.regele-arkanum.de/
html/arkanum_lebensschule.html
Veranstalter:  ARKANUM – Praxis für 
Therapie, Hans-Peter Regele,
Enzisweilerstraße 16, 88131 Lindau, 
Tel. 08382 - 27 52 12, 
mail: hans-peter@regele-arkanum.de, 
Internet: www.regele-arkanum.de

Die magische Welt der Blüten 16.-17.Juni
Tulku Sonam Rinpoche Buddhismus 

Juni  21. Sommer Solstice TARA  
22.-24. Medicine Buddha Ermächtigung/Praxis

1.7. Firepuja KreutAlm www.tulkusonam.de
SOMMER RETREAT 

August 16.-21. Vajrasattva Reinigung
22.-26. Mandala, Weisheit und Verdienst 

info@quelle-des-friedens.de  07554 - 989 28 88
www.Quelle-des-Friedens.de

LEBENS-ENERGIE: 11. & 12.AUGUST
WAS IST ENERGIE? WIE IST SIE ZU 

ERKLÄREN, ZU ERHALTEN, ZU STEIGERN? 
WIE KANN ICH MEINE LEBENS-ENERGIE 

AUFRECHTERHALTEN?
Debby Lenz präsentiert nach uralter Tibetischer 
Yogi-Sichtweise, der Basis des menschlichen 
Energie-Systems, wie wir die Lebens-Energie 
mit einfachen Techniken befreien und im Fluss 
halten können.
Den energetischen Ursprung des menschlichen 
Körpers und Geistes zu verstehen, spüren und 
bereinigen, führt zu einem Leben erfüllt von 
Liebe, Mitgefühl und Gesundheit.

Quelle des Friedens, Rickertsweiler 3,
88699 Frickingen 07554 - 989 2888

info@quelle-des-friedens.de
www.Quelle-des-Friedens.de

ERLEBNISTANZ 
"Tanz dich fit - mach einfach mit" 
In geselliger Atmosphäre auf lockere Art regel-
mäßig die körperliche und geistige Fitneß 
trainieren (Ausdauer, Koordination, Gleichge-
wicht, Konzentration, Reaktion, Merkfähigkeit) 
und dabei eine große Portion Lebensfreude 
tanken. Willkommen!
Silvia Figel, Tanzleiterin (Bundesverband 
Seniorentanz e. V.), präsentiert eine Vielfalt an 
internationalen Tänzen verschiedener Stile, die 
gemeinsam in der Gruppe gelernt und getanzt 
werden. Im Vordergrund steht die Freude an der 
tänzerischen Bewegung in fröhlicher Gemein-
schaft. Kommen Sie mit und ohne Partner, mit 
und ohne Vorerfahrung. Gratis-Schnuppern und 
Einstieg sind jederzeit möglich. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Honorar 5 € pro Teilnahme.
Dienstag (wöchentlich) in Oberuhldingen im 
Evang. Gemeindehaus, Linzgaustraße 33.
Donnerstag (zweiwöchentlich / Termine er-
fragen) in Owingen im Evang. Gemeindehaus, 
Kapellenweg 12.
Silvia Figel, 07557 - 772 97 26, 
silvia.bodensee@gmail.com, 
www.erlebnistanz.de

STEP INTO YOUR LOVE 
EIN HEILKREIS FÜR FRAUEN

statt Ziel - Weg
statt Leistung - Genuss

statt Konkurrenz - Miteinander
statt Hektik - Stille

statt Tun - Sein
Achtsamkeitsübungen und Kreistänze,

Rhythmus, Klang und Meditation
führen uns zur Quelle in uns selbst 

und stärken Körper, Geist und Seele.
Wo: yogagrenzenlos

       Hauptstrasse 10, 8280 Kreuzlingen
Wann: mittwochs 9.00 - 10.15 Uhr

Eintritt jederzeit möglich, Schnupperstunde 
gratis, es braucht keine Vorkenntnisse

Auskunft und Kontakt: Regula Hinderling
076 443 59 69. moving-silence.ch

Tempelabend – eine Oase für Frauen
1x monatlich in Isny

Gemeinsam schaffen wir bewusst eine neue
Frauenkultur, in der wir einander feiern,
stärken, nähren und uns in all unseren

Aspekten willkommen heißen. 
Über Stille, Bewegung und achtsame 

Berührung kannst Du Dir näher kommen.
Gemeinsam erforschen wir weibliche

Spiritualität, jenseits von Dogmen.
Nächste Termine: 9. Juni / 7. Juli
Sabine Höhn 0179 - 16 46 130

www.sabine-hoehn.de

FOCUSING-BEGLEITUNG IN ISNY
Sich auf Körperempfindungen zu "focussieren" 
bewirkt oft lebendigere Problemlösungen als sie 
durch nachdenken möglich gewesen wären. 
Focusing ist "Die Zeit in der man mit etwas ist, 
das man körperlich spürt, ohne schon zu 
wissen, was es ist."(Eugene Gendlin). In der 
Focusing-Begleitung bekommen Sie Unterstüt-
zung um Ihren eigenen, inneren Berater zu 
finden. Info unter www.pulsdeslebens.de

ErdFest
5. Fest zum Thema Nachhaltigkeit
Sonntag, 17. Juni, 11:00 - 18:00 Uhr,
Meersburg, Vorburggasse / Rathaus,

Verkaufs- und Infostände, Musik, Tombola
Bio-Veganes Essen,  Eintritt frei

ProVeg Deutschland e.V.
Regionalgruppe Meersburg
Info: mertus-fischer@gmx.de
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V e r s c h i e d e n e s : 

 
HAUS RENGOLD KENNENLERNEN
Hausführungen jeweils am zweiten Donnerstag 
im Monat um 14:00 Uhr. Nächste Termine: 
Donnerstag, 14.Juni, 12.Juli und 9.August 2018.
Wir informieren Sie über:
l attraktives betreutes Wohnen auch für junge Alte
l den eigenen ambulanten Pflegedienst im Hause
l den stationären Heimbereich
l die eigene Küche, täglich frisch, bio-orientiert 
l ansprechende Gemeinschaftsräume, z.B.
   gemütliche Sitzecke am Ofen, Bibliothek, 
   Andachtsraum
Gerne senden wir Ihnen unsere 
Informationsmappe zu.
HAUS RENGOLD,  gemeinnützige Betriebs-
gesellschaft mbH, Rengoldshauser Str. 22, 
88662 Überlingen, Telefon 0 75 51- 94 45-0; 
Telefax 0 75 51 - 94 45 209, 
www.haus-rengold.de; mail@haus-rengold.de

Naturheilpraxis 
& Kurse in Salem-Mimmenhausen
Kinesiologie und Geistig-Seelische Kinesiologie,
Energetische Wirbelsäulenaufrichtung,
Spirituelles Malen, Meditative Entspannung.
Weitere Infos:          Tel. 07553 - 219 42 88
www.spirituellelebensbegleitung.de
www.kinesiologie-hiltel.jimdo.com

Betreuungs- und Entlastungsleistungen
§ 45 a SGB XI - Landkreis Bodenseekreis
für Menschen mit Pflegegrad oder Unter-
stützungsbedarf in jeder Altersgruppe sowie 
zur Entlastung der Angehörigen - Abrechnung 
mit Pflegekassen oder privat (Entlastungsbe-
träge aus 2015/16 noch bis Ende 2018 gültig 
- Sonderregelung, ab einschl. Pflegegrad 1 
durch anerkannte Dienste) mit ehrenamt-
lichen Mitarbeiter/innen (steuerfreie Auf-
wandsentschädigung bis 2400,-- € pro Jahr). 
Weitere Infos (u. a. für interessierte Mitarbei-
ter/innen): Tel. 07553 - 219 42 88  Internet:  
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

Tradit ionelle Musik 
des japanischen Zenbuddhismus

Gespielt auf der Bambusflöte Shakuhachi
Viz Michael Kremietz

Endorphonische Klangkunst & Performances
Tel. 07566 - 94 57 37, suizen@gmx.de

www.paraviz.com

Lebendige Kommunikation - Seminare zur 
Gewaltfreien Kommunikation, sowie empathi-
sches Coaching und Supervision bei Christine 
Schmidt, Wangen/Allg., Tel. 07528 - 92 79 348 
www.zwischen-menschliches.de

Der eigene Stern
Praxis für biografische und systemische 

Aufstellungen, Psychotherapie (HP),
Astrologie

07553 - 917 15 13,  rani@der-eigene-stern.de
www.der-eigene-stern.de

Natürlich besser sehen und Kinesiologie- 
Sehtraining statt Brille, spielend Sehen, für 
Kinder und Erwachsene, Firmen-Sehtraining, 
WE Kurse, Ferien-Seh-Camp, Seh-Reisen, 
SehpädagogenIn-Ausbildung, 
Info@NatürlichBesserSehen.de  
www.NatuerlichBesserSehen.de

Kleinanzeigen 
sind 

günstig
durch 

einheitliche Gestaltung 
und 

wenig Verwaltungsaufwand

Texte bitte per Post an: 
Die Welle / Frau Gabriele Bossert

Schwarzwaldweg 20
D-88239 Wangen im Allgäu

oder per Mail: 
info@die-wel le.org

Jede Zeile 
(ca. 42 Zeichen - 

auch ein Leerzeichen ist ein Zeichen) 
kostet 

1,50 EURO 
 VORKASSE ! ! !

Bitte in Form von 
Briefmarken  bezahlen.

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe: 

Mittwoch
25.JULI 2018

Kleinanzeigen sind auch geeignet 
für Veranstaltungstermine 
mit mehr Erläuterungen, 

als es in unserem kostenlosen 
Veranstaltungskalender üblich ist. 

Praxis für Klangerfahrung und Therapie, 
Yoga und Klang, Wangen im Allgäu. 
Einzelbehandlungen auf der Klangliege, 
meditative Klangreisen in der Gruppe, Yoga, 
Die Fünf »Tibeter«®, Gruppen- und Einzel-
unterricht, Gutscheine. 
Sabine Pfau, Heilpraktikerin Psychotherapie, 
Yogalehrerin (BYV), 88239 Wangen. 
Tel.: 07522 - 930 25 64, www.sabinepfau.de

MIT DEM BUS INS THEATER NACH ULM 
Abonnements und auch Einzelkarten am 
Sonntag-Nachmittag oder Freitag-Abend 
Abfahrt: Kißlegg / Amtzell / Wangen / Leutkirch
Info: Gabriele Bossert 0 75 22 - 91 21 55
g.bossert@gmx.net

Gäste-Zimmer in Überl ingen
3 gemütliche Gästezimmer direkt am See 

in großem Loft, DZ und EZ, 
Küche und Bad gemeinsame Nutzung. 
Simone Stoll, Tel. 0176 - 31 67 38 02.

info@heilpraxis-stoll.de 

Pilgerherberge auf der Furtmühle
Unsere Pilgerherberge St. Nikolaus bietet 
einfache und günstige Unterkunft in unse-
rem schönen Mühlenraum für Familien und 
Gruppen bis zu 15 Personen. Die Herberge 
ist für Gruppen ganzjährig geöffnet. Voranmel-
dung unbedingt notwendig. 
Familienzentrum Furtmühle, Pfullendorf-Klein-
stadelhofen, Kontakt: Büro auf der Furtmühle 
07552 - 409 756,  www.furtmuehle.de

Vermietungen auf der Furtmühle
Wir bieten verschiedene  Räumlichkeiten und 
Übernachtungsmöglichkeiten für große Gruppen 
und Veranstaltungen aller Art. Unsere alte Mühle 
mit kleiner Landwirtschaft  inmitten von Wald 
und Wiesen bietet das passende Ambiente. 
Informationen und Reservierungen unter: 
07552 - 409 756, www.furtmuehle.de

HEILUNG UND KLARHEIT:
Institut für geistiges Heilen

und Persönlichkeitsentwicklung
Reinhold Gerald Schenk

Energet. Heilen, Gespräch und Meditation
08380 981929 / www.lichteFülle.de

Achberg bei Lindau am Bodensee
    

D R U C K E R E I  K L E B

Wangen-Haslach
Tel. 07528 / 929-0
info@druckerei-kleb.de

       S o m m e r ,  s o n n e . . .  f r i s c h e 

      D r u c k s a c h e n

e i n e  g u t e  M i s c h u n g :

B e r a t u n g ,  E r f a h r u n g

+ k o m p e t e n z
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Achberger Sommercamp     
Menschsein - Gestalten - Genießen
Simon Neitzel von wirundjetzt e.V., Rainer Rappmann vom 
Verein Soziale Skulptur und Ingrid Feustel vom Verein Inter-
essengemeinschaft für Lebensgestaltung und Mitarbeiter 
vom Internationale Kulturzentrum Achberg (INKA) möchten 
ein Sommercamp für Familien, junge Leute und alle jungge-
bliebenen, aktiven und interessierten  Menschen auf dem 
INKA-Gelände und im Humboldt-Haus, der Begegnungs- und 
Tagungsstätte des INKA durchführen. 

Man kann zelten, mit Wohnwagen kommen oder im Mehr-
bettraum oder auch ins Hotelzimmer übernachten. Alles ist 
vorhanden. Angebote am Tage: Achberger Friedensinitiative, 
Gartengestaltung nach Permakultur, "Wirtschaft verstehen"  
European Public Sphere, Dombau-Workshop, Wildnis Päd-
agogik, Sicherheitskonferenz, Gesprächsgruppen oder am 
Pool einfach chillen oder baden, spazieren gehen, den herrli-
chen Ort genießen und ZEIT miteinander haben.

Aufbruch in die Begegnung im Humboldt-Haus, Esseratsweiler 
vom Freitag 17.August 14:00 Uhr bis Sonntag 19.August 
14:00Uhr. Es wird Kinderbetreuung geben. Abends Filme wie 
"Unser Erbe" oder Beuys Filme, Tango tanzen, Plaudern… und 
was noch kommt.

Ansprechpartnerin im INKA für die Vorbereitungen, Gestal-
tung und Durchführung des Sommercamps ist Loes Swart. 
Information über Kosten und Anmeldung im Humboldt-Haus 
Birgit Irmer.

- Herbert Schliffka -

www.kulturzentrum-achberg.de
www.humboldt-haus.de

Kaspar-Hauser-Zweig Wangen Allgäu

Ein Wochenende mit Karsten Massei (Zürich)
vom 22. bis 24. Juni 2018

Freitag, 22. Juni 2018, 20 Uhr
Vortrag „Erde und Mensch“
Musiksaal der Freien Waldorfschule Wangen, Eintritt: Richtpreis 7.- Euro

Samstag, 23. Juni 2018, 9.30 – 20 Uhr
Seminar „Wesensberührung mit einem Ort
- die Wangener Waldorfschule und ihr Schulgelände“
Rundgänge und Auswertungen im Plenum, Musiksaal der Freien Waldorfschule Wangen
Die Gestaltung des Tagesablaufs wird mit den Teilnehmern vereinbart.
Teilnahmepreis nach Ermessen, Richtpreis 60.- Euro

Sonntag, 24. Juni 2018, 9.30 – 13 Uhr
Seminarfortsetzung & Abschluss
bei gutem Wetter mit einem Johanni-Spaziergang
Plenum im Musiksaal der Freien Waldorfschule Wangen

Seminar-Anmeldung erbeten bis 12.6.2018
bei Dr. Volker Seelbach
Epplingser Halde 32
88239 Wangen,
Tel.: 07522-3994
E-Mail: v.seelbach@gmx.de
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20 Jahre 
Tauschring Lindau-Wangen

Das wollen wir feiern 
mit all unseren Mitgliedern, 

mit anderen Tauschringen und mit Gästen, 
die die Idee des Tauschrings kennenlernen möchten.

 21.07.2018 von 11:00 - 19:00 Uhr 
 im und um das Mehrgenerationenhaus in Lindau-Zech
Musik, Tauschtische, Infos, Begegnung, Austausch, feiern bei Essen und Trinken.

Am Nachmittag kommt der 

Zauberer Thomaselli 
zu uns, um große und kleine Menschen zu unterhalten.

www.tauschring-liwa.de

Internationales Sommerfest 
Kultur-Fete mit Picknick 
Camphill-Ausbildungen in Frickingen
Im Zentrum des Sommerfestes am 03.Juni 2018 steht die 
Idee zu einem internationalen Picknick. Ab 12:00 Uhr wird 
eine lange Tafel aufgebaut und jeder Gast bringt sein Lieb-
lingsessen, gerne eine Spezialität aus der eigenen Heimat, 
mit. Die Speisen werden dann untereinander geteilt. So kann 
man nicht nur viele spannende Gerichte probieren, die man 
bis dahin vielleicht noch gar nicht kannte, sondern auch neue 
Menschen kennenlernen, sich austauschen und einfach einen 
schönen Nachmittag zusammen verbringen.

Die Kulturfete möchte Begegnungen schaffen — zwischen 
Kulturen, zwischen Generationen, zwischen Menschen. 
Rund um das Picknick gibt es ein buntes Rahmenprogramm. 
Mit dabei sind:
- Beiträge der Fachschülerinnen und Fachschüler
- Der Musikverein Altheim e.V.
- Die Rockband «The Crazy Skiddles»
- Die «Jamm-Gruppe» - Trommelmusik aus West-Afrika
- Das Künstler-Duo bockemuehl & scheuren mit dem 
  partizipativen Kunstprojekt «Zeitlupe»

Außerdem im Programm:
- Die Dorfgemeinschaft Hermannsberg e.V. präsentiert die 
  Pläne für die neue Werkstatt in Frickingen
- Internationale Volkstänze zum Mittanzen
- Informationen zu den Ausbildungsgängen
- Die Ausstellung «Rudolf Steiner - Leben und Werk»
  u.v.m.

Info: www.camphill-ausbildungen.de

Krönungswelle und Infostand  
"Wenn jeder sein eigener König ist, 
muss keiner der König des anderen sein".
Wirundjetzt e.V. möchte als Nachhaltigkeitsnetzwerk zeigen, 
was es alles für tolle Projekte in der Region gibt. Wir werden 
am 9.Juni 2018 einen Infostand auf dem Marienplatz in 
Ravensburg haben und eine Krönungswelle machen. Dadurch 
möchten wir zeigen, das jeder Mensch ein König ist und wir 
als Bürger sind der Souverän!

Wir werden Gespräche über Nachhaltigkeit führen und Fra-
gen stellen. Das Thema Boden und die Bodenfruchbarkeit 
wird ebenso Thema sein, wie Projekte, die sich konkret für 
den Boden einsetzen.
• Bodenfruchbarkeitsfonds
• Regionalwert AG (Bodensee-Oberschwaben in Gründung)
• UNSER ERBE - Doku-Kino-Film Projekt

Wir möchten Mut machen und inspirieren, sich für die Erde, 
die Menschen und die Gerechte FAIR-Teilung zu engagieren 
und aufzeigen, dass es sich lohnt mitzumachen - denn WIR 
sind viele! Ernst Ulrich von Weizsäcker betitelt das in seinem 
neuen Buch so: "WIR sind dran - oder wenn wir nichts tun, 
dann sind wir dran!" Ernst Ulrich von Weizsäcker ist Bot-
schafter für wirundjetzt e.V.

Wir freuen uns auf die immer größer und sichtbarer werden-
de Kultur des Wandels! Wir möchten mit wirundjetzt e.V. die-
sem Wandel und den Menschen eine Stimme geben. Damit 
alles immer mehr sichtbar wird und beitragen kann für den 
Frieden auf der Erde und ein friedliches Miteinander.

www.n-netzwerk.de
www.wirundjetzt.org
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ECK SPIRITUELLE TREFFEN 
The Sound of Soul 

 

 
Do. 14.Juni, 12. Juli und 9. August 2018 

19.30 – 21.00 Uhr 
Schienerstrasse 16, 78337 Öhningen  

 

Sie sind herzlich eingeladen, HU - den Ton der Seele 
zu erleben. Entdecken sie das Liebeslied der Seele,  

für innere Führung, Heilung von Körper, Geist  
und einer höheren Form der Kreativität.  

 
Anschliessend sind Sie eingeladen zur  

spirituellen Diskussion und Erfrischungen. 
 

 
 

ECKANKAR  Der Weg spiritueller Freiheit  
 
 

www.eckankar.de 

Copyright © 2018 ECKANKAR, alle Rechte vorbehalten  

Was verbindet uns?  
Vortrag und Seminar mit 
Claude AnShin Thomas
Kann ich glücklich sein ohne mich verbunden zu fühlen - mit 
mir selbst, mit anderen mit der Welt...? Warum fühlen wir 
uns trotz sozialer Netzwerke, Wohlstand und vielfältigen 
Möglichkeiten häufig isoliert und abgetrennt von allem ande-
ren? - mit einer Tendenz wachsender Unzufriedenheit die 
auch deutlich auf unsere Kinder übergeht? 

"Achtsamkeit hilft uns das zu sehen, was uns verbindet. Der 
Punkt ist, sich mit seinem Atem zu verbinden. Durch diesen 
Prozess können wir sehen, wie abgetrennt wir von uns sind. 
Und dann können wir beginnen daran zu arbeiten, uns wieder 
mehr mit uns zu verbinden."

Wie komme ich an den Punkt, mehr auf das Gemeinsame 
statt auf das Trennende zu achten? "Je offener ich für die 
anderen bin, desto eher kann ich einen Platz finden, an dem 
ich beginne zu verstehen, was da ist und wie der Gedanken-
prozess dahinter funktioniert. Ich kann den ganz besonderen 
Gesichtspunkt meiner Gesprächspartner verstehen, von dem 
aus sie das Leben betrachten. Dazu muss ich meine Verteidi-
gung herunter lassen und mein Urteil aufgeben. Ich muss mir 
erlauben, für alle möglichen Umstände formbar zu sein."

Claude AnShin Thomas, geboren 1947 in den USA meldete 
sich 17-jährig zum Einsatz im Vietnam-Krieg. Wie viele andere 
Kriegsveteranen kämpfte er viele Jahre mit Sucht, Isolation 
und Hoffnungslosigkeit. Sein persönlicher Weg, mit seinen 
Traumata umzugehen, heißt Achtsamkeit. Heute engagiert 
sich Claude AnShin weltweit für Frieden und Gewaltlosigkeit. 
Er inspiriert viele Menschen auf dem Weg zu sich selbst - als 
Lehrer, Seminarleiter und Autor ("Am Tor zur Hölle – Der Weg 
eines Soldaten zum Mönch"). 
"Achtsamkeit ist die Erkenntnis, dass es nichts als den gegen-
wärtigen Augenblick gibt. Es ist der Pfad, der zur Beendigung 
des Leidens führt".

Achtsamkeit-Meditations Wochenende
Wie können wir Achtsamkeit in unseren Alltag integrieren? 
Das Wochenende dient der Erfahrung unterschiedlicher Medi-
tationsübungen: Sitzen, Gehen, Essen und Arbeiten, sowie 
achtsames Sprechen, tiefes Zuhören und Stille. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Der Vortrag findet am Donnerstag, 
26.Juli um 20:00 Uhr und das Seminar am Wochenende, 
28./29.Juli in der Waldorfschule Überlingen statt. 
Übersetzung und Assistenz durch Wiebke KenShin Andersen.

- Veronique Braun –

Infos: www.zaltho.de

Stiftung "Wilde Argen" 
setzt Akzente 
Naturschutz mal ganz anders 
In Zusammenarbeit mit der VHS und der Stadt-
bücherei Wangen wird am Donnerstag, 14.Juni 
eine Videopräsentation der Argen-Flussland-
schaft zu sehen sein. Musik machen an diesem 
Abend John Gillard mit Ana Bienek und Robert 

Kopf und die Stubenmusik aus Eglofs. Bei diesem Benefiz-
konzert in  der Stadtbücherei im Kornhaus von  Wangen kann 
auch eine CD gekauft werden, alles zu Gunsten der Stiftung 
"Wilde Argen".

Gewässer sind die Quellen allen Lebens, unterliegen aber 
einer immer stärkeren Nutzung und Belastung. Artensterben 
(Insekten, Vögel, heimische Pflanzen), Klimawandel, Glypho-
sat, Plastikmüll… Diese Stichwörter in den Medien stehen für 
eine Entwicklung, die schaudern lässt.

Die Stiftung "Wilde Argen" setzt sich im Westallgäu mit all 
ihrer Kraft für eine lebenswerte Zukunft ein. Ziel ist es, einen 
Biotopverbund, ein Netzwerk von naturnahen Lebensräumen 
zu knüpfen und zu erhalten, sowie die landschaftliche Schön-
heit der Bach- und Flusslandschaft mit ihren Uferbereichen 
und Talhängen zu bewahren.

- Walter Hudler -

Infos: www.wilde-argen.de
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Redaktionsschluß für die nächste Ausgabe, 
der Herbstausgabe: 

Mittwoch, 25.Juli 2018

Allgäuer Kulturland: 
"artemisia" - ein besonderer Ort 
Wir sind etwa ein Dutzend Menschen, die gemeinsam bei 
"artemisia" arbeiten. Unser kleiner Hof liegt am Alpenrand im 
Westallgäu, nahe der Grenze zum Oberallgäu und dem Bre-
genzer Wald, kurz vor dem Hochgrat. Wir bewirtschaften hier 
13 ha Land nach Prinzipien des ökologischen Landbaus. Das 
Land besteht aus Grünland, Streuwiesen, kleinen Äckern, 
einer Streuobstwiese, Brachflächen und unserer einzigartigen 
"Wald-Park-Landschaft", sowie einer Gärtnerei. Dort ziehen 
wir Heil- und Gewürzpflanzen und Gemüse groß für den Pflan-
zenverkauf ab Hof und unseren eigenen Anbau. Wir legen 
Wert auf ein hohes Maß an Handarbeit, die wir mit viel Liebe 
verrichten und Maschinen nur dort zur Hilfe nehmen, wo es 
nicht anders möglich ist. 

Im Haus befinden sich neben der Kräutertrocknung und der 
Verarbeitung, ein Seminarraum (der auch zu mieten ist), die 
Gaststube und der Hofladen mit unseren eigen hergestellten 
Tees, Gewürzen und Räucherwerk, sowie einem ausgesuch-
tem Sortiment an schönen Dingen. Viele dieser Sachen ver-
senden wir auch über unseren Online-Shop. Dort findet Ihr 
auch ausführlichere Informationen über unsere Arbeit, die 
Veranstaltungen und vieles mehr. 

Unsere Motivation ist es, die allgäuer Kulturlandschaft mit all 
ihrer Schönheit, Vielfalt, Natürlichkeit und ihren geheimnisvol-
len Ecken zu pflegen und zu erhalten. Wir alle leben in ihr und 
von ihr. Wir wollen Verantwortung tragen für das Land, die 
Region und die Erde, für unseren Lebensraum. Wir begreifen 
unser Tun als einen Beitrag zur Gestaltung der Gegenwart und 
unserer gemeinsamen Zukunft auf diesem Planeten.

Wir beleben die Kulturlandschaft unserer Region. Wir leben 
und arbeiten in dieser Landschaft, die durch die Arbeit unse-
rer Ahnen geformt wurde. Wir lieben diese Landschaft und 
unser Land, wir wollen Verantwortung dafür tragen und sie 
weiter nachhaltig entwickeln, damit die nachfolgenden Gene-
rationen fruchtbares Land vorfinden, um ihre Kinder und Kin-
deskinder zu ernähren.

Das Land um die Linde ist eine Insel der Vielfalt. Wir wollen 
uns durch unserer Hände Arbeit mit ihr verbinden und uns mit 
ihr "unterhalten". Wir wollen Spuren hinterlassen und sie prä-
gen. Wir wollen von ihr lernen und mehr über das Leben und 
seine Geheimnisse erfahren.

Wir leisten unseren Beitrag zur Veränderung der Welt. Wir 
arbeiten an mehr Unabhängigkeit von globalisierten Struktu-
ren und leisten unseren Beitrag zur Versorgung der Region 
und deren Entwicklung.

Infos: www.artemisia.de

Erde und Mensch
ein Wochenende mit Karsten Massai 
an der Freien Waldorfschule in Wangen
Karsten Massei, geboren 1963 in Berlin, ist ausgebildeter 
Heilpädagoge und arbeitet als Lehrer in einer heilpädagogi-
schen Tagesschule in Zürich. Darüberhinaus gibt er Kurse zur 
Praxis der übersinnlichen Wahrnehmung, zu den Wesen der 
elementaren Welt, zum geistigen Wesen der Bienen, zum We-
sen der Tiere, Bäume und Heilpflanzen. Seine Forschungen 
hat er in verschiedenen Publikationen dargestellt.

Jeder Mensch hat viele bedeutsame Fragen, die er mit sich 
herumträgt. Sie rumoren in seiner Seele, treten aber immer 
wieder an die Oberfläche. Er kann sich fragen, wie er Ant-
worten auf seine Fragen finden kann, vor allem ohne sich auf 
das zu berufen, was er schon weiß und erfahren hat. Es geht 
darum, sich dem Neuen zu öffnen, das immer auch schon da 
ist. Es ist durchaus ein meditativer Weg, sich den wichtigen 
Antworten zu nähern. 

Die Wesen der Erde, die Pflanzen, Tiere, die Substanzen, aber 
auch die Landschaften in seinem Lebensumkreis bieten dem 
Menschen Möglichkeiten, sich zu erweitern. Sie als Seelen-
schwestern zu begreifen hilft auch dem Wunsch, sich wichtige 
Fragen zu beantworten. 

Im unmittelbaren Lauschen, im Erfühlen des Daseins der We-
sen der äußeren Welt liegen große Möglichkeiten der Selbst-
erkenntnis. Dies soll am Freitag, 22.Juni 2018 bei einem Vor-
trag um 20 Uhr theoretisch, aber auch praktisch angeschaut 
werden. "Wesensberührung mit einem Ort: Das Umfeld der 
Wangener Waldorfschule", ist der Titel des zweitägigen Semi-
nars, das im Anschluß daran stattfindet.
 

- Volker Seelbach - 
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Gutes Leben für alle:  
MENSCHEN.RECHTE.LEBEN
Gemeinsam Schritte setzen 
Samstag, 23.Juni von 16:00 - 18:00 in Bregenz
Die Vorarlberger Plattform für Menschenrechte ist ein loser 
Zusammenschluss von Vorarlberger Organisationen, die sich 
auf verschiedenste Arten für Menschenrechte einsetzen – für 
Asyl, für Menschen mit Behinderung, für fairen Handel und 
eine gerechte Wirtschaft, für Frieden und Abrüstung, für Kin-
derrechte, gegen Folter, gegen Hunger, gegen Ausbeutung 
und Ausgrenzung …
Seit 2014 organisieren wir am Tag der Menschenrechte 
immer am 10. Dezember eine gemeinsame Veranstaltung, in 
der wir die vielen Facetten der Menschenrechte mit interes-
sierten Menschen diskutieren. Darüber hinaus wollen wir den 
Menschenrechten mehr Aufmerksamkeit in der Bevölkerung 
zukommen lassen. Darum haben wir uns dieses Jahr ent-
schlossen, die traditionellen Kundgebungen "Umbrella-
March" und "March Against Monsanto – Gutes Leben für Alle" 
zusammen zu führen und am 23. Juni, ab 16:00 Uhr in Bre-
genz gemeinsam Schritte zu setzen für "Gutes Leben für Alle 
– MENSCHEN.RECHTE.LEBEN"
15:45 Uhr: Ankommen Parkplatz Seestadt vis-a-vis Bahnhof
16:15 Uhr: Zug durch die Innenstadt mit der Sambagruppe 
"rhythm-attac-bodensee"
17:15 Uhr: Kundgebung am Kornmarktplatz

"Gutes Leben für Alle" 
braucht eine andere Globalisierung
Die aktuelle gesellschaftliche Entwicklung ist geprägt von 
Verunsicherung, Angst und Pessimismus. Dies zeigt sich in 
der Radikalisierung der Gesellschaft und im Erstarken der 
Populisten mit ihren scheinbar einfachen Problemlösungen. 
Doch Nationalismus und Egoismus sind kein Zukunftsmodell.
Ein "Gutes Leben für Alle" beschreibt eine Welt, in der das 
freie Zusammenleben friedlich und solidarisch organisiert 
wird. Es ist eine Utopie von einem Gemeinwesen, in dem wir 
unser Miteinander so gestalten, dass ein gelungenes Leben 
auch mit geringerem Ressourcenverbrauch und nicht auf 
Kosten anderer möglich wird. Dafür müssen wir Solidarität 
und Verteilungsgerechtigkeit in unserer Gesellschaft stärken 
und gemeinsam an einer Zivilisation arbeiten, in der "gut 
leben" nicht Privileg weniger bleibt.

Wir können die Welt nicht von heute auf morgen verändern. 
Aber wir können Wissenschaft, Zivilgesellschaft, Gewerk-
schaften, PionierInnen des Wandels, Politik und Kultur ver-
netzen und gemeinsam über ein "Gutes Leben für Alle" dis-
kutieren. Mit der Bündelung unser aller Engagement können 
wir aus einer Utopie Wirklichkeit werden lassen.

Jean Ziegler ist felsenfest überzeugt, dass "der Aufstand des 
Gewissens" längst begonnen hat und die Menschen immer 
mehr erkennen, dass sie bei sich selbst anfangen und aktiv 
werden müssen. Von der Basis her. Wir sind die Basis.

Tag des guten Lebens für alle!  - Praktische 
Alternativen zur Wachstumsgesellschaft
Am "Tag des guten Lebens für alle!" am 23. Juni 2018 finden 
in vielen Städten öffentliche Aktionen und Veranstaltungen 
statt, die praktische Alternativen zur Wachstumsgesellschaft 
in der Öffentlichkeit sichtbar machen und zeigen: Ein gutes 
Leben für alle ist möglich!

- Erich Zucalli, attac-vorarlberg - 

Info: www.community.attac.at

Die Welt der Buchstaben 
entdecken
Schreiben und Lesen lernen 
auf menschenkundlicher Grundlage
Seminar mit Joep Eikenboom, NL
05./06.10.2018
Kaspar Hauser Schule 
88662 Überlingen-Rengoldshausen

Anmeldung und Info: Extrakurse GbR 
Tel. 07121 - 241 40 84, www.extrakurse.de

für anthroposophisch orientierte FörderlehrerInnen

                Naturhei lpraxis   
                  Elke Andreas

                      

                        Reinkarnat ionstherapie
                 wenn`s einfach nicht 
                 weiter gehen will......

        
Die Reinkarnationstherapie geht davon aus, daß Ereignisse 
und Begegnungen aus früheren Leben auch in diesem Leben 
noch problematisch wirksam sein können, blockieren können.
 

Ich berate Sie gerne dazu: 07522 / 915 7733
www.reinkarnationstherapie-wangen-allgaeu.de

 Heilpraktikerin seit 1991

R e d a k t i o n s s c h l u ß  f ü r  d i e  n ä c h s t e 
A u s g a b e : 

M i t t w o c h  2 5 . J U L I  2 0 1 8
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Ein Haus der Andacht 
für alle Menschen, Religionen, Traditionen, im Umfeld 
der Begegnungsstätte Sha`ar laAdam - Bab l’ìl Insan 
in Galiläa, in der Nähe des Kibbuz Harduf in Israel
Seit fast 20 Jahren besteht der Verein "Tor zur Welt - Sha'ar 
laOlam - Bab l'alAlem e. V." in dessen Vorstand u.a. die Über-
linger Pfarrerin Ilse Wellershoff-Schuur tätig ist. Er hat sich 
zum Ziel gesetzt in Galiläa eine Kulturbegegnungsstätte auf-
zubauen und den Jugendaustausch zwischen den jüdischen 
und arabisch-palästinensischen Israelis in Galiläa mit jungen 
Menschen aus aller Welt zu fördern. 

Seit Gründung der Begegnungsstätte sind viele, vor allem 
junge, Menschen - in den letzten Jahren verstärkt auch aus 
dem Bodenseeraum - dorthin aufgebrochen, haben Arbeits-
camps und Jugendbegegnungen durchgeführt, und die Begeg-
nung mit jüdischen und arabisch-palästinensischen Menschen 
aus dem galiläischen Umfeld gepflegt. Besucher und freiwilli-
ge Helfer aus aller Welt sind dort zusammen mit der Lokalbe-
völkerung aktiv, lernen gemeinsam, arbeiten an der Weiter-
entwicklung des Ortes auf einem Waldgrundstück und schla-
gen so durch die vielen Begegnungen Brücken zwischen den 
Kulturen. (Red.)

Die Begegnungsstätte mit dem Namen Sha`ar laAdam -Bab 
l`ìl Insan (Tor zum Menschen) liegt am Rande des Kibbuz 
Harduf, in dem seit den achtziger Jahren anthroposophische 
Initiativen auf dem Gebiete der Erziehung, der Sozialtherapie, 
der Landwirtschaft, der Medizin und verschiedene künstleri-
sche Impulse entstanden sind. Haifa und Nazareth sind jeweils 
etwa 25 km, entfernt. Schon als der Kibbuz Harduf von jun-
gen Anthroposophen gegründet wurde, war die Beziehung 
zum ländlichen, arabischen Umfeld ein Thema, insbesondere 
die Beziehung zum Stamm der Sawa`ed-Beduinen, denen 
das Land gehört hatte, auf dem der Kibbuz gegründet wurde. 
Der kleine Ort nebenan war der Hauptsitz des Stammes - 
damals eine illegale Siedlung. Der Staat hatte keine Ambitio-
nen den Ort anzuerkennen. Es gab weder fließendes Wasser 
noch Strom. Zunächst wurde die Duldung erreicht unter der 
Bedingung, dass der Kibbuz den Beduinen Wasser abzweigte. 
Inzwischen hat man gemeinsam den Status eines legalen 
Dorfes erstritten.

Seit 2002 arbeitet die Begegnungsinitiative auf verschiedenen 
Gebieten. Viele Menschen aller Altersstufen sind an den Projek-
ten beteiligt gewesen, seit die Idee der Begegnungsstätte 1998 
geboren wurde - und jeder Einzelne hat durch die Arbeit sein 
Weltbild, sein Bild von sich selbst und den "Anderen", ein wenig 
gewandelt. Es ist ein Weg der kleinen Schritte, der sich über 
Jahre als Vertrauen erweckend und nachhaltig erwiesen hat - 
auch wenn es oft "zwei Schritte vor und einen zurück" ging. 

Viel ist geschehen in den letzten 20 Jahren. Es gibt Freiwilli-
gendienst-Programme und feste Unterkünfte für die jungen 
Menschen aus aller Welt, zum Teil in Sommerlagern erbaut. 
Die mehrsprachigen Theaterprojekte, denen die Freiluftbühne 
dient, sind in Israel bekannt, und haben auch im Ausland 
(u.a. in Überlingen!) viele Menschen erfreut. Im Beduinendorf 
gibt es ein Gästehaus, das allerdings zurzeit dauervermietet 
ist, da der Zustrom an Touristen sich in Grenzen hielt. Auf 
dem Waldgrundstück können Gruppen campieren, was auch 
innerhalb des Landes viel genutzt wird, vor allem von Grup-
pen, die sich die Koexistenz der Bevölkerungsgruppen auf die 
Fahnen geschrieben haben. 

Das Kernstück der Begegnungsstätte aber soll das Haus der 
Andacht sein: Es soll einen Weg der Mitte aufzeigen, in dem 
Religion und Spiritualität weder verschwinden und einem ober-
flächlichen Materialismus Platz machen, noch instrumentali-
siert werden als Heilsideologie einzelner Gruppen. Deshalb soll 
Raum geschaffen werden für die Übung von Religion und Spi-
ritualität und für das Lernen von den spirituellen und religiösen 
Praktiken der jeweils anderen. Nebengebäude und Fundament 
des Hauses stehen bereits. Nun braucht es einen großen 
Schritt, um vor dem nächsten Winter das Ständerwerk zu 
errichten! Das geht nicht in Eigenleistung und kostet viel Geld!

Das Andachtshaus für alle Religionen, soll sein 
 - Kirche, Moschee, Synagoge und viel mehr!
 - Herzstück der interkulturellen Begegnungsstätte 
 - Haus religiöser und spiritueller Vertiefung für jeden 
   suchenden Menschen
 - ein Ort, um als Menschen im Ebenbilde Gottes miteinander 
   ins Gespräch zu kommen 
 - Ort interreligiöser Begegnung für Menschen aus dem 
   ganzen Land und aller Welt.

Aus deutscher Sicht ist der als gemeinnützig anerkannte "Ver-
ein Tor zur Welt - Sha`ar laOlam - Bab l`alAlem  e.V." Unter-
stützer der Initiative. Für die Baumaßnahmen erhofft sich der 
Verein Hilfe von Stiftungen und Spendenmittel aus Fundrai-
sing-Aktionen. Jede Unterstützung gelangt unmittelbar dort 
hin. Es wird nur weitergebaut, wenn das Geld vorhanden ist.

Im Jahr 2019 soll es dann wieder Bau Camps geben, für die 
man sich beim Verein vormerken lassen kann. Auch freiwillige 
Praktikanten können dann wieder mitmachen, wenn das 
Ständerwerk steht. Für einen Freiwilligendienst kann man 
sich über die "Freunde der Erziehungskunst" für 2019/20 
bewerben. Die beiden Plätze für 2018/19 sind schon verge-
ben. Auch plant der Vorstand für 2019 wieder eine Studien-
reise, eine Friedensübungswoche und eventuell eine Studien-
woche in Jerusalem im Vorfeld dieser Aktion.

- Aus dem Rundbrief des Vereins vom 8. Mai 2017 und von 
der Website -

Information www.torzurwelt-ev.de
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A R K A N U M
Praxis für Therapie

Hans-Peter Regele
Dipl. Heilpädagoge und 

Heilpraktiker

Enzisweilerstraße 16, 88131 Lindau, Tel. 08382 - 27 52 12
hans-peter@regele-arkanum.de, www.regele-arkanum.de

Durch meine Arbeit möchte ich einen Raum schaffen, in dem 
sich die Seele offenbaren, sich aus Verstrickungen lösen und 
im Fluss der Liebe heiler werden kann.

Angebote in 2018:
- Familienaufstellungen (Systemaufstellungen)
- Systemische Einzeltherapie (begleitete Seelenreisen)
- Astrologieberatungen - homöopathische Therapie
- ARKANUM - Lebensschule - begleitete Wege in die Freiheit
- Systemische Astrologie (Astrodrama) 10 Abende ab 23.Okt. 2018
- Wüsten - Retreat (Sahara) vom 19.Dez. 2018 bis 02.Jan. 2019

"Auf der Flucht" 
im österreichisch-schweizerischen 
Grenzgebiet
Montafoner Theaterwanderung  
"Auf der Flucht" ist ein interaktives Theaterstück mit geführ-
ter Tageswanderung. Es basiert auf Zeitzeugenberichten, 
historischen Dokumenten und literarischen Texten von Franz 
Werfel, Jura Soyfer und anderen Schriftstellern, die aus Nazi-
Deutschland flüchten mussten. In theatralischen und tänze-
rischen Streiflichtern spürt das "teatro caprile" Fluchtschick-
salen während der NS Zeit nach. Gespielt wird im Hotel 
Madrisa, in Alphütten und im freien Gelände. Das Publikum 
begleitet die Schauspieler und wird Teil des Geschehens.

Die Theaterwanderungen findet bei jedem Wetter statt, bei 
Regenwetter verkürzte Routen. Maximal 40 Personen, ent-
sprechende Grundkondition (Anstieg 500 Höhenmeter) erfor-
derlich, Wanderung auf eigene Gefahr. Theaterwanderungen 
finden an Wochenenden im Juli, August  und September statt 
und sind eine zusammenarbeit des teatro caprile mit dem 
Jüdischen Museums Hohenems.

Termine und Infos: 
www.jm-hohenems.at und www.teatro-caprile.at

NACHHALTIGE GELDANLAGE SEIT 1975.

WENN UNSERE UMWELT 
NICHT FÜR DIE RENDITE 
BEZAHLEN MUSS. DANN 
IST ES GUTES GELD.
GUTESGELD.DE

Interessiert an ethischer Geldanlage?
Informieren Sie sich beim 
Oikocredit Förderkreis Baden-Württemberg e.V. 
Tel. 0711 12 000 5-0

Das Theaterfestival Isny
Das Theaterfestival Isny ist eine feste Größe in der Allgäuer 
Kulturlandschaft mit breitem Spektrum, vielen Facetten und 
einer einzigartigen familären Atmosphäre. In diesem Jahr 
findet das Festival vom 27.Juli bis 4.August statt.

1983 ging das erste Theaterfestival in Isny über die Bühne. 
Über drei Jahrzente später hat nicht nur das Zelt an Größe 
gewonnen: aus dem kleinen Treffen von Straßentheaterkom-
pagnien ist ein renommiertes Festival der Vielfalt geworden, 
das neun Tage lang Veranstaltungen im Zirkuszelt kombiniert 
mit einem vielfältigen und spannenden Workshop-Programm.
In jedem Sommer heißt es Manege frei für heiße Neuentdek-
kungen, renommierte Künstlerpersönlichkeiten und span-
nende Sounds aus der ganzen Welt - und das alles eingebet-
tet in die wunderbare Kulissse der Allgäuer Natur.

Info: www.theaterfestival-isny.de

Der Wandel in mir – der Wandel in der Welt: 

Tiefenökologisches Festival
vom 20. bis 24.Juni 2018 in der Gemeinschaft Haslachhof
"Wir sind zugleich Sterbebegleiter für eine endende Kultur 
und Hebammen für eine neue, langfristig lebenserhaltende 
Welt. Beides findet zur gleichen Zeit statt. Wir sind mitten-
drin und können Einfluss nehmen, wie sich dieser Übergang 
vollzieht. Lasst uns gemeinsam dem Wandel Kraft geben!" 
(Joanna Macy)

"Die Arbeit, die Wieder-Verbindet" ...gibt uns Werkzeuge, die 
uns in Verbindung bringen: Miteinander, mit uns selbst und 
mit der Natur. Vier ganze Tage soll der Tiefenökologie nach 
Joanna Macy gewidmet werden und in dieser Zeit gemeinsam 
die Spirale der Tiefenökologie bewegt werden. Tiefe Dank-
barkeit, den Schmerz für die Welt ehren, die Welt mit ande-
ren Augen sehen und daraus Handeln, so die angedachten 
Ziele. Kontakt: Gabriele Kaupp und Katharina Philipp.

Infos: www.gemeinschaft-haslachhof.de

SCHLOSS GLARISEGG  
GEMEINSCHAFTS-INTENSIVWOCHE 2018 

 

Sonntag, 5. August – Sonntag, 12. August 2018 
 

Infos? Myriam Uscher, romy.uscher@icloud.com 
+41 (0)79-795 2486, www.gemeinschafts-intensivwoche.ch 
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Experiment: Biodiversité permakultur 
Garten Eden in Allensbach
Auslöser für diese Projektidee war der Film "Tomorrow". Adi 
Kreft fühlte sich, nach dem Anschauen dieses Films, moti-
viert etwas zu tun. Es folgten Gespräche mit Landwirten. 
Kann es wirklich sein, dass es für so viele Bauern heute 
extrem schwierig ist?! Ist die Landwirtschaft in eine Sackgas-
se geraten und braucht es dringend neue Modelle, die 
zukunftsweisend sind?! Ja! So entstand 2017 die Vision des 
Garten Edens, und bei Adi Kreft sprudelt es nur so vor Ideen. 
Ziel ist die Wertschöpfung, die in der Handelskette verborgen 
liegt, wieder mehr zum Ursprung, zur Landwirtschaft, zu 
bringen. Sind heute mehrere Standbeine notwendig, damit 
ein landwirtschaftlicher Betrieb nicht nur überleben, sondern 
gut leben kann?

Urgetreide & Co.
Nicht nur Dinkel, sondern auch Emmer und Einkorn wird von 
Demeter-Landwirt Helmut Müller, dessen Herz für Urgetreide 
schlägt und der sich mit in das Projekt einbringt, angebaut. 
Die besondere Verarbeitung und Produktion von feinen Back-
waren ist somit ein weiteres Standbein.

Diversität und Insekten
Es wechseln sich 9-Meter breite Getreidestreifen mit ca. 
3-Meter breiten Blühstreifen ab, um Insekten zu fördern und 
ihnen einen angemessenen Lebensraum zur Verfügung zu 
stellen.

Permakultur-Gewächshaus: 
Gemüse- und Kräuteranbau
Die landwirtschaftlichen Produkte aus dem Gemüse- und 
Kräuteranbau werden verarbeitet, ein Teil zu Convenience-
Produkten, angeboten über den Naturkosthandel und auf 
Verkaufsständen, der andere Teil wird für Tee, Teemischun-
gen und Eingemachtes verwendet.

Als übergeordnetes Motto hat sich das Gewächshaus-Projekt, 
das im Frühjahr 2018 begann, die Entwicklung von mehr Bio-
diversität auf die Fahne geschrieben. Zusätzlich wird Arten-
vielfalt angestrebt, d.h. nämlich nicht nur werden Tomaten, 
Gurken, Auberginen usw. angebaut, sondern es sollen z. B. 
100 verschiedene Tomatenarten angepflanzt werden. Und 
das alles basierend auf den Grundprinzipien der Permakultur. 
Permakultur wird in diesem Projekt als das verstanden, was 
für den jeweiligen Standort biologisch und wirtschaftlich die 
beste Lösung ist. Im Unterschied zu anderen Permakultur-
Projekten wird bei diesem der wirtschaftliche Teil transparent 
gemacht - mit dem Ziel Lösungen zu erarbeiten, die eine bes-
sere Wirtschaftlichkeit in einer Permakultur-Landwirtschaft 
möglich macht. Eines der Vorbilder ist die kleine Farm in der 
Normandie, namens "La Ferme Biologique du Bec Hellouin". 

Um das Experiment starten zu können, brauchte es eine 
Anbaufläche. In Allensbach fand sich ein Glasgewächshaus 
mit ca. 700 m2 Fläche, welches wegen einer Betriebsaufgabe 
leer stand, und für diesen Zweck gepachtet werden konnte. 
Es stellt nun die praktische Versuchsstation dar, um aufzuzei-
gen, wie das Ganze funktionieren kann und mit viel Aufwand 
und Erfolg sich die einzelnen Standbeine realisieren lassen. 

Natürlich wird in diesem Gewächshaus nach Permakultur-
Grundätzen gearbeitet. Mischkulturen sind ein wichtiger 
Bestandteil. Die Art der Bepflanzung weicht von der traditio-
nellen Form ab. Die Anlage der Beete ist durch die Halbkreis-
form ausgezeichnet und vermittelt dadurch einen anderen 
Raumeindruck. Wie es sich auf die Pflanzen auswirken wird, 
werden wir beobachten. Bei den Menschen kommt dies 
durchweg positiv an und sorgt für eine fröhliche Stimmung. 

Als Starthilfe für den Boden hat Landwirt Helmut Müller einen 
gereiften Mistkompost zur Verfügung gestellt, der im März 
eingearbeitet wurde. Bernhard Scholl hat durch das Ausbrin-
gen eines speziellen Umweltpulvers für die Entgiftung und 
Neutralisierung des Bodens gesorgt.

Neben der Vorgabe, dass das Gewächshaus nach Permakul-
tur-Prinzipien betrieben wird, gab es eine zweite: das Projekt 
durfte nicht mit Schulden starten. Durch den tatkräftigen 
Einsatz von Menschen, die an das Projekt glauben, stand 
dann auch gleich Manneskraft hilfreich zur Seite. Jeder trägt 
seine Stunden auf einer gemeinsamen im Internet geführten 
Excel-Tabelle ein. Das wird gemäß einem Schlüssel später zu 
einem entsprechenden Anteil vom Betriebsgewinn führen. 
Festanstellungen gibt es nicht. Jedes Projekt bzw. Unterpro-
jekt finanziert sich aus sich selbst heraus. Erleichtert haben 
den Start die großzügigen Pflanzen-Spenden der Firma Bär-
thele und von Bernhard Scholl (Forscher, Gärtner und 
Lebensraum-Coach). Felix Zlatkovic steht den Pflanzen mit 
seinem gärtnerischen Feingespür beinahe täglich zur Seite.

Touristische Einnahmen
Durch den Aufbau eines Fahrrad-Wohnwagen-Projektes 
bekommt der Landwirt die Möglichkeit ein touristisches Pro-
jekt zu betreiben und dadurch zusätzliche Einnahmen aus 
den Übernachtungen von Gästen zu erzielen.

Bildung auf dem Bauernhof
Ganz nach dem Motto: Schullandheim auf dem Bauernhof 
können Schulklasse in besonders für diesen Zweck konstruier-
ten und aufgebauten Hüttchen übernachten und sich einige 
Tage in einer natürlichen Lernumgebung aufhalten. Die Über-
nachtungseinnahmen sind eine weitere Einnahmequelle für 
den Landwirt.

Veranstaltungen im Gewächshaus
Geplant ist auch die Durchführung von kleinen, aber feinen Ver-
anstaltungen. Seien Sie gespannt und schauen doch während 
des Sommers mal in der Nägelriedstraße in Allensbach vorbei. 
Das Gewächshaus am Ende der Straße ist leicht zu finden.

Weitere Informationen auf Facebook unter: 
BIODIVERSITÉ permakultur - Garten EDEN
https://www.facebook.com/groups/285916561853510/

- Ursula Gérard -

Das Jahr hat 4 Jahreszeiten und 
die Welle erscheint 4 x im Jahr: 

Frühjahr II Sommer II  Herbst II Winter
Der Redaktionsschluß ist daher ganz leicht zu merken:

	    25.01. für das Frühjahrsheft  
	    25.04. für das Sommerheft  
	    25.07. für das Herbstheft   
	    25.10. für das Winterheft

Wenn auch Sie in der Welle inserieren möchten, 
schicken wir Ihnen gerne die Mediadaten per Mail zu.

Schreiben Sie uns

i n fo@die-wel le .o rg
 Tel. 07522 - 91 28 575 oder 07522 - 91 23 10
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www.Transformations-Massage.de

nach Sandra Merkle®
MASSAGE
TRANSFORMATIONS

Coaching mit Klangschalen
2-Punkt-Methode in Kombination mit Klang-
schalen und das auf CD - kann das funktio-
nieren? Ja, es geht, und zwar auf stimmige 
und äußerst wirkungsvolle Art. 
CD 19,- €  ISBN 978-3-9523546-7-4

www.Transformations-Massage.de

Coaching mit Klangschalen
2-Punkt-Methode in Kombination mit Klang-
schalen und das auf CD - kann das funktio-
nieren? Ja, es geht, und zwar auf stimmige 
und äußerst wirkungsvolle Art. 
CD 19,- €  ISBN 978-3-9523546-7-4

Transformations-Massage 
Ausbildungen

Start 30. Juni in der Praxis in Senden,  
und am 19. Oktober in der HP-Schule Medica Vita Günzburg 

Seminare
14. Juni Infoabend 2-Punkt-Methode mit Herz und  
Ausbildung Energetische Wirbelsäulenaufrichtung 

Heilpraktikerschule Medica Vita in Ulm!

15. Juni Ausbildung Energetische Wirbelsäulenaufrichtung 
in Balsthal/ Schweiz

2-Punkt mit Herz! Kurs 1 - Einführung in die Welt der Matrix 
16. Juni Balsthal/Schweiz & 14. Juli HP-Schule Medica Vita Günzburg

21. Juli  FRAU-SEIN,  
Entdeckungsreise zur Weiblichkeit in Senden

Jetzt Bildungsprämie sichern! Auf alle Ausbildungen in meiner Praxis.

Lindauer Straße 87
88239 Wangen
Fon 0 75 22-57 00
Fax  0 75 22-85 17
ceres@t-online.de
www.naturkost-ceres.de

Bücher

Naturwaren B i o -Ca fé

Öffnungszeiten
Montag-Freitag
 7.30 Uhr - 13.00 Uhr
14.00 Uhr - 18.30 Uhr

Samstag
 9.00 Uhr - 13.00 Uhr

Mika Rottenberg 
Kunsthaus Bregenz noch bis 01.Juli 2018
Die in Argentinien geborene und in Israel aufgewachsene 
Künstlerin Mika Rottenberg beschäftigt sich mit den Kreisläu-
fen der Produktion und der Zirkulation von Waren. Bereits 
2007 wurde sie vom New York Magazine in die Liste der 
young masters aufgenommen. Seitdem war sie bei allen 
wichtigen Ausstellungen weltweit vertreten. Spätestens seit 
ihrem viel beachteten Beitrag Cosmic Generator für die 
Skulptur Projekte 2017 in Münster ist Rottenberg auch einem 
breiteren Kunstpublikum bekannt.

Ihre Kunst ist weder distanzierte Kritik noch präzise politi-
sche Dokumentation. Eher betreibt sie eine Gegenwartsana-
lyse in verzerrender, karikativer Übertreibung. Rottenberg 
entführt in beklemmende Räume. Den Kern ihrer aus Karton 
oder Fundstücken gebauten Installationen bildet jeweils ein 
Video, das bestimmte Produktionsabläufe zeigt, wie zum Bei-
spiel das Auslesen von Perlen aus Muschelschalen. Mika Rot-
tenbergs Kunst erzählt von skurrilen Begebenheiten mit ern-
stem Hintergrund. Sie macht auf die Grundlagen von Arbeit 
aufmerksam. Zugleich zwingt sie den Betrachter in die Situati-
on eines Voyeurs, der sich in enge Korridore begibt, um insze-
nierten Arbeitsabläufen zu-zusehen. Ihre surrealen Szenogra-
fien zeigen die absurde Anhäufung von Waren und die Sinnlo-
sigkeit eines globalen Vertriebs. Viele ihrer Installationen sind 
durchaus komisch und voller erotischer Ingredienzen.

Meistens sind es Frauen, die Waren in eintöniger Fließband-
arbeit verarbeiten. Die Darsteller/innen, die kaum gewöhnli-
chen Schönheitsidealen entsprechen, werden zu surrealen 
Figuren mit übernatürlichen Kräften. Auch physisch sind sie 
auffällig. Sie sind muskulös oder fettleibig, hochgewachsen 
oder langnasig, sie schwitzen oder niesen. Zugleich Werk-
zeug und Rohstoff, reichern ihre Körper die Dinge der Her-
stellung an, veredeln oder verändern sie. Rottenberg stellt 
die kapitalistische Welt und ihre industrielle Produktion 
humorvoll und zugleich in bissiger Übertreibung dar.

Empfehlenswert, aber Zeit mitbringen, es gibt viel Film zum 
Gucken (Red.).

Infos: www.kunsthaus-bregenz.at

Fachvorträge und Beratungstage 
der GLS-Bank in Überlingen
Am 7. und 8.Juni 2018 kommen Fachleute der GLS Bank und 
die renommierte Wirtschaftsjournalistin und Buchautorin 
Ulrike Herrmann nach Überlingen. Hier können Sie sich über 
wertebasierte Bankgeschäfte informieren und mitdiskutieren. 
Neben spannenden Vorträgen können sich Interessierte 
direkt zu sozial-ökologischer Geldanlage beraten lassen. Die 
Gespräche und Vorträge finden in der Gesundheitsakademie 
Bodensee, Seepromenade 19, 88662 Überlingen statt. 

Am Donnerstag, 7.Juni spricht Ulrike Herrmann um 19.00 Uhr 
zum Thema "Ein Euro, vier Krisen" - Die Eurokrise ist nicht 
vorbei! Am Freitag, 8.Juni findet um 11.00 Uhr eine Matinee 
mit kleinem Frühstück und um 18.00 Uhr ein Vortrag zum 
Thema "Geld ist mehr als nur ein Tauschmittel" statt. Wilfried 
Münch, Regionalleiter Baden-Württemberg, spricht über die 
wertebasierte Verwendung von Geld und wie Geld zu einem 
gesellschaftlichen Gestaltungsmittel werden kann. 

Nähere Informationen + Anmeldung: www.gls.de/ueberlingen

D o n ’ t  p u s h ,  d o n ’ t  p u l l .
 -  Z e n  W e i s h e i t  - 
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Aus der 
Anthroposophischen Bewegung:
Zweige und 
Arbeitsgruppen
Es gibt in unserer Region viele Einrichtungen 
und Initiativen, die auf der Grundlage der 
Anthroposophie, der Geisteswissenschaft 
gegründet von Dr. Rudolf Steiner, arbeiten. 
Nicht alle sind der Anthroposophischen 
Gesellschaft mit Hauptsitz am Goetheanum 
in Dornach (Schweiz) angeschlossen. 

In unserer Region gibt es viele Zweige - so 
sind die Zusammenkünfte der Mitglieder der 
Anthroposophischen Gesellschaft benannt - 
mit Arbeitsgruppen zur Einführung und fort-
laufenden Themen. Meist wird an Büchern 
der Gesamtausgabe (GA) von Dr. Rudolf 
Steiner gearbeitet. Darüber hinaus gibt es 
freie Arbeitsgruppen. Bei Interesse können 
Sie jede der aufgeführten Personen anrufen. 

Achberg
Saint Germain-Zweig Achberg: 
Mittwochs, 19:30 Uhr, Vorträge Rudolf Steiners 
aus dem 1.Band der 4-bändigen Reihe: 
Geistige Wesen und ihre Wirkungen GA 177, 
Humboldt-Haus, Achberg, Herbert Schliffka, 
Tel. 08380 - 488

A - Bregenz
Columbanzweig Bregenz: 
Montags, Zweigabend 19:30 - 21:00 Uhr 
Waldorfkindergarten, A-6900 Bregenz, Thalbach-
bergstraße, Information: inge@purrucker.at
 

Deggenhausertal, Lehenhof
Tycho de Brahe-Zweig, 
Mittwochs 20:15 Uhr, Theosophie (GA 9)
Anthroposophische Leitsätze (GA 26) 
Bibliothek Lehenhof, 
Rainer Dölling: 07555- 80 11 27 oder 80 11 64

Heiligenberg 
Lukas-Zweig Heiligenberg:
Mittwochs, 19:30 Uhr: Zweigabend 
Jahresmotiv: Grundsteinspruch. 
Vertiefung des "Übe Geist-Besinnen"
Vorträge  n. N.                                                            
Donnerstags: 09:15 Uhr, Seelenkalender und 
Tierkreisstimmungen als Selbsterkenntnis-
wege, Welche Bedeutung hat die okkulte 
Entwicklung…..(GA 145 ), Wandlungen der 
Seele als Grundlage der Kulturepochen.                                                    
Auskünfte bezüglich Textgrundlage u. Treffpunkte 
bei Elke Haarnagell- Baur 07554 - 99 09 51

Herdwangen - Schönach
Alanus-ab-Insulis-Zweig Lautenbach: 
mittwochs: 20:00 Uhr, Konferenzraum Weber-
haus, Auskünfte über Textgrundlage, Arbeits-
weise usw. bei Freia Adam 07552 - 382 689

Kreuzlingen / Konstanz 
Johannes Hus Zweig, Kreuzlingen/Konstanz
www.johannes-hus-zweig.ch 
Mittwochs: 19:30 Uhr, Briefe an die Mitglieder 
Sonderdruck GA 260a,
Rudolf Steiner Schule, CH-Kreuzlingen
Lydia Kauer 07531 - 32291
zuvor 18:45 - 19:15 Uhr, Wie erlangt man Er-
kenntnisse... GA10, Arbeitsgruppe Kaufmann
Dienstags: 18:00 - 19:00 Uhr, Kernpunkte der 
sozialen Frage von Rudolf Steiner, Aufsätze 
zur Dreigliederung 
Die Christengemeinschaft, Konstanz,
Johannes Bäschlin 0041- 716 90 08 64, 
Carol Baerg 0041- 716 71 18 11

Lindau 
Evangelien-Arbeitskreis Lindau / Anthroposo-
phischer Lesekreis
Mittwochs: 16:00 - 17:00 Uhr, ausser in den 
Schulferien, (gemeinsames Lesen der Evange-
lien unter Berücksichtigung der anthroposophi-
schen Geisteswissenschaft Rudolf Steiners), 
Stromayrweg 2, Barbara Wahl, 
Tel. 08382 - 2773735

Ravensburg 
Dienstags: 19:30 - 21:00 Uhr, 14-tg., Rudolf 
Steiner: Metamorphose des Seelenlebens; 
Hochbergstrasse 49, Ravensburg, Auskunft: Iris 
Groß und Alfred Kühlborn, Tel. 0751- 79 15 548
Michael - Zweig: 
Mittwochs, 19:30 Uhr, Über Gesundheit und 
Krankheit TB 722, Konrad Pütz, Minnegg Str.2, 
88214 Ravensburg, Tel/Fax: 0751-  352 42 97

Radolfzell 
Franz-Marc-Zweig: 
Info: Marga Haerlin: 07732 - 5 43 30

Salem 
Kaspar-Hauser-Zweig:
Mittwochs, 20:00 Uhr, Die Apokalypse des 
Johannes (GA 104), Hofgut Rimpertsweiler 3, 
88682 Salem-Oberstenweiler, 
Info: Elisabeth Beringer: 07553 - 9 27 99 94, 
info@elisabeth-beringer.de. Die Steiner-Aus-
stellung ist neu gedruckt und kann wieder aus-
geliehen werden. 

CH - St. Gallen 
Ekkehard-Zweig St.Gallen, Zweigraum Ror-
schacherstraße 11, Eingang Museumstrasse
Auskunft: Christoph Wirz 0041(0)71 245 25 71, 
Hermann Schölly 0041(0)71 244 59 07 
anthroposophie.ekkehard-zweig.sg@gmx.ch
Kurse und Arbeitsgruppen:
Montags: 19:45 Uhr, Zweigabend für 
MItglieder
Dienstags, ab 1.Mai, 17:00 Uhr, 14-tägig, Philo-
sophische Grundlagen der Anthroposophie 
mit Ausblicken in verschiedene Gebiete, 
Leitung: Heiner Frei, Tel. 071 244 03 86
ab 24.April, 18:30 Uhr, 14-tägig, Philosophie 
der Freiheit im Überblick. 
Moderation Heiner Frei, Tel. 071 244 03 86
Auskunft u. Anmeldung: fabian.kurth@epost.ch
Mittwochs, 16:00 Uhr, Arbeit an: Rudolf Steiner 
Der Mensch als Zusammenklang des schaf-
fenden, bildenden und gestaltenden Welten-
wortes, (GA 230, Tb 757)
Auskunft: Hermann Schölly, 
Tel. 0041 (0)71 244 59 07
Auf Anfrage: Arbeitsgruppe Widar / Sterbe-
kultur, Auskunft: Annelies Heinzelmann, 
Tel. 0041(0)71 288 51 09 

Überlingen 
Columbanzweig Überlingen, Rengoldshauser 
Str.29, www.columbanzweig.de
Zweig- und Gruppenarbeit:
Montags: 11:00 Uhr, Fercher von Steinwands 
Führung zum Gral
17:00 Uhr, Fichte - Deutscher Idealismus, 
Zweigraum Rengoldshausen 
Imanuel Klotz 0151 - 64 60 91 82
Dienstags: 08:30 Uhr Hegel - Arbeitskreis
Zweigraum Rengoldshausen
Imanuel Klotz 0151 - 64 60 91 82
16:00 Uhr, Vor dem Tore der Theosophie (GA 95)
Uhldingen - Mühlhofen
Ingrid Mochner 07556-9199 70
19:00 Uhr, Philosophie der Freiheit (GA 4)
Waldorfschule Überlingen, Bibliothek
Imanuel Klotz 0151 - 64 60 91 82
20:00 Uhr, Theosophie (GA 9)
Buchhandlung ODILIA, Überlingen
Gabriele Fröhlich 0174 - 905 59 76
Mittwochs: 10:00 Uhr, Das Markusevangelium 
(GA 139), Zweigraum Rengoldshausen
Wolfgang Peter 07551 - 91 61 28
19:15 Uhr, Das Johannes-Evangelium im Ver-
hältnis zu den drei anderen Evangelien (GA 112)
Wohnstätte Haus Rengold, Bibliothek
Christel Stoß 07551 - 65 55 0
19:30 Uhr, Zeitbetrachtungen
20:00 Uhr, Das Johannes- Evangelium
Wohnstätte Haus Rengold
Ingrid Mochner 07556- 91 99 70
20:00 Uhr, Inneres Wesen des Menschen und 
Leben zwischen Tod und neuer Geburt (GA 153)
Überlingen - Deisendorf
Helga Erhart 07551 - 61 64 2
20:00 Uhr, Theosophie (GA 9)
Zweigraum Rengoldshausen
Johanna Harms 07551 - 83 28 835
Elisabeth Wilde 07551 - 63 987
20:00 Uhr, Die Weltgeschichte in anthroposo-
phischer Beleuchtung (GA 233)
Ralzhof Überlingen - Deisendorf
Brigitte v. Wistinghausen 07553-  82 84 53
Samstags: 15:00 - 19:00 Uhr, Anthroposophi-
sche Leitsätze (GA 26)
(1x monatlich) Uhldingen – Mühlhofen
Ingrid Mochner 07556 - 91 99 70
Sonntags: 10:30 - 12:30 Uhr, Gruppe "Weih-
nachtstagung", "Die Freie Hochschule für 
Geisteswissenschaft", Über den selbstver-
pflichtenden Umgang mit der 1. Klasse
- Für Interessenten offen -
Andreashof, Überlingen - Deisendorf
Anmeldung bei Patricia Schmidt 07551 - 
9384 031 oder 0157 5439 0166

Wahlwies 
Interessenten an / und Infos zu einer anthropo-
sophischen Arbeit in Wahlwies (auch zur Arbeit 
von Judith von Halle und des Forum Kultus) 
Volker David Lambertz, Tel. 07771 - 92 13 22

Wangen im Allgäu 
Kasper Hauser Zweig: 
Mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr: Das Johannes-
Evangelium (GA 112), Freie Waldorfschule 
Wangen, Auskunft: Volker Seelbach, 07522 -3994
Donnerstags, 17:00 Uhr: Das Johannes-
Evangelium, Evangelienkreis der Christenge-
meinschaft Wangen, Pauluskirche, 
Tel. 07522 - 296 16

Ä n d e r u n g e n  i n  d e r  Z w e i g a r b e i t  f ü r  d i e  H e r b s t a u s g a b e  b i t t e  b i s 

25.JUL I  2018 
melden, schriftlich oder noch besser per Mail: info@die-welle.org
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Berger, Marianne, Malerin, 
D-88239 Wangen, Tel. 07522 - 91 32 65

Bewegt sein für mich und Dich e.V.
D-88239 Wangen, Te. 07522 - 284 88

BioStiftung Schweiz, CH-4144 Arlesheim
www.bio-stiftung.ch

Bodenseeakademie, A-6850 Dornbirn 
www.bodenseeakademie.at

Ceres, Naturwaren + Bücherstube
D-88239 Wangen, www.naturkost-ceres.de

Ekkharthof - Leben aus anderer Perspektive
CH-8574 Lengwil, www.ekkharthof.ch

Eulenspiegels Kulturraum 
D-88142 Wasserburg 
www.eulenspiegel-wasserburg.de

Gerhard Reisch Stiftung
D-88214 Ravensburg
www.gerhardreisch.com

Haus Akron, D-88147 Esseratsweiler,
Tel. 08380 - 98 10 22 

Haus Mercurial, D-88239 Wangen/All.,
Tel. 07522 - 91 47 91

Hottenlocherhof, D-78357 Mühlingen,
www.hottenlocherhof.de

Internationales Kulturzentrum
Achberg e.V., Humboldt-Haus
88147 Achberg, www.humboldt-haus.de

Kulturpädagogische Arbeitsgemein-
schaft Lindengarten e.V. 
D-87764 Legau, www.lindengarten.de 
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Information -  Koordination -  Kooperation
Die kooperativen Mitglieder der 

Interessengemeinschaft für Lebensgestaltung e.V.
w w w . i g - l e b e n s g e s t a l t u n g . d e

Lebensgarten Allgäu e.V. 
87452 Altusried, Tel. 08373 - 92 39 91

Lebenswerk Wangen e.V.
D-88239 Wangen, Tel. 07522 - 36 37

Lichttalente e.V., Soziale Projekte 
D-87700 Memmingen
www.familiengesundheit21.de

Soziale Skulptur e.V. 
D-88147 Achberg-Esseratsweiler
www.fiu-verlag.com

Stiftung TRIGON
CH-4144 Arlesheim u. D-70186 Stuttgart 
www.stiftung-trigon.ch

Talander Schulgemeinschaft e.V.
D-88239 Wangen 
www.talander-schule.de

Tauschring Cambodunum 
D-87435 Kempten 
www.tauschring-kempten.de

Tauschring Lindau / Wangen
www.tauschring-liwa.de

Tauschring Tauschen am See
www.tauschen-am-see.de

wirundjetzt - hierundjetzt e.V.
www.wirundjetzt.org

Wuggezer, Bio.-Dyn. Gärtnerei
D-88131 Lindau, www.biobodensee.de

Yoga- und Freie Atemschule am 
Bodensee, D-88662 Überlingen
www.freie-atemschule.de

An dieser Stelle möchten wir in Zukunft immer jeweils ein 
Mitglied des Trägervereins der Welle vorstellen. 

Das Internationale Kulturzentrum Achberg (INKA) e.V. 
hat sich als eine Arbeitsgemeinschaft die Aufgabe gestellt, einen Ort zu 
schaffen, an dem sich Menschen begegnen können, die das gesellschaftliche 
Leben erneuern wollen, sowohl in zwischenmenschlichen Kommunikationen, 
als auch in Unternehmen (Organisationen) und besonders mit Projekten, die 
zu strukturellen Erneuerung des Gesellschaftsorganismus in Deutschland 
und in Europa beitragen wollen. Das dazu notwendige sozialwissenschaftli-
che Institut wurde schon 1973 gegründet. 

Humboldt-Haus, das Seminarhaus und Cafe
Seit der Gründung 1971 ist das Humboldt-Haus die Begegnungs- und 
Tagungsstätte des INKA. Als Seminarhaus, Hotel für Einzelgäste und Café 
ist es auch ein Wirtschaftsbetrieb. Dessen Überschüsse fließen zur Finanzie-
rung der kulturerneuernden Arbeit dem INKA zu. 
Die gemütlichen Räume des öffentlichen Cafés mit großer Terrasse und 
herrlichem Ausblick auf das Alpenpanorama und den Bodensee ist beliebt 
bei den Gästen. Interessierte können sich dort auch über die sozialgestalte-
rischen Aktivitäten des Kulturzentrums und dessen Projekte informieren. 

Neue - aus den INKA-Aktivitäten hervorgegangene Projekte - sind 
"EUROPEAN CREDIT INITIATIVE" und die "European Public Sphere".

- Herbert  Schliffka -

www.kulturzentrum-achberg.de, www.humboldt-haus.de
www.sozialimpuls.info, www.creditinitiative.eu, www.publicsphere.eu
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Bahnhofstraße 8–10 
D-71665 Vaihingen/ 
Enz-Kleinglattbach
info@akademie-vaihingen.de 
www.akademie-vaihingen.de

Wir freuen uns  
 

Neue Homepage -  
schauen Sie doch mal rein:  
www.akademie-vaihingen.de

Weitere Informationen: 
Telefon 07042 941895

Ihr Start in eine neue berufliche Zukunft
Geförderte Aus- und Weiterbildungen

Unternehmenskultur
Organisationsentwicklung NEU / Konfliktmanagement und Mediation /  
Konfliktprävention – Gewaltfreie Kommunikation / Vom Putzen zum Pflegen /

Therapie 
Life Coach NEU / Kinder- und Jugendtherapeut / Heilpraktiker Psychotherapie /  
Heileurythmie / Bewusstseinserweiterung durch Eurhythmie / Karmaerkenntnis / 
Familien- und Organisationsaufstellungen / Märchentherapeut /  
Craniosakrale Osteopathie und Massage /

Seminare auf Anfrage

Aus- und Weiterbildungen 2018
 AKADEMIE 
VAIHINGEN

AV_Anz_190x132_die_welle_jan18_final.indd   1 24.01.18   15:29

auf Ihren Besuch��  
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